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Oer Urieg.
von den östlichen Kriegsschauplätzen.
Oer österreichisch- ungarische Tagesberichte

W . T.-ß . Wien, 15. Juli . (Mchtamtlich.) Amtlich
verlautet vom 15. Juli , mittags:

Russischer Rriegsschauplatz.
Neue Rümpfe am Dnjestr.

Die allgemeine Lage hat sich nicht geändert.
Am D n j e str , abwärts Nizniow, kam es am

nördlichen Flußufer an mehreren Stellen zu erfolg¬
reichen Kärnpfcn unserer Truppen , wobei 11 Offiziere
und 550 Manu des Feindes gefangen  wurden.

Italienischer Rriegsschauplatz:
Gegen einzelne Stellen des Plateaus von Dober-

do  unterhalten die Italiener wieder ein lebhaftes
Gefchützfeuer. Sic versuchten auch mehrere Jnsanterie-
angrisfc, namentlich zwifZsen Straussina  und
P o l a z o, wurden aber wie immer unter ! großen Ver¬
lusten zurückgc schlagen.

Im Kärntner und Tiroler  Grenzgebiet hat
sich nichts von Bedeutung ereignet.

Der Stellvertreter des Chefs des Gcneralstabs:
b. H ö s e r , Frldmarschalleutuant.

*

Russische Rückzugsmethoden.
Bukarest. 15. Juli . (Ktr . Bin .) Die ..Nowvje Wremjo"

hat bekanntlich vor einigen Tagen gemeldet, daß die Ruffen
bei ihrem Rückzuge hinter sich alles vernichten.  Wie
nun ein Londoner Telegramm bestätigt, werden alle Vor¬
räte  und Einrichtungsstücke in Russisch - Polen  von
den russischen Truppen , die den Rückzug der Hauptarmee
decken, vernichtet.  Aus den Dörfern werden die Ein¬
wohner  in das Innere Rußlands abgeschoben. Die.
Häuser werden angezündet  oder zerstört. Auf den Fel¬
dern oder in den Magazinen wird das Getreide in Brand ge¬
steckt. Für die Versorgung der in großer Zahl in Eisenbahn¬
zügen nach dem Innern Rußlands beförderten Bevölkerung
versprechen die Semstwos aufzukommen.

Und neues Leben blüht wieder in Lemberg.
Wien, 15. Juli . (Ktr . Bln .) Die „Nowa Resorma " in

Krakau meldet aus Lemberg:  Die Arbeiten bei der
Wiederherstellung der Bahngeleise  schreiten rasch vor¬
wärts , und bald wird die Verbindung nach Westen in nor¬
malem  Betrieb sein. Auch der Lemberger Haupt-
bahnhof  wurde bereits soweit instand gesetzt, daß der Be¬
trieb ausgenommen werden konnte. Der an den Lemberger
Bahnhofsbaulichkeiten verursachte Schaden beläuft sich auf
11 Millionen Kronen . Der deutsche  General¬
konsul Heinze in Leniberg ist aus Wien dorthin zurückge¬
kehrt.

Dro Zerstörungen im Erdölgebiete.
Berlin , 15. Juli . (Ktr . Bln.) Wie die Kriegsbericht¬

erstatter laut „Deutscher Tagesztg ." melden, hätten die Russen
in Tustanovice 178 Erdölschächte  mit einem Ge¬
samtwerte von 40 Millionen Kronen niedergebrannü
In Modrycz und Kolpice  seien von den Russen 15060
Erdölzisternen  durch Brandlegung vernichtet worden.

Russische Offist ersverluste.
Stockholm, 15. Juli . (Ktr . Bln .) Die fiir den 27. und

28. Juni a. St . veröffentlichten Verlustlisten (ausschließlich
Offiziere ) enthalten an Toten, Verwundeten vjnb Vermißten
5 Generale und 31 Regimentskommandeure . Die Verluste
schellten aus den Kämpfen um Hal'sch am Tmjeslr herzurühren.

Rruppsche Stiftungen für das Dstheer.
Berlin . 15. Juli . (Ktr . Bln .) Der „B. L.-A." erfährt

aus Essen, daß der Gesandte Krupp von Bohlen und Halbach
50 000 M. fiir Bade- und Desinscktionswagen des OstheereS,
25 600 M. für warme Unterkleidung und 30 000 M. fiir
Mineralwasser gestiftet hat. Die gleiche Summe ist von den
Kruppschen Werksangehörigem aufgebrocht worden.

Nahezu 100 Millionen Schaden in Moskan.
Die Versichcrungsgefcllschaften lehnen jede Zahlung ab.

Sr . Petersburg . 15. Juli . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .)
In einer gemeinsamen Beratung der Direktoren haben
sämtliche russische Versicherungsgesellschaf¬
ten  beschlossen, für den durch den Moskauer Pogrom ver¬
ursachten Schaden nicht aufzukommcn. Von den Russen
alltin ist bisher ein Schaden durch Raub und Brand in Höhe
von 5 3 Millionen Rubel  angemcldct , von Neutralen
weitere 19 Millionen.  Der Schaden, den Unver¬
sicherte, die meist wenig begütert sind, erleiden, wird auf un¬
gefähr 2 0 Millionen  geschätzt.

Änderung der baltischen Provinznamen.
Stockholm, 15. Juli IKtr. Bln.) Laut „Nowose Wremja"

sollen die Gouvernements Kurland , Livland  uns
E st l a n d andere Namen bekommen. Tie künftigen Namen
werden entweder Rigaer , Newaler, Mitauer , wie zu Zeiten
Katharinas II ., oder Kuroner , Liwoner, Estoner Gonverne-
ment lauten . Die Hauptsache sei, daß das verhaßte Wort

aus den Namen verschwinde.

Her „Rurik" beim Gefecht von Gotland
erheblich beschädigt.

Berlin , 15. Juli . (Ktr . Bln .) Bei dem KrLuzevgefecht
bei Gotland am 2. Juli ist, wie die „Voss. Ztg." erfährt , der
russische Panzerkreuzer „R u r i k" erheblich beschädigt wor¬
den. Er wird zurzeit in Kronstadt ausgebessert.  Die
Vermutung , daß das Schiff von der schweren Artillerie
unseres Kreuzers „Roon"  Treffer erhalten hat, wird dem¬
nach vom neutraler Seite bestätigt.

Oer Eröffnungstag der Duma.
Berlin , 15. Juli . (Ktr . Bln .) In Dumakreisen wird

behauptet, daß als Eröffnungstag der Duma mummehr der
31. Juli n. St . in Aussicht genommen sei. Die Regiernng
beabsichtige, den Jahrestag der Kriegserklärung zu einer
neuen .Kundgebung in der Vollsitzung der Duma auszunutzen.

Der Tiefstand des russischen Geldwertes.
W. T --B . Petersburg , 15. Juli . (Nichtamtlich.) Peters¬

burger Industrielle reichten beim Finanz -minister ein Gesuch
ein um Maßnahmen zur Ausbesserung des russischen
Geldwertes,  dessen Kurs um 25 bis 30 v. H. unter
seinem Werte stehe, was im Ausland dqn Eindruck kikank-
hafter  Zustände Hervorrufe und die größten Schwierig¬
keiten für den Handel herbeiführe.

Oer Krieg gegen Italien.
Italien erst nächste Woche kriegsbereit!
Br . Zürich, 15. Juli . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .)

Ans Ehur wird 'beachtet : Eure in Chuasso eingetwoffene auto¬
ritative Persönlichkeit versichert, daß erst nächste Woche Italien
vollständig kriegsbereit  fein wird , um den Kampf
auf der ganzen Basis aufznnehniLn. Der Feind habe es am

Jsonzo noch « ist mit einem Zehntel 'der italienischen
Armee zu tun gehabt.

Fast zehn Monate hatte Italien sich auf den Krieg vorbe¬
reitet , nahezu zwei Monate sind scholl wieder vergangen , seit¬
dem es m den Krieg einyetveten ist, und nun wird angekün-
digt, daß es erst nächste Woche rn voller Kriegsbereitschaft da¬
stehen werde. Daß dabei die übliche Großsprecherei ebenfalls
eine Rolle milspielt , kann nicht weiter verwundern , nachdem
die italienische Heeresleitung bei rhren Verbündeten so gründ¬
lich :n t»e 'Schule gegangen ist. Wenn es sich aber nun zeigen
sollte, daß die Italiener auch nächste Woche noch nicht mit ihrer
Rüstung ferng sind, viellcich: sind sie's dann die Woche darauf
oder in einem Monat . Ja , wir besorgen, daß es ihnen viel¬
leicht erst gar nach Ende deS Feldzugs gelungen sein wird,
wenn sie wirklich fertig  fern werden!
Italienische Angriffe auf die Tiroler Grenze.

ck. Wien, 15. Juli . (Eitz. Drahibericht . Ktr . Bln .) Neuer¬
dings haben die Italiener Angriffe gegen die Stellungen am
Kreuzberge  im Hinterem Se-xtentale gerichtet und zwei
AIpini-Bataillone gegen den Col di Lana  nordöstlich der
Marmolata Vorgehen lassen. Sie machen' jetzt Anstrengungen,
gegen Tirol vorzustohen, nm hier Durchbvuchsversuche zu
machen, die ihnen in großem Stile am I so n z o . im kleinen
an allen Gefcchtsabschnitten im Süden Tirols so kläglich miß¬
langen . Beim ersten größeren Angriff der zwei Bataillone
Alpini spielten ihnen unsere Geschütze einen Tanz auf , der
mit einem Galopp der Italiener nach rückwärts endete, denn
für sie ist nichts schrecklicher, als von Artillerie aus unsicht¬
barer Stellung beschossen zu werden.Allem Anscheine nach

ziehen die Italiener nun am Col di Lana Verstärkungen nacht
welche ihre Absichten, dem Berg zu erobern , verwirklichen
sollen.

Das Kopfzerbrechen über Porros Mission.
W-T .-B. Mailand , 15. Juli . (Nichtamtlich.) Der

Pariser Korrespondent des „Secolo" berichtet, der Besuch des
Generals P o r r o an der französischen Front bezweckte, über
die Möglichkeit eines Zusammenwirkens
mit den verbündeten Streitkrüften Klarheit zu gewinnen und
den Augenblick für einen gemeinsamen Angriff  fest-
zusetzen.

Der Krieg gegen England.
Abermals eine gegenseitige Beschießung

feindlicher Rriegsschiffe!
W . T.-B. Berlin , 15. Juli . (Nichtamtlich.) Am

5. Juli gab das französische Marineministerium amt¬
lich bekarmt, daß am 4. Juli im Ärmelkanal zwei
deutsche Unterseeboote  durch Fahrzeuge des
französischen zweiten leichten Geschwaders beschossen
worden seien, daß hierbei ein Unterseeboot von mehre¬
ren Granaten getroffen worden sei. Wie wir von zu¬
ständiger  Stelle erfahren, kommen deutsche
Unterseeboote nicht in Frage,  cs kann sich
daher nur um französische  oder englische Unter¬
seeboote handeln, die von den genannten französischen
Strritkrästen irrtümlich  beschossen wurden.

Oie Registrierungsbill im Gberhause
abermals angenommen.

W.  T .-B. London, 15. Juli . (Nichtamtlich.) Im Ober¬
haus beantragte Lord Lansdowne  die zweite L-efung der
Registrierungsbill.  Er erwähnte , daß jetzt seines
Wissens 22 oder 23 Divisionen auf dem europäischen Kriegs¬
schauplatz kämpfen. Bei der Besprechung der Munitions¬
schwierigkeiten sagte Lansdowne : Die Lieferanten hätten die
Regierung im Stich gelassen. England machte auf dem And-
landsmarkt den Verbündeten Konkurrenz. Eine klägliche
Balgerei  herrschte um die Krieg smwnitron mit den be¬
kannten Folgen. Man werde nie erfahren , was der Mangel
an Organisation dem Lande gekostet hätte . Die Bill enthalte
nichts, was einen Staatszwang begründe ; dieser könne nur
durch ein neues Gesetz emyeführt werden. Die Bill bedeute
in gewissem Sinne eine Annäherung an den Staatszwang,
insofern die Register die Einführung der Wehrpflicht er¬
leichtern würde. Die Gegner der Wehrpflicht sollten ver¬
suchen, die Frage zu beantworten; wie lange der Krieg dauern
würde und ob sie dafür Gewähr leisten könnten, daß sie den
Krieg ohne Wehrpflicht beenden könnten. — Lord De ver-
p o r t sagte, die Regierung hatte besser getan , wenn sie den
Mut besessen hätte, direkt die, Wehrpflicht einzuführen . Die
jetzige Bill fei ein Kompromiß zwischen denen, die wollten,
und denen, die nicht wagten. — Die Bill wurde in zweiter
Lesung angenommen.

Eine neue Verletzung der norwegischen
Neutralität?

Erzdampfrr und Kriegsschiff.
W. T.-B. Christian !«, 15. FuL . (Nichtamtlich.) Dem

Blatt „Nordlanbs Posten" in Drontheim erzählte ein zuver¬
lässiger Mann , daß er am letzten Mittwoch eine Seemeile vom
Lande , an ' den eLen Stelle , lvo der deutsche  Dampfer
„Friedrich Arp" in den Grund gebohrt worden ist, ein
K r i e g s s .h r f f mit zwei Schornsteinen gesehen habe, das
vom Westen kam. Gleichzeitig sei ein größerer
T a m v s e r erschienen; man Härte einen S chu tz fallen , wor¬
aus der Dampfer cmhielt. Das Kriegsschiff legte sich an seine
Seite und signalisierte einem kl-erneren Dampfer , der sich in
der Nähe befand, später aber verschwind. Das Kriegsschiff
suthr dann mit dem Dampfer w e st w ä r t s. Wie ans Narwik
gemeldet wird, handelt es sich bei dem beschlagnahmten
Dampfer wahrscheinlich um dem Lübecker  Dampfer
„Belgia ", der Narwik mit einer Erzladung  verLrssen
hatte.

Ein dänischer Holzdampfcr aufgebracht.
W. T.-B Kopenhagen, 15. Juli . (Nichtamtlich.) Der

dänische Dampfer „Kronprinz Frederik"  wurde süd¬
lich des Sundes von deutschen Kriegsschiffen angehalten
und nach Swinemünde verbracht. Der Dampfer war m^
einer Holzladumg von Sundsvall nach England unterwegs.

Die Kritiker der englischen Regierung.
. W. T--B . London, 15. Juli . (Nichtamtlich.) Die „Daily
News" schreibt: Der Nachdruck, mit dem das Unterhaus die
summarische Art guthieß, wie der Premierminister
mit lßen Kritikern  der Regierung verfuhr , gibt die im
Lande -herrschende Stimmung über die Tätigkeit eines ge¬
wissen Teiles der Presse  und einer kleiueln Kligue ihrer
Anhänger im Parlament wieder. — „Daily Mail " stellt in
einem Leitartikel die Tüchtigkeit der Soldaten den emtgegew-
gesetzten Eigenschaften der Politiker gegenüber . Das Blatt
sagt : Niemand wurde wegen Nachlässigkeit in der Muni-
t ^onsfrage  entlassen oder bestraft. Asguith unterdrückt
noch innner die Untersuchung der Tatsachen und ineigerte sich,
dem Hause Fragen zu beconitworten. Asquith will absoluter
Herr des Unterhauses fein-; je mehr sich seine Herrschaft tu
der Art, wie vorgestern, entfaltet , desto weruger wird Las
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Publikum befriedigt sein. Eine gesunde Kritik und Unter¬
suchung im Unterhaus würden der Nation einem großen Teck
Sorgen ersparen . Die Nation Will wissen, ob sie Sicherheit
Hegen die Wiederholung von Fehlern jener Männer besitzt,
deren Trägheit und Kurzsichtigkeit allen Mut und alle Auf¬
opferung der Soldaten im Felde zunichte machen.

Eine neue englische Kreditvorlagc.
i London, 15. Jul :. (Ktr . Bin .) Asguith  erklärte im
.Unterhaufe, er werde vor der Vertagung des Parlaments eine
neue Kreditvorlage  einbringen.

vom französisch-belgischen
Kriegsschauplatz.

Zur letzten Beschießung von pont -L-Mousson.
W. T.-B . Paris , 15. Juli . (Nichtamtlich.) Das . Journal'

meldet : Be: der letzte:: Beschießung von Pont -ö-Mousson wur¬
den drei Personen , darunter zwei Soldaten,  getötet und
eine große Anzahl von Personen verletzt.

Barzini prophezeit.
Tie neuen französischen 32-Zentimetcrgeschütze.

up. Genf» 15. Juli . (Eig. Dvahtbericht.) In einem: Mei¬
len Bericht seiner Artikelreihe im „Carriere della Sera " schil¬
dert L. Barzini die Mun : ti onsfabrikatio n in
Frankreich,  besonders die in den Cneuzotweriken, wo die
3 2 - Z c n t i me te r g e s ch os >e fabriziert werden. Sie
sollen 16 Kilometer weit tragen urid den deutschen 42-Zenti-
metergeschossenüb erlegen  sein . Auf dem Papier waren
sie schon vor Kriegsbeginu fertig ; an Erfindungsgabe hat sich
Frankreich nicht unterlegen gezeigt, aber man dachte hier so
wenig w:e in England an einen Krieg. So hatte Deutsch¬
land  den Vorsprung der Organisation . Wenn die organi¬
sierte Nüitung fertig ist, dann wird die große Endoffen¬
sive  begiuneir , bann erst steht die Partie gleich — oder viel¬
mehr : dam: ist sie für Deutschland verloren.

Eine Rede Poincarös.
W - T .-B . Paris , 15. Juli . Die Überführung der Asche

Rougei de l'Jsles in dem Jnval -dendom bildete den Anlatz
einer großen Kundgebung,  der sich die Pariser Bevölke¬
rung qnschlotz. Der Sarg , der sich auf einer Artillerielafette
befand, war von Truppen der Pariser Garnison umgeben. Im
Jnvalidendom hielt Poincare  eimie Ansprache, in wTcher
er daran erinnerte , daß die Umstände, unter tvelchen Rouget
de l'Jsle seine Hymne komponierte, den heutigem, entsprechen.
Nach Tanger , nach Agadir und r:ach den Baikantriegen hat
Franrkeich seinen Fr ieden s w illen  bestätigt , indem es
in neue Unterhandlungen einwilligte , um zwischen Deutsch¬
land u>ud sich die letztem latenten Grumde für Schwierigkeiten
und Zusammenstöße zu ersticken. Am Tage, nachdem ein fran-
zöstsch-dsutscheS Ilbkommen geschloffen war , das die orientali¬
schen Jnitereffen regelte und als Europa beruhigt erschien,
brachte ein unvorhergesehener Donner schlag  die
Welt zum Erzittern . Dann führte Poincare weiter ans , wie
Frankreich das Opfer eines brutalen , bis ins kleinste
vorbedachten Angriffes  geworden sei. Da man
Frankreich gezwungen hübe, das Schwert zu ziehen, habe es
nicht das Recht, das Schwert in die Scheide zurückz-uftrcken,
bevor die Toten gerächt feien rnid der gemeinsame Sieg dec
Verbündetem gestatten werde, die Ru-ime-n wieder aufzuibaugn»
Frankreich in der Gesamtheit neu zu schaffen und es wirksam
gegen die periodische Wiederkehr solcher Provokationen zu
schützen. Mit dem Willen zum Siege habe auch Frankreich
die Gewißheit zu siegen. Poincare schloß seine Ansprache, in¬
dem er sagte, schon erhelle der Tag des Richmes, den die Mar¬
seillaise feiert, den Horizont , schon habe das Volk in einigen
Monaten die Annalen Frankreichs um eine große Zahl wun¬
derbarer Taten und epischer Gechehniffe bereichert. Jene
wunderbaren Volkstugenden erhöben sich nicht umsonst an
allen Stellen Frankreichs . „Lassen wir sie ihr heiliges Werk
beenden, sie bahnen dem Siege der Gerechtigkeit den Weg!"

Ein neues Attentat auf Eaillaux?
Berlin . 15. Juli . Der „L -A." meldet aus Breda : Nach

einer Rkeldana der „Jndependance Belge" aus Paris wurde
auf das Ehepaar Caillaux  am Montagftüh bei einer
Spazierfahrt im Pasy einAttentrt  verübt . Wchoere Psr-

Verliner Brief.
Von Hermann Kienzl.

Juni -Abend im Tiergarten . Auf einer Bank unter
blühendem Jasmin sitzt die reizende elegante Frau . Ihr
Füßchen, kaum mit zarter Ledersohle und mit durchsichtiger
.Seide verhüllt , dreht sich ein wenig ungeduldig über den:
Knöchelchen. Sie dickt lächelnd zu dem schlanken Manne auf,
der , die gelehrte Brille aus der gutgeformten Nase, vor ihr
sieht und"doziert. Ihr Lächeln deckt ein ärgerliches Staunen.
Ihr Blick scheint nicht bei der Sache zu sein. Er fragt , fern¬
ab dem Geräusch der Worte, nach anderen Dingen und ver¬
liert sich dann ins Weite. Denn der junge MathematiknS
jcrzählt der reizenden Frack unter blühendem Jasmin von
(Linus und Kosinus. (Ließe er die vertrackten Fremdwörter
vielleicht kämen sie sich näher !)

So weit wie die Trigonometrie von der zärtlichen Forde¬
rung der Stunde , scheint dieses sommerliche Berlin von den
Gräueln des Völkermordens entfernt . Die wohlgepflegten
Gärten schimmern wie sonst in allen Blumenfarben , di«
Balkone brennen wie je in Rot der Pelargonien , durch die
sommerlich stilleren Straßen eilt der alte Arbeitseifer , und
am Abend, da wandeln und nisten allüberall die Pärchen,
von denen kaum ein zweites sich mit Mathematik beschäftigt.
Nur spärlicher, viel spärlicher sind sie geworden.

Und doch — die friedliche Sommer ruft der geborgenen
Reichshauptstadt ist erfüllt vom Krieg. Er tritt hier nicht mit
dem wutverzerrten Antlitz auf dre Striße . Er verbirgt seit:
wahres Gesicht hinter der Gleichmütigkeit, ja Heiterkeit der
Volksyberfläche. Das ist das Eigentümliche der großen
Städte und am meisten der Weltstadt Berlin , daß sie die per¬
sönlichen Schicksale, Leid und Lust des einzelnen gleichsam
verschlucken. Hier, wo im Gewoge der Millionen der eine
allen — und alle dem einen fremd sind, trägt keiner feilt
Inneres zur Schau. Durch die Teilnahmlosigkett, die in
normalen Zeiten der Großstädter schon beim Nachbar ans dem
gleichen Flur seines Wohnhauses vorauszusetzen gelernt hat,
ist der Berliner zu einer besonderen Verschämtheit in seinen
Gefühlsangelegenheiten erzogen. Von Wien und anderen
Millionenstädten unterscheidet sich Berlin auch darin , daß
sich die gesÄlschastliche Kristallisation vcn Straßengemeiriden,
MM » ocheto ook Stegtdot nur in geringem Maß vollzog.

_Wiesbadener Tagblair.
tonen drängten sich an d-is Automobil heran und hieben so
brutal auf das Ehepaar ein, daß das Paar blntüber-
scrönir  gusammenbrach . Eaillaux unid seine Frau , wur¬
den in schwer verletztem  Zustand in eine Klinik ge-
bva-hi.

wieder auf deutschem Boden.
Weiteres Eintreffen von Austauschverwnndcten aus Frankreich

W. T.-B. Konstanz, 15. Juli . (Nichtamtlich.) Der heute
vormittag 8,30 Uhr eingetraffene schweizerischeSanitätSzug
brachte 82 schwerverwund-ete deutsche Soldaten . Die An¬
kommenden wurden begeistert vegrügt.  In der
Schiveiz fanden sie freundliche Aufnahiue.  Die Zu-
rückgekehrtcin äußerten sich über die Behandlung in der fran.
zösischen Gefangenschaft etwas zufriedener als die vargestecn
angekomnienen Schwerverwundeten.

Der ttrieg im Grient.
Oie Verbesserung der Lage zugunsten der Türken.

Br . Konftantinopel, 15. Juli . (Eig . Drahtbericht . Ktr.
Bin .) Die Lage aus Gallipoli könnte seit den letzten Angriffen
der Verbündeten als unverändert  bezeichnet wer¬
den, da diese keinen einzigen  türkischen Schützengraben
genommen haben nnd weder bei Ari Burnu noch bei Sedd-ül-
Bahr einen Schritt vorwärts gekommen sind. Doch hat die
Lage, wie eine hochgestellte militärische  Persönlichkeit
versichert, in der Zwischenzeit eine erhebliche Verände¬
rn ng  erfahren , da die Verbündeten weiter sehr starke
B e r l u st e erlitten . Was immer sie unternahmen , schlug zu
ihrem Schaden aus . Dagegen sind die in der letzten Zeit auf
beiden Fronten stark vermehrten türkischen Batterien sehr
erfolgreich,  zumal das Feuer der anatoli scheu Batterien
wird dem Feinde wahrhaft verhängnisvoll , seitdem die An¬
wesenheit der deutschen Unterseeboote ein« ernste Aktion der
englischen Schiffe unmöglich macht.

Erneute verzweifelte Anstrengungen auf Gallipoli.
W. T.-B. Athen, 15. Juli . (Nichtamtlich.) Don unserem

SorEevber 'chierist,alter wird aus Myrilene  gemeldet : Die
Angriffe der Alliierten wurden trotz der letzten Niederlage
heute mit verzweifelten Aurtreugmigen gegen Al sch i Baba
und Krithia  wieder ausgenommen . Die Kriegsschiffe bom¬
bardieren aus weiter Entfernung die Datrdanellenfvrts.

Zwist unter den Bundesbrüdern.
Sr . Konstantinopel, 15. Juli . (Eig . Drahtbericht . Ktr.

Bln .) Die Zahl der Gefangenen  auf Gallipoli ist un¬
bekannt, weil die Behörden keine Angaben darüber machen
Die Behörde mußte , nach Rationalität und Rasse gesondert,
Gefangenenlager  einrichten , da Zänkereien und Rau¬
fereien unausbleiblich waren . Bezeichnend für das Verhält¬
nis der feindliche » Bundcsbrüder  untereinander
sind die Aussagen der verschiedenen Gefangenen . Während
die Franzosen , Indier und Australier klagen, von den Eng¬
ländern bei den Angriffe» vorgestoßcn zu werden, erklären
die Engländer die Franzosen für Charlatane , die zwar das
größte Wort führten , bei einem Angriffe des Feindes abctz
aus den Schützengräben laufen würden , falls die englischen
Schiffsgeschützees ihnen erlaubten . Dir Franzosen und die
Soldaten a,is den Kolonien geben ihre Abneigung zu, weiter
mit den Engländern zusammen zu kämpfen.

Die Versenkung eines grotzen englischen
Truppentransportdampfers bei Lemnos.
W-  T .-B . Athen, 15. Juli . (Nichtamtlich.) Es wird be¬

stätigt , daß ein großer englischer Truppentransport¬
dampfer  bei Lermws versenkt  worden ist.

*

Serbiens Nriegsführung auf Uosten Frankreichs
und Englands.

W . T .-B . Petersburg , 14. Juli . (Nichtamtlich.) „Nowoje
Wremja " führt aus , daß Frankreich und England die gesäurter!
Kriegsausgabein Serbiens übernommen haben. Serbien
habe bisher 360 Millionen Franker : ausgegeben.
Serbiens „bescheidene" Ansprüche in Albanien.

W. T.-B. Paris , 15. Juli . (Nichtamtlich.) Ministerpräsi¬
dent Paschitfch geuxihrte einem Sorldenbsrichteristtatter des

Die spätere Natur des Norddeutschen und die unvergleich¬
lichen örtlichen Verbindungsmittel , die die Bevölkerungen
aller Stadtteile immerfort vermischen und den raschen
Wechselstrom des Blutes durch alle Adern des gemauerten
Körpers jagen , lassen die gemütlicheren Absonderungen und
Gruppierungen nicht recht auftommen . ffiic auch Berlin
eigentliche Vorstädte nicht besitzt, Vorstädte mit ausgeprägten
Physiognomien ; sich vielmehr dem oberflächlichen Betrachter
überall ungefähr das gleiche architektonische Bild bietet —
bis an die äußerste Peripherie des steinernen Meeres : über¬
all die breiten , sauberen , wohlgepflegten, mit Blumenalleen
und Anlagen geschmückten Straßen zwischen den typischen
vierstöckigen Mietskoloffen, in jedem Stockwerk, nein , an jeder
Wohnung dieser Häuser der Balkon oder die Loggia, überall
die Schienen und Drähte der Straßenbahn , überall derselbe
Massenverkehr, überall dieselbe strenge Ordnung . Die Klei¬
der der Menschen fteilich, ihre wohlgenährten oder blassen
Erscheinungen unterscheiden den eleganten Westen vom pro¬
letarischen Osten und Süden und dem kleinbürgerlichen Nor¬
den. Doch jede Klaffe und Schichte der Berliner Menschen¬
fülle ist für sich ein so großes Armeekorps, daß die Gemein¬
schaften sich im privaten Leben nur wenig geltend machen.
Im sozialpolitischen Kampfe ist es die Maffe, die große Ein¬
heiten bindet ; . im gesellschaftlichen Verkehr wirkt sie trennen¬
der, als mancher lange Weg Mischen Kleinstadt und Klein¬
stadt.

Die Einsamkeit in der Weltstadt ist kein paradoxes Ge¬
dankenspiel. Nicht im Dorfe, aber mitten im Msnschenge-
woge von Berlin sind die wahren Einsiedler zu Hause. Von
allen deutschen Städten ist e§ nur diese, die uns Tarnkappe
und verhüllenden Mantel reicht, nur sie, die dem grüblerischen
Flüchtling das Untertauchen im Unpersönlichen gewährt . Die
Gelehrten und die Gauner wissen es . . . . Gerade die
scheinbare Auslösung der einzelnen in der Allgemeinheit ist
aber für manche Individualität der beste Schutz. Hinter der
schirmenden Wand der öffentlichen Teilnahmslosigkeit lebt
sich der Ungestörte auf seine Weise aus . Ein namhafter
Dichter klagte mir einmal , daß er in den Sommermonaten,
auf seinem Laichsitz, nichts durchaus nichts fertig gebracht
habe. — Warum ? — „Ach, ich bitte Sie , dort kennt mich ein
jeder ! Kein Tag, an dem nicht Freunde anklopfen oder
Gönner mir Überraschungen bereiten oder Nachbarn meinen
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„Petit Journal " eine Unterreduikig, in der er erklärte , Serbien
ltabe in Albanien  einrücken muffen, um strategisch
wichtige Punkte zu besetzen und sich gegen Angriffe zu schützen.
Serbien veilange nur ein freies freundschaftliches
Albanien  sowie diejenigen Ausgänge nach der
Adria,  die für die politische und wirtschaftliche Unab-
häug : gleit  Serbiens notwendig seien. Eine solche Politik
SerlbieuS laufe keineswegs  den Ansprüchen Italiens zu¬
wider. Übrigens bestehe darüber eine Entscheidumng der
Londoner  Konferenz.

Rumänische Flugzeugnnkäuse in Italien.
Kopenhagen. 15. Juli . (Ktr . Bln .) Die rumänische Re¬

gierung kau sie in Italien 30 Flugzeuge, die jetzt über Salo¬
niki in Buikarest eingetroffen sind.
Griechenlands Protest gegen die Unterschlagung

von kjandelstelegrammen.
W. T.-B. Athen, 15. Juli . (Nichtamtlich. Von unseve-m

Privatberichterstatter .) Die Bsschweröe der Regierung bei der
hiesigen britischen Gesandtschaft wegen der Unter¬
schlagung griechischer H a nd el s t elegramm  e
von und nach Amerika erweckt die größte Zufriedenheit . Man
hofft, daß die unerträglichen Zustände  endlich auf¬
hören.

Oer Krieg über See.
Der letzte Nampf der „Nönigsberg ".

Br . London, 15. Juli . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .)
über die letzten Kämpfe des Kreuzers „Königsberg"
liegen noch weitere Meldungen vor, in denen zugegeben wird,
daß das Schiff sich heldenmütig gew  e'h r t hat. Der
Kapitän der „Königsberg" hat alle Vorbereitungen zum Ge¬
fecht auf die geschickteste Weise getroffen. Das Schiff war in
Laub und grüne Tücher ciugeyüüt, so daß der Kreuzer sich
wenig vom Buschwerk unterschied und die englischen Flieger
große Mübe hatte», den genauen Ankerplatz des Schiffes fest-
zustellen. Weiter hatte die „Königsberg" verschiedene Kano¬
nen von Bmd gebracht und diese im Dünensand an der Mün¬
dung des Flusses ausgestellt» von wo aus sie heftig feuer-
ren,  bis sic infolge Munitionsmangels  verstummten.

Der llampf geht weiter in Nordrhodesien.
XV. T.-B. London, 15. Juli ."' (Nichtamtlich.) Die „Times"

melde: .ms Saliisbuirh verschiedeneGefechte  zwischen den
konibiniertei: britischen und belgischen Truppen mit den
Deutschen  an der Grenze von Nordrhodasren. Mehrere
Patrouille » des Feindes wurden aas deutschem Gebiet über¬
fallen.  Der Feind griff am 29. Juni die britische Stellung
bei Abervarn mit 70 Europäern , 500 Eingeborenen und drei
Maschinengewehren an. Er wurde aber zutrückgetriieiben.
Fteiiwlicherieits wurden 10 Weiße getötet und mehrere ver-
lounvel . Wir verloren an Toten einen Weihen und Mei
Schwarze, 10 Schwaiuze wurden verwundet. Die inÄitärische
Organisation Rhodesiens ist vollendet und Reserven find ge¬
schaffen tvc.rden.

Was die Verbündeten an Kolonien eroberten.
Rotterdam , 15. Juli . (Ktr . Bln .) Im englischen Unter-

Hanse erklärte der Kolonialminirster, die Verbündeten hättet»
von 1 200 000 Quadratmeilen Kolonien,  die die Deutschen
besaßen, 450 000 Quadratmeilsn erobert,  nämlich
Deuffch-Südwestafrika , Togo, Kiautschou nnd die deutschen
Besitzungen̂ im Stillen Ozeam Kamerun , das von den Ver¬
bündeten besetzt wurde, sei in den genannten Zahlen noch
nicht mit Einbegriffen.

Rußland und Japan.
Lp . Stockholm , 15 . Juli . ( Eig . Drahtbericht . Ktr . Bln . )

Der „Rjetsch" wird aus Tokio  berichtet : Das Kabinett will
— Gerüchten zufolge — seine Absichten trat denen des Ge uro
in Einklang bringen zwecks AbschlusseseiEs russisch-japani¬
schen Bündniffes . — „Rishi-Nishi" hält das ruffisch-japanische
Bündnis für sehr wertvoll. „Jamaio " meint , Rußland würde
im Besitz eines Bundesgenossen im Rücken seine Militärmacht
tm Westen verstärken können. — „Asacki" sagt, das rrrffffch-
japanische Büridras werde den Ausgaben des englisch-spani-
schetn Bündnisses ganz cmtsprechem. — „Setkai" besieht auf

Beistand suchten oder mein eigener Trieb mich zu Geselligkeit
und Zeitverlust verführte . Es war hohe Zeit , daß ich mich
jetzt zurückzog zur stillen Arbeit — nach Berlin ."

Selbstverständlich ist auch m Berlin nur der bald allein,
der sich der Einsamkeit ergibt. Tausende von braven Bür¬
gern treffen sich allabendlich in der gleichen Kneipe, am
gleichen Stammtisch ; und was die „Republik der Geister"
betrifft , die beweist sich auch hier als eine enge Welt. Nicht
daß ich mich erdreiste, die Herren Geister eng zu finden . . .
Ich rede doch nur von ihrer Repräsentai .z! Es müssen nicht
immer die Erlesensten sein, die repräsentieren . Doch find es
sicher immer dieselben. Eine Erstaufführung im Leffing-
oder im Deutschen Theater wäre nicht, wofür sie gilt , wenn
im Parkett und Logen die paar hundert Köpfe fehlten, die
„ganz Berlin " vorstellen. Ein schöngeistiger Salon , in dem
nicht der berühmte Cellovirtuose seine Kalauer ausstreute,
würde nicht für „voll" gehalten.

In dieser großen Stadt also hat jetzt auch das Kriegs¬
leid ein unpersönliches Gepräge. Das heißt : es wissen dis
wenigsten Bescheid, ob die Frau , der sie täglich auf dem Wege
nach Amt oder Geschäft begegnen, um ihren jungen Gatten
zittert oder ob den Mitbürger im nächsten Hause ein
schwerer Schicksalsschlag getroffen hat . Im kleineren Orte ist
es anders . Da hat jeder tödliche Schuß, der ein Heimatkind
dahinraffte , seinen vielfachen Widerhall. Das ganze Städt¬
chen ist besorgt um den armen Postbeamten , dem nun schon
der dritte Sohn im Felde gefallen ist. Das Eiserne Areuz,
das die Brust des Siadtbaumeisters ziert , wird in allen Run¬
den gefeiert. Beinahe ist es begreiflich, daß in manchen
Klein- und Mittelstädten die Bürger vor. oet  Eröffnung des
Theaters während der KrkegSzeit nichts wissen wollten. Ob¬
wohl dieser Widerstaiid hauptsächlich auf der törichten Ein¬
schätzung des Theaters als einer banalen Lustbarkeit beruhte.
Wo die ganze Einwohnerschaft mehr oder weniger eine ein¬
zige große Familie bildet — eine Familie , die am Alltag
selbstverständlich auch dem Familienhader frönte ! — dort
wirft jeder Unglücksfall einen breiten Schatten . Wer so be-
schaffen ist, daß ihm eines Menschen Zuspruch Hilfe gewähren
kann, für den ist auf dem Lande uisi> in der kleinen Stadt
vorgesorgt. Die Militärbehörden erfüllen ihr traurigstes
Amt mit Hilfe des Ortsgeistlichen. An ihn kommt die
Nachricht, daß eines ferner Pfarrkinder fürs gWrlm^  gx.
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«vier Entsendung japanischer Heere an die russische Front
gegen Deutschland, um die tatsächlich schon vorhanDanen Biind-
rnsüeziehungen zwischen Japan und Rußland zu verstörten.

Die Neutralen.
Amerikanischer Ministerrat.

Br . Kopenhagen, 15. Juli . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .)
Die Pariser „Information " meldet aus Washington,
datz am Freitag der Ministerrat  unter dem Vorsitz Wil-
sons zur Prüfung der deutschen Note  zusammenge¬
treten ist.

Gegen das neue spanische Versammlungsverbot.
Madrid , 15. Juli . (Ktr . Mn .) Die liberalen  Por-

teien hielten im Volkshaus eine Versammlung ab, in der Ver¬
treter aller liberalen Parteirichtungen das Verbot der Rezie-
riung, in Versammlungen Fragen der internationalen Politik
und das T hema der sp a n i sche n N e u t r a l i t ä t zu er¬
örtern , in der schärfsten Weise angriffen.  Dos Verbot
stelle einen Übergriff in die verfassungsmäßigen Rechte des
Landes dar.

Narren verschiedener Art.
Es gibt verschiedene Methoden, mit denen man

die Vorgänge in der Sozialdemokratie aufhellen kann,
Verschiedene Einteilungen , durch die sich -das Gewirr
mit klaren Grenzlinien umgeben läßt . Wir haben da
den Revisionismus und den marxistischen
Doktrinarismus,  wir haben unter ldem Ein-
'fluß des Krieges  die Scheidung zwischen der
unbelehrbaren Gruppe , mit Haase  als
Mittelpunkt , und den Genossen, die erkannt  haben,
woraus es jetzt für das Vaterland,  aber auch für
die eigene Partei,  ankommt . An dieser belle
ist schon mehrfach -daraus hingewresen worden , datz
diese Spaltung keineswegs mit der altbekannten,
gwrjchen den Revisionisten und Radikalen überern-
stmmrt, daß also beispielsweise Männer wie Scheide-
Wmn und Hänijch jetzt mit Wolfgang Heine sehr gut
zusirmmengehen können, während manche Führer des
Revisionismus  Arm in Arm mit so verknöcher¬
te» Parteibonzen-marschieren, wie es Karl Kautsky
und Mehring  sind . Es gibt aber noch eine fernere
Möglichkeit, das bunte Durcheinander des sozial¬
demokratischen Getriebes auseinanderzulegen . Wir
schlagen eine Unterscheidung vor zwischen Leuten , die
sich ihr Denkvermögen  bewahrt halben, und den
anderen , die sich in zwei, durch gemeinsames Band
allerdings nur lose verknüpfte Gruppen teilen , in bös¬
willige und kindliche Narren . Das gemeinsame Band
ist die Einsichtslosigkeit in unsere Lage,
das trennende Moment wird eben durch -den üblen
Willen hier , durch eine rührende politische Unschuld
dort gegeben. Gerechterwerse müssen wir zu den
Männern , die noch nachzudenkenverstehen, sogar Herrn
Haase rechnen. Denn er weiß ganz gut , was er will,
er ist auf einem Irrweg , aber es ist nun einmal sein
Weg. Diese Anerkennung kann man aussprechen, weil
Leute dieser Art so erst recht in ihrer Bedeutung ersaßt
werden, nicht etwa in irgendeiner objektiv zu würdigen-
den Bedeutung , wohl aber in praktischer Hinsicht. Es
sind gefährliche  Männer , denen wir scharf auf
die Finger  werden sehen müssen. Auch Herr Franz
Mehring  gehört in diese Gruppe . Ganz anders
sicht es mit den böswilligen Narren von lder Beschaffen-
heit etwa eines Liebknecht,  wieder anders mit
den unschuldigen Toren , als deren typischer Vertreter
Muard Bernstein  zu gelten hat . Dieser Vater des
Revisionismus , dem jüngst im eigenen Lager seine hoff¬
nungslose Verwirrtheit bescheinigt wurde , gcherdet
sich, wie man weiß, jetzt als Kraftmensch . Er
rast,  wenn von einer Sicherung unserer Zu-
kunft  durch angemessen verstärkten Grenz¬
schutz gesprochen wird , sein Herz bricht, weil die Kluft

fallen sei. Dann geht ver Seelsorger , seinem Beruf getreu,
seinen schweren Gang zu Ellern oder Kindern . . . In den
großen Städten ist der Tod grausamer ; der kalte, rückfichts-
lose Mechanismus der Postbestellung, nicht ein mitfühlender
Mensch, ist sein Bote.

Könnte man die Summe aller guten und bösen Eigen¬
schaften der mehr als drei Millionen Grotzberliner dividieren

' durch diese Einwohnerzahl , so würde in Urft! Quotienten end¬
lich der vielgenannte Eine gefunden sein, der heute so oft ohne
eine genaue Berechnung und Berechtigung als „der Berliner"
ausgerufen wird. Er scheint mir vorläusig ein recht un¬
sicherer Kunde, der Berliner . So viel aber kann ihm auf
den Kopf zugesagt werden : er ist nicht unmenschlicher als
der Freilaffingrr oder der Lüneburger . Auch er hat sein
vollgerütteltes Matz an Menschenleid und Mitleid . Datz
dennoch Tausende und Tausende in dieser Stadt sich ver¬
gnügen, während Millionen von Beraubten das Schwert
im Herzen fühlen, es erklärt sich ohne Mühe : So dicht die
Pfeile des Geschickes schwirren, groß bleibt in so großer
Volksmenge immer noch die Zahl derer , die nicht persönlich
getroffen sind. Und da die Weltstadt nicht die Akustik des
engen Raumes hat , in dem jeder Seufzer , jeder Schmerzens¬
schrei erschütternd widerhallt , begegnen wir in Berlin vielen
lächelnden Frauen , füllen sich Straßen und Gärten mit
heiteren Menschen. Indessen sich das weinende Leid hinter
den Mauern verbirgt . . .

Auch über der Heiterkeit der Gleichmütigen schwebt
Bangigkeit. Man fürchtet nicht um Deutschlands Zukunft.

> Gegen diese Sorge schützt uns der Liebestod unserer Völker¬
scharen, der ein Tod im Siege ist. Nicht Furcht beherrscht
uns , aber Leid. Wessen Auge sinnend in die Weite schweift,
der sieht die roten Ströme rinnen , steht Blut , immer nur
Blut. . . Man erwehrt sich der Gedankenschau, indem man
das ungeheure Miterleben in die Formen der Gewohnheit,
des Alltags und der Zerstreuungen zwingt. Denn man weiß:
so wie die Dinge fast seit Jahresfrist sind, grauenvoll und
unerhört , so mögen ihrer noch viele, viele kommen. Der
Standhafte sagt sich: Sei sparsam mit deiner seelischen
Kraft —, und er ahmt, so gut es ihm gelingen mag, das
Beispiel des Leichtfertigen nach. Doch wollte er auch dem
Krieg entrinnen , er könnte es nicht. Auf allen Wegen be¬
gegnet er ihm. Aus Schritt und Tritt . Ja , die unerreichbare

Wiesbadener TagbLittr.
I zwischen England und nns sich nicht schlichen will , und

würde, wenn er irgend könnte, den Burgfrieden
unverzüglich aufkündi-gen. Tas Stärkste ober, was
sich dieser sonderbare Träumer geleistet hat , ist doch
sein allernenester Begeisterungserguß über 'die Inter¬
nationale ! Man liest bisse Ausführungen Bernsteins
(im „Vorwärts ) mit einer Mischung von Heiterkeit
und Mitleid . Man würide es nicht für möglich halten,
daß heute, wo die „Genossen" in 'den feindlichen
Ländern ihre Wutausbrüche  gegen uns und auch
gegen unsere Sozialdeniokratie richten, ein deutsch  e r
Sozialdemokrat die Wiedergesundung der Inter¬
nationale ! sicher erwartet und den Satz niederzu-
schreiben wagt : „Die Mehrheit ihrer Teile hat nicht
nur nicht versagt, sondern im Gegenteil sich ganz aus¬
gezeichnet gehalten." Dic'e Unmöglichkeit gelingt
Herrn Bernstein ! Er ist ein unverbesserlicher Schwär¬
mer, er streicht sich mit solchem Unsinn einfach aus der
Liste der Leute aus , die er nst genommen zu werden
beanspruchen dürfen , und er unterscheidet sich in einer
ivahrhaft rührenden Weise, die -wirklich den Ärger und
erst recht den Zorn ausschließt. von Männern wie Lieb¬
knecht und Mehring , die zwar Ähnliches unter Um-
ständen sagen mögen, die aber dabei genau wissen
würden , daß es nicht wahr ist. Wir plädieren auf
Milde für die gutartigen Narren . Was mit den an¬
deren zu geschehen hat , das muß der Sozialdemokratie
selber überlassen bleiben, und ein Hineinroden wäre
nicht nur zwecklos, sondern unmittelbar schädlich. Auch
kann wohl ruhig abgewartet werden, wie sich der
Säuberungsprozeß  vollziehen wird . Daß -er
nicht ausbleiben kann, ist sicher.

ver wirtschaftrplan für J915H6.
Die neuen Bumdesvatsverordriurigem, die, wenn auch in¬

zwischen nur auSzugs-weise an dieser Stelle veröffentlicht wur¬
den, stellen den vielbesprochenen und seit Wochen erwarteten
neuen Kriegswirtschasitsplarr  der RÄchsregrerung
dar , der dem Deutschen Reich, falls es nötig sein sollte, auch
noch über ein neues Kriegsjahr  hinweghelsen und den
Aushungerungsplan  unserer Feinde zuschanden
machen soll.

Die kritischste Zeit für die Vobksernähvnng ist natürlich
immer die Zeit der Ernte , wo die alten Vorräte  nicht
mehr oder nicht in ausreichendem Matze vorhanden, die neueil
Ernteerträge aber noch nicht verwendbar sind. Die Reichs-
regierung war daher zunächst dcrvcruf bedacht, die Ernte mög¬
lichst rasch und glücklich unter Dach zu bringen . Sie wird
deshalb in erster Linie darum bemüht sein, möglichst viel
Schnitter  vom Heer zu reklamiersn , und sie hat dabei, wie
verraten werden darf , beim Kriegsministerium das denkbar
weiteste Entgegenkommen yesü>nÄsn. Besonders dankbar an-
zuerkennen ist aber das Entgegenkommen — der Russen,
die uns in Gestalt von Kriegsgefangenen ein- Heer von land-
Wirtschaftlichen Arbeitern zur Verfügung stellen. Die Ge¬
fangenen werden diesmal auch dem kleinen Besitzer von
Nutzen sein können, da sie auch in kleineren Trupps ebenso
an die Gemeinden als solche abgegeben lverden sollen, um
dann bei deir einzelnen Besitzern reihum zu arbeiten . Ebenso
sollen auch in diesem Jahre Schüler , IugendkomLagrtien usw.
zur Hilfe herangezogen werden. Die Reichsregierung hat
ferner Vorsorge getroffen, datz Kohlen, Öl  usw . für die
landwirtschaftlichen Maschinen rechtzeitig, reichlich und allent¬
halben vorhanden sein werden, um auch in dieser Beziehung
den schnellen Ausdrusch der Ernte zu gewährleisten.

Selbst eine minder gute Ernte vorausgesetzt, ist vau vorm-
hevein sestzustellen, datz bei dem erheblichen Überschuß, mit
dem wir in das neue Wirffchaftsjahr eintreten und bei der
nunmehr feststehenden A-u-frechterhaltung der Brotkarte wie
der Beschlagnahme die Getreidevcrsorgung des deutschen Volkes
-auch für das nächste Fahr vollkommen gesichert  fft,
wie auch die ausreichende Flei sch Versorgung  der deut¬
schen BevMenung , die ja nach der Statistik der letzten Jahre
unter allen europäischen Ländern dem stärksten Floijchverzehr
gehabt hat.

preußische Disziplin , die vielleicht im Weichbild von Berlin,
der Riesenstadt, ihre höchsten Triumphe feiert , hat das, was
jenseits aller gesitteten Ordnung ist : den Völkerkampf, sich
unterworfen , datz die Räder und Spulen der Kriegsmaschine
mit sicherer Regelmäßigkeit rollen, als wäre das die seit un¬
denklichen Zeiten festgelegte, die naturgemäße Organisation
des volklichen, des staatlichen, des großstädtischen Daseins.

Staunenswert , bewundernswert war die rasche und
sichere Anbequemung an die veränderten Verhältnisse, die
Neuordnung und Umwertung des gesamten öffentlichen Le¬
bens ! Der Kriegshistoriker, der da kommen wird, mutz
diesem Frieden im Kriege, mutz dem großartigen Zweckbe¬
triebe auf allen gewerblichen und sozialen Gebieten und
nicht zuletzt den Mustereinrichtungen der Reichshauptstadt die
eingehendste Würdigung zollen. Er wird sehr in den Vorder¬
grund der Betrachtung die Berliner Frauen stellen müssen,
die durch die Tat so vieles wahr machten, was die Frauenbe¬
wegung längst in Worten gefordert und versprochen hatte.
Ich denke dabei nicht in erster Linie der Samariterinnen,
der ungezählten zarten Hände und weichen Herzen, die in
Lazaretten schweren Dienst übernahmen . Die Krankenpflege
hat ja dem weiblichen Geschlecht auch der konservativstemänn¬
liche Starrsinn immer als angemessenen Berus zugemesseri.
Doch jetzt brachen die Zäune , verwischten sich die Kreidestriche
von selbst! Die eigensinnigen Hüter des Männerstaates
gaben klein bei, so oft sie vor der Wahl standen, die Räder
stille stehen oder den Antichrist ihrer Weltordnung : die
Frau in die Geschäfte eindringen zu lassen. Da wurden
sie denn gerufen, sie, die man abgewehrt batte ! Und im all¬
gemeinen haben die Frauen gute Gesellenstücke geleistet.
Ohne Vcreiuspropaganda , ohne Negierungs -Verordnungen
und Parlamentsbeschlüsse brachten sie, der Allgemeinheit die¬
nend, ihre eigene Sache um einen Siebenmeilenschritt vor¬
wärts !

Im Brennpunkt der deutschen Arbeit, in Berlin , bietet
sich auch diese neue Erscheinung: die Frau am Amboß der
Zeit , sehr auffällig dar . Man entgeht ihrer Wahrnehmung
ebenso wenig als den traurigen Spuren des Krieges : den
Scharen blasser Männer , die ihre Wunden in die heilende
Sonne tragen . Berlin ist in allen Stücken, in der Kriegs¬
fürsorge und in der produktiven Arbeit, die Stadt der Tat¬
kraft.

Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Seite S,

Was zunächst das Brotgetreide  anlangt , so hat sich
hier die Organisation der Kriegsgetreidegesellschast, so sehr sw
angeseindet worden ist, im ganzen doch auf das glänzendste
bewährt . Das geht schon daraus hervor, datz wir unmittel¬
bar vor der Ernte zweimal die M ehlp  r e ise  hoben h e r ab¬
setz e n und zugleich die Brotrationen haben erhöhen können,
und weider daraus , daß wir , wie schon gesagt, mir einem ganz
erheblichen Überschuh au Brotgetreide in das neue Jahr hin¬
über gehen. Diese Organisation ist denn auch, in ihrem Grund¬
rissen wenigstens, beibehalten worden. Nur an zwei Stellen
ist sie geändert : an die Stelle der Kriegsgech:erdegesellschaft
tritt eine Reichsgetreidestelle, etwa nach Analogie der ReichS-
bank. Sie zerfällt in eine Berwaltunlgsaüteilrmg , die etwa
die bisherigen Funktionen der Reichsverteilungsstelle aus-
üben soll. Hier wird der bisherige Reichskommijsar und der
bisherige Beirat eingegliedert werden und sie wird die ge¬
samten behördlichen Funktionen übernnchmen. Die zweite
Abteilung, die Geschästsabteilung, deckt sich ungefähr mit der
gegenwärtigen Kriegsgetreidegesellschaft. Sie bleibt G. m. b. H.
und behält dÄmrch ihre kaufmännische Beweglichkeit. Ein
Kuratorium aus 16 Bundesratsbevollmächtigten , den- Ver¬
tretern des Deutschen Landwirtschastsrates , des Deutschen
HcriidelSiages und des Deuitschen Städtetages stellt die Reichs¬
aufsicht dar. Für beide Abteilungen ist auch durch Personal¬
union ein gedeihliches Zusamtrrenarbeitgn vom vornherein
gesichert.

Die Beschlagnahme ist nur insofern geändert worden als
als beschlagnahmende Behörden cm Stelle des Reiches die
Kommunalverbände  treten Auf Wunsch können die
Kreise auch die Selbstbewirffchasitung der Ernte übernehmen,
d. h. den eigenen Bedarf verteilen, wobei natürlich wich hier
der Überschuß an das Reich abzuliefern ist. Diejenigen Kreise,
die diese Selbstb-ewirffchastung wünschen, muhten sich bis zum
15. Juli darüber entscheiden.

Bei der neuen Organisation findet natürlich der große
Getreidehai -del keine BetätigungsmöglickMät. Im übrigen
aber wird der Handel schon deshalb nicht völlig ausgeschrcktÄ
werden, weil man seine Lagerungseinrichtungen usw. brauchen
wird. Auch die Industrie (Teig- und Nudelsabrikation , Pudcr-
fabrikation usw.) soll nach Möglichkeit :n dem neuen Jahr
wieder berücksichtigt werden.

Schwieriger liegen zweifellos die Verhältnisse beim
Hafer,  wo die Ernteaussichten in großen Teilen des Reiches
nicht sonderlich günstig zu sein scheinen. Die neuen Verord¬
nungen lassen die wichtigste Frage noch offen. Die Rationen
sollen erst nach dem Ergebnis der Ernteflächenaustrahme fest¬
gesetzt lverden und ebenso werden sich die Höchstpreise  erst
nach dem Vorliegen des endgültigen Endergebnisses auf¬
stellen lassen. Mit Sicherheit ist auch hier anzunehmen , daß,
sollte unsere Haferernte auch noch so mangelhaft aussallen,
nicht nur der Bedarf der Heeresleitung voll gedeckt tvird, son¬
dern auch noch so viel Hafer übrig bleibt , datz unsere Pferde
nächst zu hungern brauchen. Ja , die Verhältnisse werden iich
zweifellos gegenüber den jetzigen bessern. Die nene Verord¬
nung ordnet die allgenteine Beschlagnahme auch des Hafers
aus der neuen Ernte an , und zwar werden, was nen ist, auch
Meng körn und Mischfrucht,  in denen sich Hafer be¬
findet, dem Hafer gleichgestellt. Archer Pferden soll auch
sonstiges Vieh (Zuchtbullen, Zuchtschweine usw.) mit Hafer
gefüttert werden dürfen, vorausgesetzt, daß die auf die ein-
zeluien Kommunalverbände entfallende Gesamtrneinge an Hafer
nicht überschritten wird. Freig-elaffen wird wie bisher die
Verwendung deSSaatgutes  und die Lieferung von Sa at-
Hafer.  Ferner soll für landwirtschaftliche Betriebe die Her¬
stellung von Nahrungsmitteln (Graupen ) aus Hafer zum
eigenen Verbrauch zulässig  sein , ebenso die Verwendung
der Mffchfvucht als Grünfutter.

Die Beschlagnahme ergreift den Hafer mit der Trennung
vom Boden. Das Ausdveschen kann behördlich erzwunyM-
werden. Auch beim Hafer erfolgt die Beschlagnahme zu-
guusten der Komnnmalverbände. Die Überschüsse sind nach
dem Ausgleich des Bedarfs der Zentralstelle zur Beschaffung
der Heeresverpflegung zur Verfügung zu stellen, die nach
Maßgabe der verfügbaren Bestände den Hafer an Nährmittel¬
fabriken verteilt zur Fortführung ihres Betriebes . Die neu
zu schaffende Reichsfuttermittelstell-e gewährt in . Fällen be¬
sonderen Bedürfnisses Futter usw. Der Zeitpunkt fite das

Nus Kunst und Leben.
Theater und Literatur . Hans Müller - Schlösser,

der Verfasser von „Schneider Wibbel", hat eine Komödie in
drei Akten, „Tante Planchen"  vollendet.

Bildende Kunst und Musik. Die Engländer , die, dem pa¬
triotischen Gebot gehorchend, die deutschen Komponisten so
viel als möglich zu vermeiden suchen, sind zu begeisterten
Anhängern der russischen und polnischen Musik geworden,
und auch der bekannteste englische Komponist, Elgar,  hat
seine Kunst der Verbimdeten-Mode erschlaffen. In einem
vom L o n don e r Hilfskomitee für Polen  veranstalteten
national -polnischen Konzert wurde eine neue polnische Sin¬
fonie Elgars zur ersten Aufführung gebracht. Das Werk,
das sich „Polen " betitelt, ist auf Anregung des polnischen
Komponisten Mlynarski für dieses Konzert geschrieben-. Es
ist von echt polnischen Motiven durchsetzt, die aber alle deut¬
lich erkennbar die charakteristische Tonsärbung des englischen
Komponisten aufweisen. Die Sinfonie , in die auch Themen
von Chopin und Padereswki verwoben sind, wuroe uiner
persönlicher Leitung des Komponisten zu Gehör gebrachl.
Nach Ansicht der englischen Kritik handelt es sich um eine
Komposition von hohem künstlerischem Wert.

Die Beisetzung Mesdags  fand unter großer Be¬
teiligung der offiziellen Kreise und Vertreter fast aller hol¬
ländischen Kunstvereinigungen im Haag  statt . Die Königin
Wilhelmina hatte sich durch einen persönlichen Abgesandten
vertreten lassen.

Charlotte K r a cko w, die letzte Weimaranerin , die Goethe
noch persönlich kannte und mit seiner Familie die regste Ver¬
bindung unterhielt , ist, 91 Jahre alt , gestorben. In ihrem
Heim verkehrte die Kaiserin Augusta, Kaiser Wilhelm I . und
Großherzog Alexander. Auch Liszt, Andersen, die Humboldts,
Rauch und Goethes Enkel gingen dort ein und aus.

Wiffcnschaft und Technik. Professor German Bestel-
meyer,  der bekannte Dresdener Architekt hat sich ent¬
schlossen, dem Rufe an die Berliner Akademie der Künste zum
1. Oktober Folge zu leisten. Damit wird endlich nach mehr¬
jähriger Pause der Platz, den Johannes Ohen als Vorsteher
des Meisterateliers für Architektur  an der Akademie
innehatte und der so lange leer geblieben war , wieder neu-
besetzt.



Sette 4. Msrgeu-AuSgabe. Erstes Blatt . Wiesb «dSKer Tagdlatt»
Jakrafttreten der neuen Verordnung ist noch nicht bestimmt
mnd soll möglichst dem Beginn der neuem- Ernte angenähert
werden.

Eine besondere Verordnung behandelt die zuckerhal¬
tigen Futtermittel (Schnitzel , Melaffefatler , Futter-
zucker) besonders günstig. Wir werden auch im neuen Wirt¬
schaftsjahr nicht nur völlig ausreichende Mengen von.  Roh¬
zucker für die Bolksernährung haben, sondern darüber hinaus
große Posten für die Biehfütterung , für die sich ja die zucker¬
haltigen Futtermittel schon bisher als besonders wichtig er¬
wiesen haben. --

«
Neue Bundesratsvorschriften.

W. T.-B. Berlin , 15. Juli . (Amtlich.) In der heutigen
Sitzung des Bundosrats gelaugten zur Annahme die Ent¬
würfe der Bekanntmachungen wegen Ergänzung der Bekannt-
machu-ig über V e r b r a u chs z u cker, wegen weitener Er¬
gänzung der Verordnung , betr. den Verkehr mit Zucker,
.und de: M eng e des zum stenerpfliichtigen Jnlandsveübvauchs
ohzwlasseudcn Zuckers, sowie der Entwurf der Bekannt¬
machung iiber den Verkehr mit Ölfrüchten  und de-r dar¬
aus zewonnenen Produkte.

Rrrrzer Prozeß mit aufsässigen Petroleum-
Händlern.

Br . München , 15. Juli . (Eig . Drahtbericht . Ktr . Bln .)
Mt den Petroleumhändlern,  die Petroleum zu den
vorgeschriebenen Preisen - -nicht verkaufen wollten, sondern
vom Sta -at den Nachweis billiger Bezugsquellen verlangten,
wurde kurzer Prozeß gemacht: sie wurden mit Gefängnis
bestraft und ihre Vorräte zwangsweise  verkauft.

Einziehung der 2S-pfennigstücke.
Br . Berlin , 15. Juli . (Eig . Drahtberuht . Ktr . Bln .) Das

„MarinevenordnungAblatt " bringt eine Verfügung des Staats¬
sekretärs des ReichÄmartnea-mts , wodurch die Marinskaffen an¬
gewiesen werden, die in den Beständen befindlichen und noch
eingehenden 25 - Pfennigstücke  nicht wieder zu veraus¬
gaben, sondern der Reichsbank zuHuführen.

D ?r Iahresrog der Kriegserklärung als
deutscher Gpfertag!

Ein beachtenswerter Vorschlag.
W. T .-B . München, 14. IM . (Nichtamtlich.) Die

„Münch. N- N." regen in einein Anftnf an , den Jahrestag des
KriegSbezinns dnrch einen deutschen Opfertag zu feiern , in
der Art , daß jeder  an diesem Tage ein Opfer bringe , out»
weder zugunsten deS Heeres  oder zugunsten aller Unter¬
nehmungen , die die Linderung der Kriegsmot  zum
Ziele haben, wie des Roten Kreuzes, -des Roten Halbmondes,
der Wohlfahrtsausschüsse, Kriegsfürsorge aller Art , ftir die
Anschaffung von Sanitätskrastwagen , für die Verstümmelten,
Blinden , Witwen und Waisen, notleidende Kriegersfamiliem,
ftir die Opfer der russischen Bestialität in Ostpreußen ufw.
Wenn jeder nach seinen Kräften opfert, wenn die Wohlhaben-
den die Gaben der Armen ergänzen , so heißt es in dem Auf¬
ruf an die Daheimgebliebenen , dann muß es dem sechzig
Millionen Deutschen im Lande ein leichtes fern, auch 60
oder mehr Millionen Mark als Frucht dieses Opfertages zu-
sammenzubringen. •

Kriegsfiteratur.
Die Fahrten der „Emden" und der „Ayesha". Von Emil

Ludwig. (S . Fischer, Verlag, Berlin .) Die odyffeische
Heldenfährt der „Emden" und der „Ayesha" nehmen selbst
unter den Taten dieses Krieges einen besonderen Rang ein.
Emil Ludwig fuhr der fast sagenberühmten Mannschaft ent¬
gegen, traf sie in der Wüste imd begleitete chren Triumphzug
bis nach Konstant inopcl. Sein authentischer Bericht nach den
mündlichen Erzählungen des Kapitänleutnants von Mnecke,
seiner Offiziere und Mannschaften ist der Inhalt dieses
Buches. Mit 20 Abbildungen.

„Deutschland als Weltcrzieher." Ein Buch über deutsche
Charakterkultur . Von Joseph Aug Lux.  Din farbigem Um¬
schlag. Mt diesem Barch beginnt die Union, Deutsche Verlags-
gcsellschaft, Stuttgart , unter dem Titel „Deutsche Bücher" die
Herausgabe einer neuen Sammlung , die Fragen und Auf¬
gaben der Zeit gewidmet sein soll. Die Berleumdumaen der
Neider widerlegt dieses erste Buch, das „das wahre Deutsch¬
land " zeigt, „wie es ist und wie cs immer sein wird." Ein Er-
ziehnngsbnch für dir Deutschen, ein Büch der Aufklärung für
die anderen

„Was es gilt." Die überaus rege Nachfrage nach dem
Büchlein : „Warum und wofür wir Kruge führen " von Fried¬
rich Stieve hat den Verlag , Karl Schnell,  München , dazu
bestimmt, eine besondere Feldausgabe hiervon erscheinen zu
lassen. Unter dem Titel : „Was es gilt ", wendet ffch die Schrift
jetzt in etwas veränderter Form an unsere Soldaten und er¬
zählt ihnen in klarer, leicht faßlicher Art von der Entstehung
und Bedeutung unseres Krieges. Umfang und Gewicht sind
vom Verlag so gehalten, daß das Heft portofrei und in jedem
gewöhnlichen Briefumschlag ins Feld hinansaehm kann.

„Kriegsgegner in England ." Nach englischen Quellen dar¬
gestellt von * * *. (München bei G. Birk u. Co., m. b. H.)
Die Absicht dieser Zusammenstellung englischer Friedensbe-
sirebnngerl gründet sich jedenfalls aus die Tatsache, daß die
kriegführenden Nationen von einander sehr wenig wiffen. Sind
sie doch durch die mehr oder weniger drückenden Feffeln der
Zensur verhindert , die wirkliche Stimmung des Volkes kennen
zu lernen , während wir durch diese Schrift erfahren , wie breite
Schichten des englischen Volkes, Schriftsteller und Politiker
dem Kriege mit Deutschland gegenüberstehen. Durch die Zu¬
sammenfassung dieser Kundgebungen erhält die Schrift ihren
Wert für die Gegenwart wie ftir die Zukunft.

Sternheims „Napoleon". „Napoleon wurde 1820 zu Water¬
loo im Eckhaus, vor dem sich die Steinwege nach Nivelles und
Genppes trennen , geboren. Seine Kindheit verließ historischen
Boden nicht." So steht's am Arffang von Karl Sternheims
enuester Arbeit, die die „Weißen Blätter " in Leipzig in ihrem
soeben erschienenen Jnli -Heste veröffentlichen. Was es mit
diesem, aller geschichtlichen Kenntnis hohnsprechenden Stern-
heimschen Welterobercr für eine Bewandtnis hat , muß man
Nachlesen— man wird sie schon erkennen — es ist der Mühe
wert . Es darf gesagt und kann zugestanden werden, daß dre
„Weißen Blätter " ans dem besten Wege sind, die Führung des
gefftigen jungen Deutschland an sich zu reißen , das sich nach
einem neuen Sammelpunkte sehnt.

Deutscher Reich.
* Die nächste Reichstagssitzung. Dem bis zum 10. August

vertagten Reichstag werden beim ZnsMimen tritt neben dem
Nachtvagskredit mit der Vorlage wogen Bereitstellung neuer
Kriegskredite  voraussichtlich Denkschriften der Rerchs-
regiernng über den Wirtschaftsplan für das neue
Erntejahr  und die übrigen inzwischen getroffenen wirt¬
schaftlichen Maßnahmen zugehen. Eine Vorlage wegen Er¬
gänzung des Mannschaftsversorgungsgesetzes
steht erst nach den Erklärungen der Reichsregierung für die
Leit unkSElbar nach dem Frieden ssthluß in Aussicht, da sich

erst dann der Umfang der zu lösenden Aufgaben übersehen
läßt . Inzwischen ist aber seitens der Reichssinauzvenwaltung
dafür gesorgt worden, daß etwaige Härten , die sich aus der
gegenwärtigen Lage der Gesetzgebung in der Mannschaft sver-
savgung ergeben, im Beowalchngsweg durch Gewährung von
Unterstütznn-gen m geeigneten Fällen ausgeglichen werden.
Mit der Beratung dsr Vorlage, betreffend die Ermächtigung
zur Einführung eines Sti cksto ffh ande -lsMonopols,
hofft man diesmal zum Abschluß zu kommen. In der pavla-
mentarrschen Pa -u!se ist das Für und Wider noch werter er¬
örtert und geklärt worden, so daß jetzt der Zeitpunkt für die
Findung einer allgemein befriedigenden Stellungnahme ge¬
geben scheint.

* Schluß des sächsischen Landtags . Der außerordentliche
Landtag wurde am Donnerstagmittag im Sitzungsjaale der
ersten Kammer durch eine Schlußansprache des Vorsitzenden
des Staatsminsteriums Dr . Beck geschlossen.

* Tod eines ehemaligen polnischen Rcichstagsabgeord-
ncten. Der frühere Reichstagsabgeordnete für den Wahlkreis
Schweb (1878—76), Graf von Parczeweki,  ist im
Alter von 80 Jahren gestorben.

* Die Fuldaer Bischosskonscrenz. Köln,  15 . IM . Die
diesjährige Fuldaer Bischosskonscrenzbeginnt mit 17. August

* Ein gemeinsames Vorgehen aller deutschen Städte tn
der Ledensmitteltürsorge . Laut „B. T." werden der baye¬
rische und der preußische Städteverband zu einer gemeinsamen
Sitzung zusamnuntreten , um die Nichtlinien zu einem ge¬
meinsamen Borgehen aller deutschen Städte in der Frage der
Lebensmittelfürsorge seftznlegen. — Der Münchener
Dlagiftrat überwacht  jetzt die festgesetzten Lebensmittel¬
preise scharf;  sie dürfen 14 Tage lang nicht erhöht werden.
Zurückqehaltene Waren werden d e sch lag nab in t und für
Rechnung des Besitzers zu den festgesetztenHöchstpreisen
verkauft.

Heer und Flotte.
Personal - Veränderungen . Eckhardt,  Vizefeldw.

(Wiesbaden) , jetzt in der Garn .-Komp. Colmar 2. zum Leut,
der Res. des Jnf .-Regts . Nr . 81 befördert. * Heraeus.
Fähnrich int Jnf .-Regt. Nr. 16. jetzt im Res.-Jnf .-Regr. Nr. 88.

Zuschlag . Herbert,  Fähnrich im Jnf .-Regt. Nr. 88,
tetzt im Res.-Jnf .-Regt. Nr . 88, zu Leuts ., vorläufig ohne
Patent , befördert. * v. Lossow.  K . B. Oberst und Chef des
Gen,-«Stabes des 1. Bayer. Res.-Korps, für di? Dauer des
nwbilen VerhältniffeS zum Mil .-Attache bei der Botschaft in
Konstantinopel ernannt , im Einverständnis mit Sr . Maj . dem
König von Bayern.

Ku§ Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

„Uiselaker ."
Das ist zwar uns kein geläufiger Name und wenige un¬

serer Leser werden wissen, was er zu bleuten hat . Man höre:
Im Sommer des Jahres 1881 wurde der pommersche Hand-
knngsdiener Kiselak auf e-rrer Gebirgstonr durch die Cholera
dähingevrtft . Volle 84 Jahre stich seitdem vevftoffen, der Jtwme
Kiselak fft ckber in Deutschland immer noch unvergessen. Er
ist jedoch ein trauriger Ruhm, den sich dieser Mann erworben
hat. Kiselak wE era begeisterter Tourist ; er hatte aber die
merkwürdige Ergenart , daß er aus allen seinen R-eisen einoit
Tops voll schwarzer Farbe wwie einen Pinsel mtfführte und
an den schönsten Punkten de: Gebirgslandschaft, an den Aus¬
sichtstürmen ufw., mit großen Lettern seinen Namen htnzn-
malen pflegte. Ja , er vestieg unter Lebensgefahr die unzu¬
gänglichsten Berg - und Folsspitzen, um an den weithin sicht¬
baren Stellen das Wort „Kiselak' hinzupinseln . Wie Heinrich
Anschütz in seinen Erinnerungen erzählt , gib es in den 20er
Jahren des vorigen J -ahchnnderts in den österreichischenGe-
btrgs - und Alpenlän-dern kaum eine nemienÄwsrte Aussichts¬
stelle, wo Kiselaks Eitelkeit sich nicht verewigt hätte . Scheff.il
hat diese Manie Kiselaks in folgenden treffenden Versen ge¬
geißelt:

..Schwindlig ob des Abgrunds Schauer.
Ragt des höchsten GiebÄs Zack.
Und am höchsten Saum der Mauer
Prangt der Name Kiselak."

Leider hat Herr Kiselak viele Nachahmer gesunden; n»h
immer bedecken sich die Wände der Ausffchtstüivme, die an her¬
vorragenden Aussichtspunkten ausgestellten Banke ufw, mit
vielen Inschriften . Vielfach bringt man an solchen Stellen
wieder Inschriften an , in denen man das Bekritzeln der
Wände und Bänke untersagt . In einem bekannten Ausflugs-
ont Thüringens kann man auf der an einem schönen Aussichts¬
punkt ausgestellten Bank folgendes lesen:

„Bemal mich nicht, bekratz' mich nicht
Und schneid- aus mrr nicht Sparren!
Ich werde dadurch besser nicht.
Und du, du wirst zum Narren !"

Es ist sehr f-uaglich, ob -man mit solchen Inschriften , die
allzu sehr an die Methode des Teufelsaustreibens durch,Beelze-
fiufij erinnern , diesem Unfug zu begegnen vermag . H,er kann
mau , wenn freundliche Mahnungen nichts nützen, nur durch
strengeres Vorgehen etwas erreichen.

— Kriegsauszeichnungen . Mit dem Efferueu Kreuz
2. Klaffe -winden ausgezeichnet: die Gavdepioniore Karl Pohl,
Peter Schwenger -und Adam Schwarz  aus Lorch; der
inzwischen aui dem Felde der. Ehre gefallene Oberkellner Ernst
Steurer,  Sohn dos Schuhmacherm-eisters Georg. Steurer in
Wiesbaden ; der Unteroffizier Fritz Meusel  aus Bad Ems;
der Kriegsfreiwillige Heinrich Braß  aus Zollhaus und der
Unteroffizier Bapti -st Hünermann  aus Sahn.

— Jubiläum . Am 18. Juli begeht der in hiesigen Be¬
amtenkreisen sehr bekannte und beliebte Briefträger Karl
K ei per beim Postamt 1 sein L5jähriges Dienstjubiläum.
Der Jubll -rr leitete jahrelang als 1. Vorsitzender die hiesige
Ortsgriippe des „Vestbandrs der Unterbeamten ", deren Mit¬
begründer er war , und stellte sich stets bereitwilligst in den
Dienst jeder dem Wohl seine: Kollegen dienenden Sache.

— Zum Museumsumzug . Die städtische Gemälde-
sa m m l u n g und -die Sammlung des „Ncrssauiischen Kunst-
vererns " sind wegen Umzug in das neue Museum von heute
an geschlossen.

— Die Stadt als Zuckerlieferant. Wie der Magistrat im
Anzeigenteil der vorliegenden Nummer bekannt gibt , ist
Zucker (Krffiall-Grieß ) eingetroffen und kann von den Wies¬
badener Lebensmittelgeschäften zum Wioderverkauf bezogen
werden . Der ÄlLiiwerkauftpreis ist auf 28 Pf . für das Pfund
Mgesetzi.

Frettag , 16 . Jnli 1912 . Nr . 338.
— Ährenlesen durch Schulkinder. Der Minister der geist¬

lichen und Unterrichtsangeleginheiten erläßt folgende Ver¬
fügung : Nach der Getreideernte des vorigen Jahres haben in
einem Schulaussichtsbezirk Schulen unter Aussicht ihrer Lehrer
mit Erlaubnis der Besitzer auf den Feldern zum Besten des
Roten Kreuzes Ähren gelesen. Es wurde nur auf bereits nach-
aerechten Feldern gelesen und, wo noch alte Frauen oder arme
Leute sich die Mühe des Ähseakosens machten, erst nach diesen.
Bon nur 28 Schulen des beireffendrn Kreises, die Gelegenheit
zum Ährenlesen gefti-nden hatten , sind Getreidemengen im Ge¬
samtwert -von 000 M. dem Verkommen entzogen und z-um
Besten des Roten Kreuzes dem Derbv-ruch zugeführt worden.
Ileben der dadurch geförderten Erziehung der bet-eittgten
Schulkinder zur Sparsamkeit  und z-um G e m -e i n -s i n n
erscheint auch der rein wirtschaftliche Erfolg  von nicht
zu unterschätzender Bedeutung . Nach der Bundesratsverord-
numg vom 2>. Juni 1915 ist sämtliches Brotgetreilde der neuen
Ernte für t-ic Kommu-nalverbände zu beschlagnahmen. Das
an-sgelesene Getreide würde demnach an den Kmmnm.nalve.r-
land abgeliefert werden müssen. Der Überweisung dos Er¬
löses an das Rote Kreuz steht aber nichts im Wege.

— Frachtermäßigungen und Ausnahmetarif. Um die
Versorgung der Bevölkerung mit Fleisch zu erleichtern niid zu
verbilligen , haben die preußisch-hessischen Staatseisenbahnen
und dir meisten anderien deutschen Eisenbahnen die Fracht¬
ermäßigungen für irisches Fleisch  und Blut , zn-
bereitctes Fleisch, Fleisch- und Wu-:ftwaren sowie für
S chl a cht t i e r e bei Bezügen von Gemeindebehörden, ge¬
meinnützigen Organifationeck und Unternehmern aus dem
Ausland auf die Hälfte der Fracht ermäßigt . Nähere Auskunft
erteilen die Güter - und die Eilgutabfertigungen . — Die preu¬
ßisch-hessischen Staatseisenbahnen und die meisten anderen
deutschen Eisenbahnen haben einen Ausnahmetaris  für
cilgutmäßige Beförderung von K u n it s p e i s e se t t eimze-
führt , um die Lebenshaltung der Bevölkerung weiter zu er-
leickitern. Ter Tarif kann durch die Ei-lgut- oder Güteräbferti-
gungen bezogen wenden.

— Für allein reffende Frauen und Mädchen. Der „Ver¬
ein de: Freundinnen junger Mä,dchen' mackst alle reisenden
Frauen und Mädchert darwif aufimerksam, daß Kurzeit außer¬
ordentlich scharfe Patzbestimmungen  bestehen , und
daß die Vernachlässigung irgend einer dieser Bestimmungen
die unangenebmsten Folgen nach sich ziehen fern . Es genügt
aus Reisen ins Ausland nicht, einen Paß bei sich zu haben;
er muß auch von einem Konsulat des Landes, in welches die
Reffe geht, visiert sein, entsprechend den für den betreffenden
Reissweg geltenden Vorschriften, die von den Behörden der
Abreifeswtirn möglichst lange vor Antritt der Reffe zeuau zu
erfragen sind. Lei etwaigen unvorhergesehenen Reisennter-
brechnngen frage man die Beamten nach der Bahnhofsmffston;
wenn diese nicht vorhanden ist, wende man sich mit der Bitte
unt Hilfe an das auf den meisten Grenzstationen zur Kriegs -'
zeit tätige Rote Kreuz. Die „Fwund -ii:nen junger Mädchen",
die in Stadt und Land verrreten sind, geben jederzeit gern
Rat und Auskunft , doch ist es auch hier raffcmn, möglichst
lairge vorher Rat zu erbitten.

— Vorsicht beim Rauche». Wie schädlich mitunter das
Rauchen fein kann, zeigte ein trauriger Vorfall , der sich- kürz¬
lich ereignete . Eui funger Mann ließ sich- einen Zahn ziehen
und rauchte gleich daraus wieder Zigaretten . Dabei muß Niko-
kin tn die ncch offene Wunde geraten sein, denn es stellte sich
nach kurzer Zeit eine starke Nrlo-tlii-vergfftung ein, die nach
schrecklichen Schmerzen für den jungen Mann schließlich dessen
Tod herbei führte.

— Die Schmückung deutscher Kriegergräber in Feindes¬
land. Der „Bund deutscher' Ba  u msch -u l e nb  e*
sitze  r " hat bis jetzt über %  Million ausdauernder Pflanzen
a-n!d Bäume zur Schmückung deutscher Krieger>gräber in
Feindesland kostenlos gelieftwt und wird auch weitenhin aus
seinen angeschloffenen Betrieben das säiiitliche ausdauernde
Pflanzenmüterial liefern , welches für. Kriegsyräberfchmuck er¬
forderlich wird DLanckem Aiigehörigen unserer Toten wird
es eine gewisse Genugtuung sein, zu hören, daß die Gräber
i-hver Lieben in ftemder Erde nicht vergessen daliegen, sondern
von sorgender Hand ihre Bepftanzung erhalten . Nach Abschluß
des Frühjahrsversairdes zur Schmückung der Kriegergräber
richtete das Kriegsministeriuin folgendes Schreiben an den
,.B. d. B." : „Es verdient wirklich unumschvänkie Anerkennung,
t-aß es «dem „Bund deutscher Baumschulenbesitzer" gelungen
ist, solch ungeheure Mengen von Pflanzen nicht nur von seinen
Mitgliedern für diesen schönen, vaterländischen Zweck aufzu-
lwingen, sondein auch deren Versendung an Ort und Stelle
:n mustergültiger Weise zu bewerkstelligen. Dis Departement
versohlt nicht, dem Bund rioch einmal hierfür den besten Dank
aiiSguspvechen, und bittet Sie , allen an der hochherzigen Stif¬
tung Beteiligten den Ausdruck dieses Dankes in geeigneter
Form zu übermiiteln . Ihren späteoen Vorschlägen über die
Ausführung der Herbstpslanzungen steht das Departement
gern entgegen."

— Priva tOricfc nack Italien . Das Jnterirationale Komit-ee
des Roten Kreuzes erinnert daran , daß die internationale
Agentur für Kriegsgefangene in Genf mir ganz aus¬
nahmsweise  und in besonderen Fällen Privcstbriese aus
Jlalieii liach Österneich-Ungarn und Deutschland oder umge¬
kehrt übermittelt und nur dann, wenn eine internationale
Anilvorrmarke dem Briese beigesügt ist, da Partofteiheit nur
für den Dienst der Kriegsgefangenen besteht.

— Bergausrüstm '.gsgegenstände für das Alpenkorps. Der
Hauptmann und Bataillouskorumandour des Mpenkarps
sch-veiüt am 27. Juni : „Den Mitgliedern des „Wiesbade-
net Alpenvereins"  bitte ich, den verbindlichsten Tank
dafür auszuspnechen, daß sie dem Bataillon ihre Karten
zur Verfügung stellten. Dieselben sind für die Truppe sehr
wertvoll , da Patrouillengänge ihre hauptsäcklichste Uufgrbe
sind." Die durch den „Alpenveretn" angeregte Sammlung
ton B e r ga u s r ü st u n z sg eg e n st ä nd e n zeitigt die
besten Erfolge. Der Hüttenwart W. N e u e n d o r f f. Herrn¬
gar tenstr-rße 15, läßt auf Anmeldung zur Verfügung stehende
Gegeilstäiide .ibholen.

— Kleine Schwindler. Eine Leserin schreibt uns : Aas
einem Spaziergang in der Geinarknng Wiesbadens begegnete
'ch einigen Kindern , welche mit leeren Körbchen -und traurigM
'Gesichtern ans mich zut -rmeii . Auf die teilnehmende Frage,
was sich de'.in Schü>eres ereignet hätte , erklärte mir ern pEs-
bäckigeS Bübchen mit erbarmungswündiger Jammcrmiene,
daß der Förster ihnen die mit Himbeeren voll gepMckten Körb¬
chen .rusgeschüttet hätte. Ein paar Groschen meinkuHeits als
Ersatz für deri Verlust schien die jetzt munter davontrabenLo
Gesellschaft beruhigt zu haben. Acht Tage tzxstxr stieß ich gM
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demselben Weg wieder auf meine damaligen Bekannten mit
denselben Sün -dengesichdern und gleichem Schicksal. Nach
meinen bei dem betreffenden Förster eingezagenen Erkundi¬
gungen stellte sich dieses Manöver als Schfoindcl und ein die
Güte des Spaziergängers mitzbvcmchender Streich hevauL.
Mögerr diese Zeilen dazu dienen, andere Leute zu informieren
und d:e deutschen Farstbsamtrn vor dem Vorwurf der „halüba-
rischen" Handlungsweffnl zu betoahren.

— Kleine Notizen. Die Volkslese Halle.  Hellmund-
strassc 45. 1. bleibt während der Schubferren Sonntags ge¬
schlossen. — „Sei Fürst Bismarck tn Friedrichs-
ruh"  heisst der Titel eines Schristchens. das einen Vorira«
i'ber d-e Maienfahrt der Schleswig-Holsteiner zu dem acht-
zrgjäbrilgen Msmarck enthält , den der Verfasser Professor
Rein hold Macke in Wiesbaden, ebemaliger Vorsitzender des
Nordmarkvereins, am 1. Mai 1915 im Wiesbadener Philologcn-
vcrein gehalten bat.

*

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische KultuS-
gemeinde.  Synagoge Michclsberg. Gottesdienst in der
Hanptsynagyge: Freitag : abends 1% Uhr, Sabbat : morgens
8% Uhr nachmittags 3 Uhr. abends 9.25 Uhr Wochentage:
morgens 7 Uhr, abends 7Va Uhr. Die Gemeindebibliothek ist
geöffnet: Dienstagabend von 8 bis 10 Uhr.

Alt - Israelitische  K u 11u s g e in e i n d e. Syna¬
goge: Friedrichstrabe 33. Freitag : abends 7Vi  Uhr , Sabbat:
morgens 7% Uhr. Muffaph 9% Uhr, Borrrag 101h Uhr. imch
Mittags 4 Uhr. abends 9.25 Uhr. Wochentage: rnorgens
6% Uhr. abends 7% Uhr. Montag : nachmittags 6 Uhr,
abends 9% Uhr, Tischo b'Av: morgens Uhr abends
7%  Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden,  Nero-
slratze 16. Sabbat -Eingang 8 morgens 8.30. Mussaph 9.30,
Mtncha 5 45, Ausgang 9 25. Wochentags: morgens 7. Mincha
und Schiur 8.15. Maarif 9.25. Dienstag : abends 8.

Aus dem vereinsleben.
Vorberichts , Vereinsversammlnngen.

* Die Kommission für Kriegsfürsorge der „Mittel-
standsvereinigung für Mitteldeutschland"
(Sitz Wiesbaden) hielt am 13. Juli ihre 25. Sitzung ab.
Der Vorsitzende verlas zunächst eine Depesche des Vorstands-
mtgliedes Major Ernst Simons -Kassel, in welcher die Tätig¬
keit der Kommission und des Vorstandes anerkannt tvurde.
Es waren eine grosse Anzahl von Bittgesuchen um Unter¬
stützung ctngegangen. den Gesuchstellern konnte sämtlich eine
Anweisung für Bedürfnis artikel gegeben werden. Die
Schaffung einer Witwen- und Waiferunkerstützungstasse für
die Zurückgebliebenender Mitglieder ist gesichert. Der Lebens,
mittelwucher kam zur Sprache; es wurde bedauern biss unser
Markt Ni einer ausgesprochenen „Börse." geworden ist, dass
der „Mammon" über Vaterland und Mannesehre steht. Es
sei die höchste Zeit , dass die Behörden hier mit eiserner Faust
eingreifen. Den vielen Beschwerden liber die fliegenden
Händler konnte die Kommiffion nicht näher treten , da nach
dieser Seite mehr wie genug geleistet wurde , und das für
Leute, die ebenso wie andere nur das „Geschäftchen" im Auge
haben.

Kii§ dem Landkreis Wiesbaden.
ei. Hochheim, 14. Juli . Die hiesige Ortskranfen-

ka s s«  wählte an Stelle d«S wegen Wegzugs aus dem Vor¬
stande ausgeschiedenêi Kaufmanns Heinrich Horne den
Schneidermeister Heinrich Schäfer zum ersten Vorsitzenden. —
Der Flug her Sau erwummo  t t e hat begonnen. Leider
tritt dieser Schädling in diesem Jahre sehr stark auf . Der
Bekampfungsausschuss hat darum angeordnei , dass morgen
allgemein das Bespritzen der Weinberge gegen den Sauer-
tvurm zu beginnen hat. Da es an Arbeitskräften fehlt, sind
Knaben der oberen Schulklassen beurlaubt worden.

Wiesbadener TagblaN.

Provinz Hessen-Nassau.
Kegierungsdezirtt Wiesbaden.

ui. Geisenheim a. Rh., 14. Juli . Die Villa des Herrn
Dr . Schäfer  an der Rüdesheimer Landstraße hier, die
gegenwärtig nicht bewohnt ist. da der Bescher sich im Felde
befindet, wurde in einer der letzten Nächie do» Spitzbuben
heimgesucht. Die Einbrecher  haben die Belten benutzt,
sich die Vorräte angeeignet , denn in der Küche lagen allent¬
halben geöffnete Konservenbüchsenumher und habeil sich auch
am Seit gütlich getan, wie die mrcherstehenden leeren Scckt-
flaschen bewiesen. Was sonst noch von der werrvollen Ein¬
richtung fehlt, war nicht festsustellen, da der Besitzer eben nicht
anwesend ist.

Regierungsbezirk Rassel.
es. Kassel, 15. Juli . Der Eröffnungsakt der „Aus-

st e l l u n g für Verwundeten - und K r̂ a u ke n-
f ü r sorg e im Kriege"  am Samstag , ocu 17. Juli , vor¬
mittags 11 Uhr, wird im Hörsaale des AuSstelluirgSgebäudes
(Landesmuseum. Kassel. Wilhelmshöher Platz) stattfinden . Zu
der Feierlichkeit hat dte Schirmherrin der Ausstellung, die
Prinzessin von Neuss, ihr Erscheinen zugesagl. Die Eröffimngs-
rode wird im Namen der Veranstalter der Ausstellung der
Lberpräsident der Provinz Hessen-Nassau. Wirklicher Geh. Rat
Hengstinberg, halten._

Nachbarstaatenu. -Provinzen.
IV. T.-B. Darmstadt. 15. Juli . Der „Darmstädter

Zettung" zufolge wurde der Professor an der :echn,scheu Hoch¬
schule zu Tarmslndt , Geheimrat 'Dr . E. Ä,t t t l e r , auf sein
Ansuchen vom 1. November in den Ä u hü stand versetzt und
ihm <nls diesem Anlass das Komturkreuz erster Klasse des
Verdienstordens Philipps des Grossmütigen verliehen.

Br. Heidelberg. 15. Juli . (Eig. Drahtbericht. Ktr . Bln .)
Dr . Emil Lask,  ausserordentlicher Professor für Philosophie
an der Heidelberger Universität , ist auf dem Schlachtseide den
Heldentod  gestorben . Er hat ein Alter von 40 Jahren
erreicht. _

Sport und Luftfahrt»
* Crttt Renntag in Feindesland . Unsere Offiziere ver¬

stehen es auch in Feindesland . Sport zu treiben . In dem
Städtchen Kurtowiany in Kurland fand sich eine Rennbahn.
Schleunigst wurde der notwendige Rennverein zusainmcnge-
stellt, und ein Renntag konnte am Donnerstag , den 7. Juli,
in Szene gehen. Natürlich ohne Totalisator , genau wie in
Hoppegarten. mit Riesenfeldern. da in den füits Prüfungen
72 Pferde zum Start gingen. Nachmittags um 4 Uhr erschien
der „Sportwelt " zufolge im Viererzug mit Spitzenreitern
Fürst Adolf von Schaümburg-Lipve auf der Rennbahn . Im
iinleitenden Flachrennen kamen 15 Pferde an den Pfosten ; der
bekannte ehemalige Rennreiter , jetzt Mitglied des Freiwillige !'
Automchilkorps W. Schulz gewann auf einer Stute des
Starters Rittmeister v. Sperber . In den betden nächsten
Rennen konnte der Gavdeulcm Leutnant v. Morgen , der Sahn
des Generalleutnants , jedesmal Herrn W. Schulz auf den
zwetten Platz verweisen, blieb aber in dem Jagdrennen im
Gelände, das Oberleutnant v. Schmidtseck gewann, im ge-
schlagenen Felde. Den Schluss bildete ein Trostrennen über
700 Meter , in dem Leutnant Milde als Sieger durchs Ziel ging.

vermischtes.
Ein Lazarett für Sanitätshrrndc . Der Verein ffir Tier-

und Menschenfreunde in Jena  bat sich dem Deutschen Verein
für Sanitätshunde in Oldenburg gegenüber bereit erklärt,
ein Lazarett für Sanitätshunde einzurichten, in dem kranke,
verwundete, und erholungsbedürftige Sanitätshunde aufge-
nornmen werden sollen.

Morgen Ausgabe. Erstes Blaru Seite 3.
Ein Kuß für jeden Baterlandsverteidizcr . Sine neu«

interessante Methode zur Anwerbung englischer Rekruten er¬
regt in London beträchtliches Aufsehen. Die bekannte Bartete-
tänzerin Gaby Deslys  erschien auf emee Rekrutierungs-
Versammlung in Camberwell und versprach jedem neuen
Rekruten ihr eigenhändig unterschriebenes Portrait zu über¬
reichen und ihn zu küssen.  Die verlockende Aussicht, von
der ehemaligen Geliebten des ErkönigS Manuel  Portrait
und Kuss zu erhalten, hatte angeblich grossen Erfolg.

Neues aus aller Welt.
Große Beruntrenungen eines Bankdirektors. Br . Lands -

hut,  15 . Juli . lEig. Drahtbcricht) Wegen Unregelmässig¬
keiten in der Geschäftsführung wurde der Direktor der Ge-
werbckanf. Karl Becher,  in Untersuchungshaft genommen.
Die Schädigung der Kasse wurde jetzt auf 33 000 M. festgestellt.

Folgenschwerer Zusammenstoß zwischen Automobil und
Straßenbahn . Berlin.  15 . Juli . Bei dem Zusammenstob
einer Artodxoschke mit einem Strirssenbahnwaqen in der Buda-
vcster Strasse wurde der Insasse der Droschke. Dr . Bortz.
heransgeschleu-dert. Er erlitt einen schweren Schädelbruch und
erlag nachts im Krankenhause seinen Verletzungen.

89 900 M. veruntreut . Berlin.  14 Juli . Wegen Ver¬
untreuungen von Ledevabfällen im Werte von 80 000 M. ist
ein Materialienverwalter von der Kriminalpolizei verhaffet
worden. Der Verhaftete war in einem hiesigen Grotzgeichäfte
angestellt. Nachdem er seine Stellung ausgegeben und eine
andere ausserhalb Berlins angetreten hatte, , stellten die Ge¬
schäftsinhaber fest, dass alle Abfälle, die sich in grosser Menge
vorher angesammM hatten , verschwunden waren . Sie be¬
rechnen ihren Schaden auf 80000 M. Seine Abnehmer waren
c,n Maler und ein Trödler . Der Verhaftete gibt zu, von ihnen
i'ach und nach einige Tausend Mark für die Abfälle bekommen
zu haben. _ _

Hus unserem Qeserkreise.
<MLt verwendete CHnfenDünutn können mcörr zurückaesandt. noch aikkbewadrt

* Bei dem seit Monaten herrschenden schönen Wetter
bringen stark überfüllte Wagen der Straßenbahn täglich zu
den Nachmittagszügen, ab Dotzheim 2 50 und 4.24 Uhr. eine
grosse Anzahl Ausflügler an den Dotzheimer Bahnhof.
Da stürzt sich denn alles auf den einzigen geöffneten Fahr¬
kartenschalter und es bildet sich eine lange , auf der Strasse sich
fortsetzende Reihe. Mit bewunderungswürdiger Geduld ivartek
jeder, bis auch er seine Karte erhält , worüber bis zu 10
Minuten vergehen können. 10 Minuten zwischen erhitzten
Manschen! Da fragt man sich doch, warum denn bei grossem
Andrang — und er ist an jedem schönen Tage gross — nicht
auch an schönen Werktagen ein zweiter Schaffer geöffnet wird?
An Sonn - und Feiertagen , einerlei , ob die Sonne scheint
oder ob es regnet , ist ein zweiter Schalter an der Wartehalle
geöffnet. Ist das nicht Schablone? Dass manchem da mal
die Geduld reiht , ist doch nicht zu verwundern I Der Fahr¬
kartenautomat , der berufen ist, den Schalter zu entlasten,
arbeitet bereits seit % Jahre nichc mehr. Die Bahnverwaltnng
mutz einsehen. dass hier ein Missstand herrscht. dem abgeholfen
werden kann. Ein hantiger Fahrgast

* Noch einmal die „Z u cke r kn a p p h e t t". Der
neugierige Kaufmann in Nr. 319 des „Tagbtetls " wird doch
nicht im Ernst glanben, dass wir ihm die Zuckerfabrik öffent¬
lich in der Zeitung namhaft machen würden , die dein Privat¬
mann („Familienvater !") den billigen Zucker lieferte . Was
würde dann der Kaufmann dazu sagen, iveun man ihm zu¬
mutete . seine Bezugsquellen. Art der Bestellung ( !) , Berech¬
nung des Preises usw. in der Zeitung zu veröffentlichen? Das
sind „Geschäftsgeheiurnisse!" Er mag sich aber beruhigen , dte
Sache hat sich tatsächlich so zugetragen wie sie ge ĉhilderr
wurde. Alle weiteren Mutmassungen sind überflüssig und
grundlos . Wir haben blass die Tatsache mitgeteilt , und damit
ist die Sache für uns etkedigt. zumal die Angelegenheit ja ge¬
regelt ist und — die Zuckerbestände ausverkauft sind.

Handelsteil.
Die Erträgnisse im Textilgewerbe.

In den Monaten Januar bis Mai 1915 haben 193 Aktien-
Gesellschaften des Textilgewerbes ihre Geschäftsabschlüsse kür
das verflossene Geschäftsjahr, meist für das Kalenderjahr 1914,
veröffentlicht. Das Aktienkapital dieser 193 Gesellschaften
betrug für das Jahr 191.4 389.78 Mül. M. gegen 389.51 im Jahre
1913. Es hat also nur eine kleine Kapitatevermehrung statt-
gefunden. Die 193 Gesellschaften erzielten im Mittel für das
Jahr 1914, wenn man Abschreibungen, und Reingewinn zu¬
sammen als Erträgnisse rechnet, 2175 M. auf je 10 000 M.
Aktienkapital, während für 1913 die Vergleichssumine nur
2067 M. betrug. Die Erträgnisse haben demnach im Jahre
1914 zugenommen. Und zwar sind: die Abschreibungen von
685 M. im Jahre 1913 auf 716 im Jahre 1914 gewachsen, der
Reingewinn aber von 1382 auf 1459 M. Trotz der höheren
Abschreibungen und des höheren Reingewinns ist die 1>bil¬
dende zurückgegangen. Insgesamt wurden für 1914 nur 7.0
Proz. Dividende verteilt gegen 8.5 Proz. für 1913. tm Woll-
gewerbe ohne Kammgarnspinnerei hat sich die Dividende von
9.2 auf 9.9 Proz. erhöht, im Leinen- und Jutegewerbe von 10.1
auf 102, bei den Seidenwebereien von 5.9 auf 6.3. Bei den
Baumwollwebereien ist der Rückgang der Dividende beson¬
ders auffällig, da bc-a ihnen die Abschreibungen ganz bedeutend,
der Reingewinn ebenfalls nennenswert gewachsen ist. Trotz¬
dem ist die Dividende von 8.5 auf 6.8 Proz. des Aktienkapitals
gefallen. Eine recht niedrige Dividende geben dis Färbereien
und Appreturanstalten, bei denen der Reingewinn äußerst
empfindlich zurückgegangen ist

Berliner Börse.
$ Berlin, 15. Juli. (Eig. Drahtberidht) Im freien Börsen¬

verkehr gewann das Geschäft keine größere Ausdehnung. Die
Stimmung kennzeichn-ete sich aber im allgemeinen als fest.
Kauflust machte sich geltend für Daimler-Motoren, Höchster
Farbwerke, Löwe, Finster, Rheinmetali, Allgemeine Elektnzl-
tätsgesellsöhaft sowie für verschiedene Stahlwerke, diese Werte
erlangten teilweise ansehnliche Besserungen. Kriegsanleihen
wurden wenig umgesetzt. Von ausländischen Valuten waren
nordische abgeschwächt Geld unverändert flüssig.

Banken und Geldmarkt.
W. T.-B. Französische Maßnahmen gegen die Valnten-

speknlation- Zürich,  15 . Juli. (Nichtamtlich.) Nach der
„Neuen Zürcher Zeitung" wird neuerdings seitens der Bank
von Frankreich die Abgabe fremder Valuten von dem Nach¬
weis des Bedürfnisses für den Warenverkehr abhängig ge¬
macht, Diese Maßnahme bezweckt die Valutenspekuiatiori an
Auslandsbörsen und besonders in New York zu erschweren
b'ezw. möglidbst zu unterbinden. Die Folgen der Maßnahme
seien bereits, daß in der seither hohen Bewertung der
Ausiandswechsel ein Rückschlag ciagetreten sei. Man beab¬
sichtigt auch, an Stelle der bisherigen Rrivatveröffenllichung
der Schwankungen der Auslands Wechselkurse emo amtliche
Notierung des täglichen Durchsehmttskurses treten zu lassen.
Diese Maßnahme stieß aber auf den Wiederstand der Börsen¬
kreise.

Berg- und Hüttenwesen
* Deutsche Erdöl-A--G., Berlin. Aus Berlin, 14. d. M.,

wind Ger ,jFikf. Ztg." geschrieben: Die Generalversammlung
hat am 16. Juni stattgefunden. Die in § 271 HGB. vorgesehene
öBCßonatige Frist Jault ateo am 15. d, M. ah. Es steht aber

schon fest, daß der damals von zum Teil juristischen Ver¬
tretern gegen die Gültigkeit der Aufsichtsralswahlen eingelegte
Widerspruch nicht verfolgt und also eine Klage nicht erhoben
wenden wird) und man kann annehmen , daß die Angelegenheit
auch werter auf sich beruhen bleibt. Die Personalfrage dürfte
rach Rückkehr des Generaldirektors vom Urlaub geordnet
werden. Wenn angenommen wind, daß die Deutsche Petroleum-
A.-G. ihren Besitz an Deag-Aktien, den sie übrigens erst er¬
warb, nachdem die Verwaltung der Deag ihr das Eingehen
einer engeren Verbindung nahogelegf hatte, in der Zwischenzeit
verstärkt habe, so ist das nicht richtig. Es vertäutet im Gegen¬
teil von mehreren Seiten, cfaß der Ohnehin nicht erhebliche
Bestand der Deutschen Petrdcum -A.-G. an Deag-Aktien neuer¬
dings etwas abgenorosmen haben wind. Die im freien Effekten-
verkehr in der letzten Zeit bemerkten Käufe von Deag Aktien
dürften rein privater und spekulativer Natur gewesen sein.

* Baroper Walzwerk, A.-G. in Barop. Die Gesellschaft
hat ir. dem Ende Juni abgelaufenen Geschäftsjahr nicht sonder¬
lich gu-t gearbeitet. An die Ausschüttung einer Dividende
(i. V. 0, für 1913 10 Proz.) ist nicht zu denken. Es besteht
aber die Hoffnung, ölaß der aius dem Vorjahre übernommene
Verlustvertrag von 83 746 M. sich etwas berabmindem wird.
Bei einem Aktienkapital von 3 Miil. M. verfügt das Unter¬
nehmen über einen Reservefonds von 322 000 M. und einen
Emeuerungsfonds von etwa 50 000 M.

* Südafrikanische Goldausbeute. Die Ausbeute dar in der
Transvaal ChiamlLer of Miines vereidigten Minenunterneh-
mungen betrug im Juni d. J. 755 280 Unzen Gold gegen 763 548
Unzen im Miai ,1915. Seit Jahresbeginn tsl Gold im Werte
von 18.72 (i V. 17.35) Mül. Lsfr. gewonnen worden.

Industrie und Handel.
* Dortmunder Viktoria-Brauerei, A.-G. in Dortmund. Der

Vorstand berichtet, daß er mit dem bisherigen Ergebnis des
laufenden Geschäftsjahres sehr zufrieden sei. Leider mache
sich die gesetzliche Kontingentierung der bisherigen Produktion
von 60 Proz. im Bierverkauf jetzt unangenehm bemerkbar,
da entsprechend der verringerte^ Produktion der Verkauf von
jetzt ab reguliert werden müsse. Uber das Gesamtergebnis
und über die zu verteilend« Dividende für 1914/15 (i. V.
7 Proz.) könne daher Bestimmtes noch nicht gesagt werden.

* Maschinenfabrik Westfalia in Gelsenkuchon. Der Auf¬
sichtsrat beschloß, der Generalversammlung für das Geschäfts¬
jahr 1914/15 eine Dividende von 12 Proz. gegen 5 Proz. im
Vorjahr vorzuschlagen.

* Dinglerschc Maschinenfabrik, A.-G., Zweibrücken. Der
Auüaicütsrat beschloß, den nach 280 000 M. (i. V. 325 000 M.)
Abschreibungen einschließlich Gewinnvortrag aus dem Vorjahr
(1212(4) M.) sich ergebendien Reingewinn von 403SS60 M.
(578 000 M.) wie folgt zur Verteilung »orzuschlagon : Der
Rücklage 14 133 M. (74 400 M.), dem Delkrederekonto 80 000
Maik (10 000 M.) zuzuwenden, 4 Proz. (7 Proz.) Dividende zu
verteilen, zu Knegsunterstützungen 50000 M. anzuweisen und
den nach Abzug der vertraglichen Gewinnanteile sich ergeben¬
den Rest mit 129 855 M. (121200 M.) vorzutragen.

Genossenschaftswesen.
* Kriegs-Kieditkasse, e. G. m. b. H„ Mainz. Dieses ge¬

meinnützige Zwecke verfolgende, am 14 September 1314 mir
einem Kapital von 250 000 M. ins Leben getretene Institut,
dessen Geschäftstätigkeit auf die HamWskanimerliezirke Mainz
und Oppenheim beschränkt ist, berichtet über die erste, am
30. Juni abgelaufene Geschäffeperiode, daß der Verkehr der
Kreditkasse, der m den ersten Monaten lebhaft war, später
wieder zurüdkgmg. Ee wurden 117 Anträge bearbeitet und daran!

im ganzen zu Krediten 36899 M. gewährt. Die Zahl der Ge¬
nossen war am Schlüsse des Geschäftsjahres 124 mit 2065
Geschäftsanteilen, die bis auf einen Rest von zusammen 80 M.
mit insgesamt 253 125 M. voll ein gezahlt sind. Aus dem Rein¬
gewinn von 7834 M. werden der Reserve 783 M. zugeführt, der
Rest fließt in die außerordentliche Reserve. Die Bilanz ver¬
zeichnet 26 249 M. Wedhselbesfetnd, 98 500 M. Effekten
(Kriegsanleihe) und 141104 M. Sparkasseuguthaben.

Verkehrswesen.
* Die Siraßeneisenbahngesellschaft in Hamburg teilt mit,

daß das erste 1Hffh;shr 1915 einen Einnahmeausfall von reich¬
lich 2Ya Müll. M. zeige. Die Ausgaben Veränderung lasse sich
ziffernmäßig noch nicht genau feststellen. Die Gesellschaft
Labe andauernd große Aufwendungen wegen der Fürsorge für
die im Felde befindlichen Angestellten. Die Verringerung der
Ausgaben für das ahge'laufene Geschäftsjahr wird etwa aiuü
V-i  Miil . M. geschätzt. Man werde für das ersji Halbjahr bei
Fortdauer des Krieges auf bessere Einnahmen mit Wahrsehein-
hchkeit nicht rechnen können. Ob danach neben der Aufrechit-
erhaliung der bisherigen Abschreibungen eine Dividende für
das laufende Geschäftsjahr (i. V. 8 Proz.) verteilt werden
könne, lasse sieh zurzeit nicht übersehen.

* Betriebsgesellschaft der Orientalischen Eisenbahnen.
Die Entwicklung des Verkahrs auf dfem türkischen Netze der
Gesellschaft bleibt, nach der „N. Fr. Pr .'", weiterhin lebhaft.
Für das erste Semester dieses Jahres ist gegenüber dem
vorigen Jahre eine Mehreinnahme von 2 Miil. Fr . erzielt wor¬
den, die hauptsächlich durch militärische Transporte herbeige¬
führt worden ist. Die Ausgaben sind zwar gleichfalls gestiegen,
aber lange nicht in dam gleichen Tempo wie die Einnahmen.
Für das erste Semester ergibt sich ein erheblich höherer Be¬
triebsüberschuß und aiuch im Juh ist der Verkehr bisher an¬
haltend gut. Die weitere Zukunft der Gesellschaft ist selbst¬
verständlich durch den Ausgang des Krieges und die Entschei¬
dung über die strittigen Fragen bezüglich des serbischen Netzes
bedangt.

* Baltimore and Ohio-Eisenbahn. Die Verwaltung hat
für das am 30. Juni 1915 abgelaufene Halbjahr eine Dividende
von 2 Proz. auf die Vorzugsaktien und von 2lti Proz . auf die
Stammaktien erklärt.

Schiffs*Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfer

vom 1. bis 7. Juli 1915.
Holland-Amerika-Linie. F316

Passage - und Reisebureau Born A Sehottenfela . Hotel Nassau.

Dampfer: Herkunft
bezw . Reiseziel:

Ankunft
bezw . Weiterfahrt:

Rotterdam.
Nieuw Amsterdam
Noordam.
Ryndarn.

nach New York
» New York

nach Rotterdam
von New York

» New York

13. 7. von Bristol abflreg.
7. 7 . v . Rotterdam abgeg.
7 . 7. Beaoliy Head pasg.
7. 7. Rotterdam eingetr.

11. 6. Rotterdam eingetr.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 12 Seiten
und die Berlagsbeffage„Der Roman".

Hauptichriftleiier: L. Hegerhorft.

Berontwortlich für den politischen Teil : Or . xdil . A. H e Idt iür den Unter,
haliungsteil ; B r . Nauendorfs für Nachricklen ans Wiesbaden und den
Nachbarbezirken: 3 . 58.: H, Diefenbach : für „SericktSiaal" : H. Diefenbach:
für „Spon und Luflfabn ": I . SB.: L. » oSacker : für „Berinichtes" und den
„Briefkasten": C. Uodacker . für den HandklSteil: I . B. 6 . HoSacker ; für

die Änzeigen und Reklamen: H Dornauf : Sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Lerlag der L. Schelleubergscheu Haf Buchdruckercr lu Wiesbaden,

Si-rechstunde der Sckrittl-ttuuß : 12 dir 1 Uhr.
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Et Stellen-Angebote
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

. .. . . Junge Kontoristin
tur die Nachmittaasstunden v. 2Va bis

Uhr sofort ges. Off. m. Gehalts-
cnrfpr. u. G. 305 an den Tagbl .-Verl.

Maschinenschreiberin
auf „Meteor " für nachm, gesucht.
Angeb. u. V. 58 an den Tagbl .-Verl.

Gewerbliches Personal .
Geschickte Schneiderin

für Aendern von Kleidern gesucht
Franz -Ab tiirane 3, 2.
t „ Geübte Weiß-

vder Korsett-Näherin sucht AdolphJoost , Krcmzvlatz.
Selbständige Büglerin

sofort gesucht Niederwalditr . Ö̂ Laden.
Angehende Büglerin u. Lehrmädchengesucht Steinaaffe 18. 1.

Befferes Mädchen,
welches den Haushalt einer älteren
Dame selbständig führen kann, etwas
Krankenpflege versteht, sofort ge¬
sucht Nikolasstraße 19._ L_

Ällcinmädchen
ges., das etwas vom Kochen u. Haus¬
arbeit versteht. Adelbeidstr. 103, Part.

Tüchtiges fleißiges Mädchen,
welches kochen kann, für sofort ge-
sucht Müll erstraße 2, Part. _

Tücht. Alleinmädchen auf gleich
gesucht Moritzstraße 37, 2 rechts.

Zuverl . tüchtiges Mädchen,
das alle Hausarb . versteht u. kinder¬
lieb ist. zum 1. Aug. ges. K. Wäsche.
Borstell, von 9—4 u. abends v. 7—9
Uhr, Rheingauer Straße 17, 1 l.

Aelteres tüchtiges Mädchen
zum 1. Juli gesucht Moritzstraße 43,
Laden._

Nettes Mädchen,
das bürgert . kochen kann, z. 1. August
gesucht Walkmühlstraße 17.

Junges sauberes Mädchen,
Alter 16—17 Jahre , tagsüber gesucht.
Kantine 11/80, Schiersteiner Straße.

Unabh. fleißige Monatsfran
sofort gesucht Ellenbogengasse 4, 3.

Monatsfrau oder Mädchen
gesucht Adolfstraße 12, 1._
Saubere Monatsfrau täglich 8—11
u. Sonntags den ganzen Tag gesucht
Walkmühlstraße 17.  _

Monatsfrau morgens 1 Stunde
gesucht Zimmermannstraße 4, 1 l.
Stundenmädchen für Häusl. Arbeit
sofort ges. Schwalbacher Str . 57, 1 l.

Slelleli-AiWbnle
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Tücht. Buchhalter od. Kaufmann,

sicher in amerik. Buchsühr., z. Nach¬
trägen der Bücher usw. für nächste
Zeit täglich einige Stunden gesucht.
Angebote mit näheren Angaben
unter L. 305 an den Tagbl .-Verlag
erbeten.

Gewerbliches Personal.
Tüchtiger Geselle

für Schweinemctzgerei aus sofort ge¬
sucht. Näheres Schwalbacher Str . 25.

Fleißige junge Burschen gesucht
Schiersteiner Straße 9, 2. Hof.

Hausbnrsche,
sauberer , zuverlässiger, gesucht.

Residenz-Hotel.
Junger Hausbursche tagsüber ges.

Wörthstraße 14, Laden.
Ordentl . Laufbursche sofort gesucht.

Ecke Gerichts- u.. Moritzstraße.
Stadtkundiger Fuhrmann

gesucht Sedcmstraße 5.

|[ 6tdlen4 ef»dje J
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Gute Näherin
sucht Arbeit Frankenstraße 5, Hth. 1.

Nettes tüchtiges Servierfräulein
sucht Stellung in einem schönen
Restaurant oder Kaffee. Offerten u.
N. 301 an den Tagbl .-Verlag.

Einfaches tüchtiges Mädchen
sucht Zapferstelle, auch tageweise.
Off . u. O. 301 cm den Tagbl .-Verlag.

Empf. Haushälterin , Jungfer,
Köchinnen, bessere Allein-, Haus -,
Zimmermädchen. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellen -Vermittlerin,
Goldgaffe 8. Telephon 2363.

Besseres Mädchen,
welches selbständigen Haushalt führen
kann, sucht Stelle z. 1. Auguist. Off.
u. S . 58 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr. 19.

Tüchtige Herrschastsköchi«
sucht Stelle , event. Aushilfe. Näheres
im Tagbl .-Verlag. _Te

Fräulein»
welches die gute Küche versteht auch
tüchtig im Haushalt ist, sucht Stelle:
geht auch als Köchin, nimmt auch
Aushilfe an. Näheres Jahnstratze 40,
Gartenhaus 3. Sto ck._

Wo kann Fräulein
ohne gegenseitige Vergüt , das Kochen
erlernen ? Offerten unter D. 298
an den Tagbl .-Ver lag._

Ein kräft. 17jähr . Mädchen
aus guter Familie sucht Stelle in bess.
Hause zur gründl . Erlernung des
Hausb . Es wird n. aus Lohn sondern
gute Behandl . gesehen. Offerten u.
E. 59 an den Tagbl .-Verla g._

Junges kräftiges Mädchen,
zu allen Arbeiten willig, sucht Stell,
rn anständigem Hause zum 15. Juli.
Näh. Goldgaffe 18, 2.  _
Suche für meine Tochter, 15 Jahre,

die Liebe zu Kindern hat . paffende
Stellung . Ädlerstra ße 67, 1 r.

Tüchtiges Mädchen
sucht bis zum 1. August Stellung als
Meinmädchen . Näheres zu erfragen
im Tagbl .-Ver lag._ Td
Ein junges Mädchen sucht Stelle.

Nerostraße 14, Stb . Part . rechts.
Unabh. saub. Frau , im Kochen

u. all. Arb. selbst., s. St . f. g. od. halbe
T age . Luisenstraße 18, 2, bei B ehle.
Besseres Mädchen, w. selbständ. kocht
u. Hausarb . verst., s. halbe Tage Be¬
schäftigung. Heleneustr. 22, Hth. P.
BeffereS Mädchen sucht Beschäftigung
für halbe oder ganze Tage . Näheres
Goldgasse 8.

Kriegrrsfrau sucht 2 Std . Beschäft.
Weißenburgstraße 10, Hth. 1._

Fleißiges Mädchen
sucht Beschäft., gleich welcher Art:
Möhler , Klarenthaler Straße 8._
Kräft . Mädchen s. tagsüb . Beschäft.

Näh, bei Beck. Michelsb erg 21, 3.
Beff. alleinsteh. Frau s. für nachm.

BesMst . Knapp, Blücherstraße 6, 1.
I . laub. Frau s. 3 Std . Monatsstelle.
Felbstraße 16, 2 St . links._
Zwei Frauen s. Wasch- u. Putzbesch.

od. Monatsstelle. Walramstr . 31, D.
Aelt. unabh. Mädchen sucht Wasch-

u. Putzarbeit . Ber tr amstraße 22, 4 L
Eine Frau sucht Wasch- u. Putzbesch.
Luisenstraße 18, Stb . 2 St ._ _
Frau w. morg. 2 St . Milch z. trage «.
Hellmundstraße 37, 1 St . rechts.

Slellen-Gesuche
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Beschäft. für abends, schriftl. Arw,

Adr., Besörd. v. Sendung ., s. Kausm.
Off . u. G. 59 Tgbl.-Zwgst., Äismarckr.

_ Gewerbliches Personal . _
Tücht. Heizer, Maschinist, s. Stelle

sof. od. später. Lanmahr . Zeugm. vor¬
handen. Näh, im Ta gbl.-Verlag . lg

Ein junger Gärtner
mit guten Zeugn. sucht Stelle . Roon-
straße 19. 2. S t._ _ _

Schneider-Lehrling sucht Stelle .
bei tüchtigem Meister, möglichst am
voller Pension . Offerten unter L. 308
an den Tagbl .-Verlag . _ _

I Sltilen^ nqcliDlt
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Kltjökoladen-
unö Iigürm-UerkSuferln

für gr. Restaurant gesucht (Verkauf
auf Tabletten von Tisch zu Tisch).
Off . u. T . 302 an den Tagbl.-Verl.

Gewerbliches Personal.

Tüchtige Frauen
sofort gesucht zum Vertrieb eines
keichtverkäufl. Nahrungsmittel -Artik.
Seerobenstraße 4. 1. Stock. 89005
MasWenMerln geMt

bei  S chüller. Faulbrunnenstratze 4.
trat eingeübte,MlMll. ä“

Meldung nachmittags 4—7 Uhr.
Weiners Nudelfabrik, Elsäffervlatz 8.

Gesucht
durchaus zuverläffiges Mädchen, das
gutbürgerlich kochen kann und alle
Hausarbeit versteht. Borstell, abends
6—8 Uür Wilüel mstraß c 11._

Junges Mädchen
für Küche «. Haushalt für gleich ge¬
sucht. j ?t . Kaipl inger , Fri ed richstr. 41.

Mllges MmWe «.
das selbständig gut kocht und alle
Hausarbeit verrichtet, für gleich ge¬
sucht. Beste Zeugniffe aus Privath.
erforderl . Rößlerstraße  10 , Parterre.

Durchaus erfahr . Alleinmädchen
(Liebe zu einem Kind) für gutbürg.
Haushalt gesucht. Offerten unter
A. S . 5 hauvtvostlag ernd._
ZuverliWes MilllniWen

für ganz ruh . Haush . v. ält . Ehep. z.
1. Aug. ges. Große Wäsche außer d.
Hause. Neudorfer Straße 6. 1.

Weitere

J5 Arbeitsmädchen
nicht unter 16 Jahren , in danernde
Beschäftigung sof. gesucht. Wochen¬
karten der Eisenbahn werden ver¬
gütet, ebenso der Betrag d. Wochen¬
karten der elektrischen Straßenbahn,
soweit er 60 Pf . übersteigt. Fä >0

Erdalfabrik Jngelheimer Aue,
Fabrik -Eingang Mainz.

Stessen-AiMbole
Männliche Personen»

Kaufmännisches Personal.

Kaufmann 3«ng., technisch gebild.udullUdLül) od. beanlagt, durchaus
bilanzfest , amer . Syst ., dauernd ges.
Offerten u. P. 298 an d. Tagbl .-Verl.

Junger KoniM gesucht.
Off, u. S . 302 an den Tagbl .-Berl.

Tech«. Büro sucht auf sofort für
mehrere Monate tüchtige

Schreibhilse
mit guter Handschrift. Bewerbungen
mit Ang. der Gehaltsanspr . sind ein-
zureichen u. P. 302 an Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Tüchtige selbständige
Elektro-Mo«teure

für dauernd gesucht. C. Gasteier.

Wir suchen zum sofortigen
Eintritt einen

Heizer.
Maschinenfabrik G. m. b. H.,

Wiesbaden.

Tüchtiger Schmied
gesucht

bei Hofspedtteur L. Rettenmaher,
NikolaSstraße 5.

Wir suchen zum sofortigen
Eintritt für eine auswärtige
Montage einen

Arbeiter,
welcher mit der Bedienung
eines zehnpferdigen Benzin¬
motors Bescheid weiß.

Maschinenfabrik, G. m. b.
Wiesbaden.

TWlger Vollerer
und Dekorateur per sofort gesucht.
Dauernde Arbeit.
_ Elvers & Bieder.

TMIlger Mtjmtzn
auf Werkstatt sofort gesucht.
_ Ries , Taunusstraße 7.

Bademeister^
nrilitärfr ., tücht., f. bald ges. Erhol .-
Heim Siegfried , Bierstadter Höhe.

Bttrojnnge
(14—16 Jahre alt)

gesucht.
Lanrens,

_T aunusstraße 66.
Hausbursche,

welcher Zentralheizung bedienen k.
und gute Zeugniffe hat , gesucht.

Rud. Bcchtold L Comp.
Gut empfohlener sauberer

Kutscher gesucht.
Rob. Preuß Nachf.»

Biervertrieb , Lorelehring 11.

Kutscher gesucht.
Gg. Ketschenbach, Adolsstraße 6.

SlM- 8kfIche
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Junge Kriegersrau , welche6 Jahre
in Bankfach tätig war , sucht St . auf

Ml« oder«I Kasse.
Off . u. Z. 304 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Zum 1. 8. c. sucht hier ob. außer¬
halb staatlich gepr. Haushaltungs-
lebrerin paffenden Wirkungskreis in
Pensionat od. Fremdenheim ; nimmt
auch Sommer -Engagement an. Gute
Zeugniffe Vorhand. Bescheidene An¬
sprüche. Offerten unter B. 305 an
den Tagbl .-8erlag.

Für eine Verwandte,Mllwe. in reifer, lallten,
gewissenhaft, ohne Anhang, ohne
Nebenabsichten, in allen Zwergen der
Führung einer befferen Haushaltung
gründlich erfahren , suche paffende.
Stellung ; übernimmt event. auch die
Pflege einer Dame oder eines Herrn.
Offerten evbitte unter K. 302 an den
Tacrbl.-Berlag._

FelnbiirgeiMe Min
mit bester Empfehlung sucht Stelle.
Aarstraße 23, 1. St . rechts.

Alleinsteh, gebildetes Fräulein,
tüchtig in Küche u. Haush ., kinder¬
lieb» mit längs, sehr g. Zeugn. aus
Pfarrh . u. höh Beamtenhaush .. sucht
sr-lbständig. Wirkungskreis . Offert,
u. P . 297 an den Tagbl.-Verlag.

Befferes Mädchen
sucht Stelle , wo Gelegenheit geboten,
im Geschäft mitzuhelfcn. Offerten
n. H. 305 an den Tagbl.-Verlag.

Junges Mädchen,
aus Bahern , 18 I ., erf. im Haush .,
Kochen, etw. Schneidern, sucht Stelle
als Stütze bei einz. Dame oder
kinderlos. Familie gegen Tascheng.
Familienanschluß Beding. Offert , u.
S . 303 an den Tagbl .-Verlag.

Einfach, ehrl. fleißiges Mädchen
sucht Stelle in bess. Geschäftshaus.
Angeb. u. I . 305 an d. Tagbl .-Berl.

I Stesse«-8eWe J
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal ._

i. gern. ^
militärfrei , mit guten Zeug«., sucht
Stellung in einem Büro . Offert , m.
Geh.-Ang. u. M. 305 an d. Tagbl .-B.

Gewerbliches Personal.

MfeNier. KissenMe.
oder sonstige Bertrauensftell . sucht
kautionsfähiger Mann , militärsrer.
Gefl. Offerten unter L. 302 an den
Taabl .-Berlag.__

Hotelportier
sucht Stellung , mittl . Haus , auch
Rachtportier . Off . erb. u. L. 3166 N.
Haasenstein u. Bögler, Berlin W. 8.

Junger Chauffeur
sucht Stellung . Gefl. Offerten unt.
K. 305 an den Tagbl .-Berlag.

Hausverwaltung
sucht gewissenh. bess. Ehep. in guter»
Hause od. Billa . Beste Empf. Augeü.
utiter U. 58 an den Tagbl .-Verlag.

E wohnungs -klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 3« Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmer« und weniger bei Aufgabe zahlbar.

U üktroiduiigen1
_ 1 Zimmer.

Ädlerstraße 10, St b., 1 Zim. u. K.
Adlerstraße 13, Vdh., 1 Zimmer u.

Küche, Seit enbau , zu verm. 1807
Adlerstr. 26 1 Zim . u. Küchez. v. 1727
Adlerstraße 71 schone abqeschl. W.,

1 Z. u. K., sofort oder spä ter zu v.
Ad lerstr . 73. 1 r., 1 Zim. u. K. Ä.  2 L
Albrrchtstraße 6 schönes Frontsp .-Zim.

u. Küche zu verm. Näh. P. 2007
Bisinarckring 33, 1 Stube u. Küche

an ruhige Person zu vermieten.
Näheres Reimann. _B 7550

Msmarckring 42 1 gr. Zim. u. Küche
zu verm. Näheres Büro . B 8611

Bleichstraste 37 Zimmer u. Küche,
^ Mansarde zu verm. Näh. Part.
Mücherftraße 5. M.. 1 kl. Z. u. K

zu v. N. Äismarckr. 26, 11 . B8693
Blücherstrastc 10. Mtb. P ., 1 ZtmTm

Küche sofort od. später. B86 13
Blücherstraßr 27, Hochpart., 1 großes

Zrmmer mit Küche per 1. Okt. zu
verm. Näh, im Laden. 1862

Eastell str. 1 I Zim.. K. Näh. 161
Eastcllstr . 2 1 Zim., K.. K„ 12  Mk.
Dmcheimer Sät . 120. Hth. 2, kl. 1-Z.-

Wohn. für 12 Mk. zu vm. B8435
Dotzh. Str. 122 sch. 1-Z.-W. A. H. L

Dotzheimer Str . 126 gr. I -Zim.-W.
per Oktober zu vermieten . 1893

Dotzhei mer Str . 169 1 gr. Zinü^ K.
Ellenboaengaffe 6 1 Mcms. u. Küche

mit Gas zu  vermieten . 1940
Erbacher Str . 7, V. P .» 1-Z.-W., sch.
Feldstraße 9/11, Vorderh.» 1 Zim. u.

Küche sofort zu verm iet en. 13 03
Feldstraßc 9/11 1- u. 2-Zim.-Wohn.

auf so fort zu verm iet en.  1723
Feldstr. 12, Dachw., 1 Z. u. K. 1297
Frankfurter Str . 85 1 Z. u. Küche,

mit Nebenraum sof. od. spät. 1753
Eöbenstr. 7 FZ .-Wo hn.» Mtb . 2 St,
Grabenstr . 5, 3, 1 Zim. u. K. Näh.

Rombel, Bismarckring 6._
Hclenenstr. 13, Vdh., gr. helle Mcms.

u. Küche per sofort zu verm. Näh.
Schwalbach er Str . 36, Büro . 1681

Hcl enenstr . 27, V., 1 Z., K., Dachst!
He llmundstr. 27, Vdh., 1 Zim ., Küch e.
He llmund str. 34, 1, 1 Z., K. u. K., D.
Jahns tr . 36, Frontsp ., Zim. u. Küche.
Kapellenstr. 23 1 gr. Z. u. Küche mit

Zentra lheiz, sof. o.  sp . Anzus. vorm.
Ka rlstraße 13, H. 1, K. 1982
Ludwiastr. 2 1 Zin ■u . Küche zu vm.
Marktstraße 12, Vdh., 1 Z. u . Küche
_zu verm. Näh. Vdh. 2 recht s.
Moritzstraße 33, Part ., 1 Z. u. Küche

sofort oder später billig zu v. 1964
Neroitratzc 37 1 sr . Mansardä . u. L.

Ncugaffc 3, 3, große Stube , Kammer
u. Küche auf sof. od. spät, zu vm.
Näh. Weinbdl. Fr . Marburg . 1368

Oranienstr . 47, H ., l Z„ K. N. V. 1 r.
PhilippSbcrgstraße 7 1 Zim ., Küche

usw., aus 1. Okt ober zu. v,_ 1930
Ra uenthaler Str . 11 1-Z.-W. billig.
Rauenthaler Str . 12 1-Z.-W. auf sof.

Näü Lu isenstraße 19, P.  P 381
Rheingauer Str . 13, H., sch. I-Z.-Wl
Ri ehlstr. 6. Hth. P ., 1 Z. u. K. 1851
Rieblstr . 19. Hth., 1 Z. u. K.̂ s.lN/3l
Römcrberg 10 1 Z. u. K. N. H. 3. 1369
Römer berq 12 1 Zim. u^ Küche. 1776
Nömerbg. 14. Stb .. 1/Z.-W. N/ V̂ . 3.
Nömerbcrg 27 schöne 1-Z.-W. 1370
Römerberg  2 8 1 Zim.  u . Küche z. v.
Nö merbcrg 34 1 Z. u. K. s. o. sp. 1529
Rüdcshcimer Str . 2.3 gr. Frtsp .-Zim.

u. Küche  an ein zelne Perso n. B8247
Saalg affe 28. S tb.. 1 Z. u. K.^ ,1361
Schackitstr. 4 1 Zim. u. K.. Gas . 2014
Schwalb. Str . 45 2 gr. Helle Mans .,
_als Z. u. K., Gas vorh., sof. od. sp.
Se danstr . 5, H., Msd. u. Küche. 1373
Sedanstraße 7, Hth. Part ., 1 Zimmer,

Küche, Keller per 1. 10. bill. zu v.
Näh, das. Vdh. 1, Rau . B 8325

Sccrobenstraßc 13 1 Z. u. K. (groß)
per gleich od. 1. Off, zu v. 1939

Seerobenstr . 26, H., 1-Z.-W. WenzeL
Seerobenstr , 31, Sch., »eu h. 1-Z.Äö.

Steingaffe 1 gr. Zim . u. Küche. 1790
1

ffe 13, Vdh. 2, 1 u. K. an
1 r. 1937

Steinaaff . — . . ... _, _
1—2 Pers . z. 1. 10. N. _ _

Steinaasse 16 1 Zim ., Kü che u. Zub.
Ste ingaffe 17 1 Zim. u. Küche. 1867
Stein «. 19 i Z., K. an ernz. P . 1876
Walramstr . 1, F sp., 1Z . u. K„ Ab schl.
Walramstraße 6 1-Z.-W. auf  gleich
Walramstr . 7, 1 l., I -Zim.-Wohn.
Walramstr . 15 schöne Wohn., 1 Zim.,

Küche zu verm. Näh. Laden. 2008
Wal ramstr . 18 1 sch. Z. u. K. 8 8012
Weilstr. 6 1 Z. u. K., Stb ., 1. Aug,

Näh. H. 1 od. Röderstr. 26, Pl 1997
Wellritzstr. 11 1 Z. u. K. N. P.  1821
Wcllritz str. 27, D . r ., i  Zim . u. Küche.
Werderstr. 12, 4, großeM .-W. B9006
Slorkstr. 7, Frtsp ., I -Z.-Wl, 1. Okt., b.
Ziminermannstr . 5 2X1 Z. u. K. per

sof. oder später zu v. N. Vdh. V.
Zimmermannstr . 7, H. 2, 1 Z . u. K.
Zimmermannstr . 8, V., 1-Z.-W. cm

ruh . Fam . Näh. Vdh. 1 r.
2 Zimmer.

Aarstraße 40, Villa Minerva , schöne
Frontsv .-Wobn., zum 1. Oktober zu
v., 2 Zim ., Bält . u. Küche. Abschluß
nicht vorhanden. Näh. 1.  Zt . 1996

Adelhetdstraße 64. Hth. 1, 2 Z.» K.,
an kl. Fam ., 1. Okt. N. V. 1. 1888

Adlerstr. 16 L-Zim .-W. zu vm« IM

Ädlerstraße 22, Hth. 1, 2 Z. u. Küche
sof. od. später  zir vermieten. 1456

Adlerstr. 23 2^ Wohn. billig . IM
Adler str. 32 2 Z .»K.»V., 1. 10. N. P . r.
Adlerstraße 37 2-Z.-W. N. 1 r . 1388
Adlerstr. 43 2 Z., K., K., 1. Okt7l897
Adlerstraße 57 2 Z., Küche,  K . zu v.
Adlerstr. 60 2 Zimmer u. Küche mit

Ga s zum 1. Oktober zu vm. 1981
Adlerstr. 63 2-Ztm.-W., V., sof. 1386
Ädler straße 65 2̂ Zim. u. K. gl. o. sp.
Ädlerstraße 66 u. Hartinastraße 1

2 Zim. u. Kü che sof. od. sp. billig.
Albrechtstraße 40, 3. St ., 2 Zim ., gr.

Küche (Glasabschlußl zu vermieten.
Am Kaiser-Fr .-Bad 6, Gth., 2 Zrnü

(1 Zim. Heizun g) u. Küche. 1838
Bertramstr . 19 2-Z. -W., Hth. N. P^
Bismarckring 5, Vdh., 2 gr. Z., K. u.

Zub. zu v. N. bei Göbel 1. B8 714
Meich str. 25 2- Fim^ W. sof. prei sw.
Bleichstr. 28 2-Zim.°Wohn. 1287
Bleichstratze 43 2-Z.-W., B. P . 8 840g

raße 47 2 Zimmer u. Küche
_ 'ach zum 1. 8. zu vm. 8 7358
Bleichstraße 47, Hth. 2, 2 Zimmer u.

Küche auf 1. 10. zu v. _8 8591
Blüchers tr . 3 sch. 2-Z.-W. N.  M ^ P^ r.
Blücherstraße 13, Frontsp ., 2^Z. u. K.

an ruh. Leute. Näh. 1 r._BS733
Blücherstraße 27, 3 St ., 2 gr . Km.

mit Küche per 1. IE Näh. das. 10
bis 12 Uhr, od. im Lade». ILA



Nr. 325. Freitag, 16. Fuli 1915. Wiesbadener Tagbiatt« Morgen-NuSgabe. Erstes Matt. Gerte 7.
Blücherstrahe 38 2-ZiM.-WoLn. z. v
Biilvnistratze 7 sch. 2-Z^W. «8016
Dauchachtal 5,  2 Z., K., 30ÖM.,
_an Leute ohne Kind er zu ve rm. ,
Dotzheimer Str . IzlZim . u. Küche,

D achst., sof. od.  spät . N. H. P . 1353
Dotzheimer Straße 83. Mittelbaus

2,Zimnier u. Küche zu verm.  I ' 296
Dotzheimer Str . 98, Stb ., 2 3 ., Küche,

Kell er sof. N. b. Schüler , ötb . 1390
SDbWiküucc  Str . 110, Gth. P ., 2=3 .=

Wohnung mit Zubehör zu verm.
^Räh . bei Oertel , 112. 3. F329

Stf , 122. .6 ., 2 3 -, K. N.H'.P .ri
Lotzn. Str . 148 sch. 2-Zim.-W. u. K.

mit Zubeh. zu verm. Näh,  daselbst.
Dotzacinicr Str . 150. Sth ., 2-Z. -W.
Dotzh eimer St r . 169 2- Zim.-W7 1878
Eleonorenstraße 1, Part ., 2 Zim. u.

Küch« auf 1. August zu v. 1946
Et eonorenstr. 9 2 3 . u. K. N. Nr. 5".
Ellenboacna. 9 2-3 .-Wohn. sof. 1298
Eltviller Str . 2 gr. 2-Z.-W., Ball .,
,_ Stab, Mcms., Okt. Näh. P . l. «8989
Eltviller Str . 4, Stb . 1, 2 Z., K., 1. 8.
Eltvill . Str . 14, Mtb., sch. 2-Z.-WI
Eltviller St r. 18, Stb .. 2-Z.-W. 1333
Emser Straße 10, 2, Fsp.-W., 2 Zinn,

Küche, 1. Oktober. Näh. Part ._
Emser Straße 48, Gth., schone 2-Z.-

W. Näh. Emser Str . 44, Dormann
Faulbrunnens » . 3, H„ 2-Z.-W. mit

od. ohne Maus . Rah. V. 1 l. 1994
Fanlbrunnenstr . 6, 1, 2-Z.-W., 1. 10i
Feldstr. 8, V., 2-Z.-W., reich!. Zub.,
^ auf 1. Okt. bill. Näh. 1. Et . 134«

3 .. K.ldstr. 8, Sw . D.. 2 . Abschl. b.
eldstr. 10, Stb ., 2 Zim. u. KÜ ch

Feldstr. 18, Vdh.. 2 schöneZ. u. Küche
_ mit Gas sofort zu verm. 1397
Feld strafie 19 2 Zim . u. Küche z. v.
Frank ens» . 5 sch. 2-Z.-W., B., 1. Okt.
Frankcnstr —11 schöne 2-Z.-W. «8028
Frankcnstr . 17 2-Z.-W. 1. Okt. N. Li
Frankcnstr . 22 2-Zim.-Wohn. Näh. 1
Friedrichstraße 10 2 Z. mit Alkoven
,_ auf sofort oder später zu vm. 1398
Friedrichstr. 27 abgeschl. 2-Zim.-W.

auf 1. -Oktober zu verm. 1853
Fried richstr. 55, H., 2-Z.-Dachw. 1728-
Gartenteldstr . 55, neb. b. Scdlnchth.,

2-Z.-W., ev. m. Stall f. 2 Pf ., sof.
Gneise nanstr . 12 2-Zim.-W., H., soß
Göben str. 5, Dktb. u. H., gr. 2-31
Gö benstr. 19 2-Zim.-W. Verwalter.
Göbenstraße 22 2-Zimmer -Wohnung

sofort zu vermieten._ 1693
Q' :f)i*»itr 30 schöne2-Z.-W. N. P . l.
Göbenstr. 31, 3 r., sch. 2-Z.-W. bill.
Hüfnergasse 16, Sch. 2. 2 Zim., Küche

u. Keller ver sofort zu verm. 1924
Hallgarter Str . 6, Hth., 2-Z.-W. ver

sofort. Näh. Vdh. 1 links. 1481
Helenenstr. 6, Hth., 2-Zim.-W.  sofort^
Helenenschaße 8, Vdh. 1 r., 2 Zim.,

Ktlche u. Zubehör der 1. Oktober
zu vermieten. Näh. daselbst oder
Seer obenstraße 13, 2 links t F427

Hel errenstraße 9, H. P ., 27Z/W . 19 87
Helenenstratze 17 2—3 Z. u. Zubehör
_sofort oder spät.  Näh . 1. 1736
Hel enenstr. 18, £>. D.. 2J . K., 16 Ä5
Helenenstr. 26, lW 2—3 Zim.. Küche,

Keller, Mans .-Wohn., zu  vm . 2015
Hellmundstr. 16, H., 2-Z.-W. s. o. sp.
Hrllmundstr . 18, Vdh. 1, 2 Z. u. Zb.tellmnndstr.25,Zach.2Z.,K.,Zb.ellmnndstr. 26, V.. 2-Z.-W.,1St . r.
Hellmun dstr. 27, Hth., 2 Zim., Küche.
Hellmundstr. 33, H.. 2 Zim. u. Küche

sof. od. svät. Preis  25 Mk. 8 8029
He llmu ndstr. 40, 1, 2-Z.-W. u. Zub.
Hcllmundstraßc 42 2 Zirn. u. Küche,

Hth. 1. St . Näh. Vdh. 1. St, _ _
Hellmundstr. 44 sch, gr. 2-Z.-W., 1. 10i
Hermannstr . 16 schöne 2-Z.-W. sof

od. später zu v. Näh. 1 lks. «8030
Hermannstraße 21, am Ring, 2-Zinn-

Wohn. zu vm._ Näh. 1 r . « 8582
Hirschgraben 4 schöne gr. 2-Zim.-Wi

zum 1. Oktober zu verm. 1864
Hirschgraben 8 schöne Mans.-W., 2 Zs

u . Kü che, zu verm. Nah. P . 1405
Iahnstraße 8, 1 links, schöne2-Zim.-

Ltabnuna zu vermieten. 1953
Jahn str. 16, Gth. Frtsv ., 2 Zim. u.
, Küche. Näh. Gartcnh . Part , l.
Iahnstr . 21 2—8-Zim.-Wohn., Part .,

zu verm. Näh. Par t, links.  1979
Iahnstr . 42, Hth. P ., 2-Z.-W. « "8988
Karlstr . 27, Frtsv ., 2-Zim.-Wohn., neu

herger., ruh . Leute.N̂äh . Part.
Karlstraße 30. Mtb. i , 2-Z.-W. 1360
Kellerstraße 25 2 )< 2 Zim. ü. Küche
. auf gleich oder später zu verm.
Kiedrichcr Str . 9, Vdh. Fsv., 2 Zim.,

K., 2 Balk., an ruh.  Leu te. L 8683
Kirchgalse 11 2-Zim.-Woh nung . 1914
Kirchgaffe 19, H., 2~~sch. Hirn, u. K.
Kirchgaffe 22, Stb ., 2-Zim.-W„ Dach,

zu verm. bläh. Vdb., 2̂ St ._ 1406
Klarenth aler  Str . 10 2-Z.-W.. Okt.
Klovstockstr. 19 sch. 2-Z.-W., Stb . 1.

Näh, bei Kopp, Vdh. P . r . 1811
Lehrstraße 1, nahe Kaiser-Friedrich.

Bad, schöne2-Z.-Wohn. bill. «8451
Lehrstr. 12, H. 2, 2 ZZ/K. u. K. 1995
Lebrstra ste 14, Msd., 2 Z , K. 1936
Lchrstraße 21, Sout ., 2 Zimmer u.

Kücbe usw., z.u vermieten._
Lehrstr. 25, Fsv-, 2 Z ., K., an r . 2.
Lehrstr. 27, P , n. h. 2-Z.-W. s/öT'sv.
Lehrstr . 31, Msd., 2 3 ._m K. s. 14 08
Lothringer Straße 29 2 Zim. m. K„
_2 Balk., 2 Keller , per ch Okt. zu v.
Luisenplatz 6, .tzth.̂ 1, 2-Zim.-W. 1288
Marktstrafie 12 2 Zim. u. Küche zu

verm. Näh. Vdh. 2 St . rechts.
Mancrg . 15, Stln . 2 Z. u. K. sof. 1409
Michclsberg 22. Stb . 1, 2 Z., 1 K„

Gas , ver 1. Okt. zu verm. 18 87
Michelsberq 28, Mtb.. sch. 2-Zim.-W.

Näh. bei Weib. Mtb., das «8032
Mori bstr. 23. Ms., 2 Z., K., K., Mchl.
Mo ribstr . 25, Dachst, 2 Z., K., K. 1347
Morivstraße 41, Mtb., 2 Zimmer u.

Küche mit Gas zu vermieten.

Moritzstraße 56, 1, Ecke Goethestraße,
schöne 2-Zim.=Wohn., Küche, Bad,
Balk. u. Zu,b., 1. Okt. N.  P . 1970

Nerostr. 11 2 Z., Küche u.  Zub . 1410
Nerostr . 27. Fsv.. 2 Z. u. K. N. 2 l.
Rerostratze 29,  Hth ., 2 Z. u. K. zu

Näh. Vord erh. Part . 1411verm.
Nerostr. 30 Frtsp .-Wohn., 2 Zim.

Kü che a. gleich od. 1. Okt. Näh.
Nerostr. 32 2 Z. u. K. sof. od. spät.
Nettclbcck str. 18. S ., 2-Z -W. a. Okt.
Nettelbeckstr. 21 eine 2-Z.-W., 24 Mk.
Nettclbcckstr. 26, 3, sch. 2-Zim.-W. b.
Nie derwa id str. 5, £>., Ms .-W., 2 Z., K.
Niederwaldstr. 7, Sb . 1, 2 Z., K. u. K.

preisw . z. 1. August 1915. Näh. b.
Wiederich, Hausmeister , dort. «353

Oranienst r . 50 2-Z.-W. z. 1. Qkt. 1977
Platter Straße 12 Mans .-Wohnung,

2 Zim. u. Küche, au ruh. L. 1879
lliauenthal. Str . 9, L . u. Mtb.. 2 Z.
Rauenchalcr Str . 12 2-Zim.=W. sof.

Näh. Luisen straße 19, Part . « 381
Rauenthaler Straße 20, Hth., schöne

2-Zim.-Wohn. auf Oktober. 2022
giheinaauer Str . 13, Hth., sch. 2-Zim.-

Wohn. auf 1. August zu vm.  1765
Rheingaucr Str . 15 2-Z.-W. « 8038
Rheinstr . 33, H„ 2 Z. u. K„ a. für

Kontor, 1. Okt. N. Papierl . 1945
Rheinstraße 52, Stb ., 2-Zim.-Wohn.

zu vermieten . Näh. Bdh. 1. 1742
Rheinstr. 62 sch. Fsv.-W., 2 Z. u. K.,

svf.  z u verm. Näh. Büro P art.
Nheinstraße 86, 4, Frontspitz-Wohn.,

2 Z., K., Gas , 1.  Aug . N.  P . 1751
Richlstr. 17, H., 27Z.-W. N. P .,
Richlstraße 19, Sochp., 2 Z., u. Küche

zum 1. Okt. zu verm. Näh. 3 r.
Richlstraß e 19  2 -Z.-Wohn. zu v. N. 3.
Rödcrstraße 4 schöne 2-Z.-W.. Dach,

Klos, im Llbsckl. Besicht, v. 3 ab.
Rö der str. 6, H., 2 Z., K., 1. Okt. 1855
Röderstraße 11, 2, 2 Zim., Küche u.

Zub,, auf 1. Okt. Näh. P.  1882
Röderstr. 12 gr . 2-Z.-W. a. 1. 9. 2017
Röderstr. 26 27ZIM . sof.  o . sp. 13 54
Römerberg 6 2 Zim. u. Küche. 1416
Römcrberg 17 2 Zim., Küche u. Kell.

mit Gas , 1. Oktober. 1791
Roonstr. 8 schöne Frtsp .-W., 2 Zim..

Küche u. Zb., 1. Okt. N. 1 l. «8597
Rüde sh. , Str7IZ3 , Ĥ 2̂ u^ -LM.
Saalgasse 24/26 2=Z^ W..̂ .. s. 1418
Saal« . 32, Msd.-W., 2 Z., K., 1.  lOl
S chacktstr. 11 sch. 2-Z.-W. sof. «8039
Scharnhorststraße 2, 1,  L- Zim.-Wohn.
Scharnhorststr . 11, H., 2 Z., K., 1. 10.
Scharnhorststraße 17, Vdh. Dachst.,
__ schöne 2-Zim .-Wohn. sofort. 1966
Scharnhorststr . 26 2-Zim.-Wohn. aus

1. Oktober. Näheres V. P . r.
Scharnhorststr. 46, ^ th,, 2-Z.-Wabn,,

evt. mit Werkst., s. od.  sp . «8040
Snienkcudvrsstraße 2, Tlefvart ., gr.

helle 2-Zim.-W., Gas , Elektr., an
kl. Fam . zu verm. Näh. Part.

Schierstein. Str . 9 2-L -̂W., Fsp. 1786
Schier fli Str . 18. S ., 2-Z -W. 1420
Scblichterstr. 18 2 Mans .-Zim., Küche,

Keller an ruh . Leute gleich od. spät.
zu verm. Nab. Part.

Schulb erg 17 2-Z.-W.  NI^ D. 1. 1985
Schwalbachex Str . 36 2/Zim, , Küche,

Keller, Dachst., sof„ 200 M . IO'
Sckwalbacher Straße 42. Hth., Msd.-

Wohn., 2 Zim. u. Küche, zu ver-
mieteu. Näh. Vdh.  Part . .1568

Schwalbacher Straße 75 2 Z., Küche,
20 Mk. Näh. Stb ., Diener ! 18 77

Scdanstr . 3 2 H l K. zu v. 14 21
Scdanstratze 5. Hl P ., Abschlüß-W„
_ 2 Z., Küche. zum 1. August. 1960
Sedanstraße 7, Vdh. Frtsp ., 2 sch. ar.

Zim. u. Zubeh., Abschl., v- 1- Ort.
se hr  bill . N. das. 1. St ., Rau . «8326

Sedanstratze 11, Vdh., 2 Zim. u. K„
1. Oktober. Näh. Part . _ B8374

Seerobenstr . 26,  H .. 2-T -D,Wenzel.
Stei ngaffe 12, 1, Dachw., 2 Z ., K„ so f.
Steingaffe 25, Neubau , schöne mod.

2-Zim .-Wohnung zu  vermieten ._
Steingasse 31, Bdh. u. Stb ., je eine

Dachw., 2 Zim. u. Kü che, zu vm.
Steinaaffe 34 2—0 . u.  K.. sof. ô sst
Steinqaffe 36 2 Zim .. Küche, Manß,

2 Keller , auf 1. Okt. ,zu, v. 1875
Steingaffc 36, 2 l.. 2-Zim.-Wohnung
_ sor tzugsh alber zum  1 . Sept . z. vm.
Stiststr . 3 sch. 2-Zim.-W. gl.' od. sp ät.
Stiktstr . 24, G., 2-Z.-W. m. gr. Ms.
Tannusstraße 17, Seitenbau , 2 Zim.

und Küche  zu vermieten. «8045
Wal ramstr . 12, Hth., gr. 2Lun .-M.
Walramstr . 18 gr. sch. Wohn., Vdh.,

2 Z. u. K.  zu vm. Näh.  Lad . «8427
Walramstr . 22 2 Zim., Küche, Kelll

sogleich od. spät. Näh. 2. S t. 1773
Walramstr . 31, Vdhl,̂ schöne 2-Z.-WI

Näh, r , St b. 2 t „ Tremus . 1884
Waterloostraße Fvontspitz-Wohnung,

2 Zim . u. K., zum 1. 10. 15. Näh.
Nr . 4, bei Frensch, Part . « 8592

Webergaffe 36, 1, 2 Zimmer u. Küche
zu verm. Näheres bei Nechnungs-

^ rat Schauß , Bis marckr ing 32, 3._
Webergaffe 50 2 Zi m., Küche zu vm.
Wcbcrgaffe 54 Wohnung von 2 Z.,

Küche u. Keller auf sof. od. sp. zu
vermieten . Näh, im Laden.  1379

Weilstraßc 18 zweimal 2 Zim. u. K.,
_Hi nterh . . Näh. Vdh.  Part ._ 1854
'Weißer,burgstraße 12, Hth., 2 Z., K.,

mit Zubeh., zu  v . N. dorts, 1955
Wellritzstraße 3, Gth., 2-Zirn.-Giebeü

Wohn, m. Zubeb, sofort zu v. 1676
Wellrivstratze 6, Stb . Frtsp ., schöne

2-Z.-W. m. Kam. z. 1. Aug. od. spät.
Näh. Vdh. 1, bei Flößner . 1435

Wellritzstraße 14 Mans.-Wohn. mit
Glasab -schl-uß, 2 Zim. u. K^ sof. od.
sväter zu verm._ Näh. Part.

Wellritzstraßc 25, Hth., 2 Z., K., K.,
_ aus 1. Aug. zu v. Pr . 18 Mk. 1954
Werderstr . 16, Hth.. Dachw., 2HZ. u.

Küche, likäh. Hau Zverw. dort. «8928
Wettcnd str. 1 2 Zim. u. K.. 300 Mk.
Westendstr. 21, Gth., 2-Z.-W., sofort,

Wcstcndstr. 10. Mtb. u. Hth- 2 Zim.
u. K. sof. od. sv. Näh. V. 1. «8361

Westcnbstraße 32 2 Zim. u. K„  Mtb.
Westendstr. 36 sch. 2-Z.-W. u. Ba lk.
Westendstr. 44 söh72lZ.-W., V. u . H.,

se hr bill. sof. od. sväter zu verm.
Wielandstr. 25. H.. 2-Z.-W. N. H. f.
Winkeler Straße 6, Vdh., 2-Zimmer-

Wohnung zu verm._ « 7071
Winkeler Straße 8, P „ 2 Zimmer,

1 Kü che, Ke ller zu verm._ 1967
Norkstraße 6, V. 1, gr. 2-Zim.-Wvhn.

für sofort. Kaeieb ier._ « 8347
Norkstraße 6 2-Zim.-Wvhn., Hth.. für
^Juli . Kaesebier. 1. 88047
Norkstr. 9,üß..L -Zim .-WohnunL. '1993
Norkstraße 16, 1 l„ 2 Zim. u. K. per

1. August zu vermieten. 1999
Norkstraße 22, Vdst, L-Z.-W.̂ per sos.
Zi ctcnr. 3, H. D ..' 2 Z.. K., Abschl.
Zimm erm annstr . 9 V. 2-Z.-W.  N .P .r.
Schöne 2-Z.-Fsv.-Wokin., im Abschl.,

ist an e. im Berufst , best. Dame
sofort od. sp. zu verm. Näheres
Bülowstraße 1, 1. Et . l., vorm.
9—11,  nachmit tags 2—4  Uhr ._

Eine 2-Zim.-Wohn. mit Zübehör zu
vm. N. Doßh. S tr . 120. P . r . « 9080

2-Zim.-Wohn, auf s. od. svät. zu vm.
Näh. Hellmundstraße 46, 2 l. 1437

3 Zimmer.
Adell,eidstr. 14, Gth., 3 bezw. 6 Zim.

per Oktober zu verm. 1814
Adclheidstraße 21, Gth. 3, 3-Z.-W.,

aus  1 . Oktober zu verm._ «362
Bdelhcidstraße 53, P ., 3 Z. mit Z. für

sofort oder  später ._ Nah. 1 r . 1382
Bdelhcidstr. 99. Gth., 3-Z.-W. m. Ab.

Näh. Adelheidstratze101, P . 88317
Adlerstraßr 13. Vdh., 3-Zim .-Wohw

auf^ glecch zu vermieten . ._ 1305
Adler str. 16 3-'Zün .-W. sos. odül . Ott '.
Adlcrstr. 55 zwei 3-Zim.-Wohn. aus

sofort oder sväter zu verm. 1417
Adulsstraste1 8 Zim. u. Zubeh. Näb.

im Sve dition sbüro. «8022
Adolfstr. älüLdh. 3 u. Stb . 2, 3-Zim.-

Wohnung zu vermieten. 1438
Albrech tstr. 8, Hth. 1, 3-Z.-W. 1856
Albrechtftr. 12, S tb. 1, sch. 37Z. -W7
Albrechtstr. 36 3ÜZÜW., sof. od, spät.
Al brechtstr. 34. 8-ZÜW.. 1, Okt. N. 2L
Albrechtstraße 37 3-Zim.-Wohn. per

1. Oktober zu vermieten.
Arndtstr. 5 3-Zim.»Wohn. mit GaS,

Bad, el. Licht, hohes Erdgeschoß,
sof. od. svät. Näb. 1. Stock._ 1464

Bertramstratze 17, 1, schöne 3-Z.-W.
mit sämtl. Zubeh. aus 1.  Okstcker.

Bertramstraße 18 schöne 3-Z.-W. am
1. Okt. zu verm. Näh. P art . « 7745

Bertramstr . 19, M., gr. 3-Z.-W. NÜP.
Bertramstraße 22. Hth.. 3-Z.-W. aus

sof. od. spat. Näh. Vdb 2 r. 1466
Bertramstr . 23 3-Z.-W. mit r . Zubehl

auf 1. 10. zu verm.  N . P . 1754
Billa Bierstadter Str . 46, Frontsp .-

Wohn., 2 Tr ., 3—4 schöne Zim., kl.
Balkon, herrl . Auss., Küche Gas,
Garten , Keller, an ruh , kl. Fa milie .

Bismarckring 23, 2, sch. 3-Z.-W. auf
1. Okt. Näh, bei Spring . 8 8381

Ecke Bleich- u. Helenenstraße 1, 2.
3-Z.-Wo hn. auf sof. od. spat. 1467

Bleichstr. 21. V.. kl. 3-Z.-W., s. o. sv.
Bleickstraße 29, 8, 3-Zim.-Wohnung,

450 Mk., zu  vermie ten . «7749
Bleichstr. 30, Vdh., 3-Z'im.-Wohn. au?
_sof ort ob. sp äter zu verm._ « 8052
Ble ichstr. 43, H. 3, 3-Zim.-W. « 8404
Blücherstr. 10, 1, 3-Z.-W. sof. od. sp.
Blücherstraße 10, Mtb. D., 3 Zim . u.
_ Küche auf 1. Oktober. _ « 8614
Blücherstraße 11, 1 l,  3 -Z.-W., Oktl
Blücherstraße 17, Vdh. Pl l., schöne

3-Zim.-Wohn. m. Maus . z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Helenenstratze 6,
2. St ., bei Schwerdel.  1903

Blüchcrstraße 17, Mtb. 1, schöue3-Z..
Wohn., evt. mit Waschkücheu. gr.
Speicher, für Wascherei geeign. N.
Hele nenftr . 6, 2,  Schwerdel . 1468

Bülowstraße 4, 1, 3-Zim.-Wohn. mit
Ba lk. Näh. Pa rt , rechts. 1825

Dambachtal 20, Erdgesch., 3 Z„ Kl
Dobbeimer Str . 49. 4. schöne mod.

3-Zim.-Wohn., mit Bad, Küche u.
Zubeh., Warmwafferheiz ., an ruh.Mieter auf 1. Oktober zu verm.
Näh. Bismarck ring 2, 1_L_ « 6637

Dotzh. Str . 54 sch. 3-Z.-W. m. Gart.
1. Okt. N. nur Gneisenaustr . 2,1 l.

Dobli. Str . 63, Mtb .. 3-Z.-W. « 8056
Dobheimer Straße 83 3-Zim.-Wohn.
_sos . zu verm. Näh, bei Rauch. «296
Dotzh. Str . 84. Mtb ., sch. 3-Z.-W. m.

Waschk., für Wäsch., billig. 1957
Dol'lieimcr Straße 98. Mtb , 3 Zim.

Küche. Keller sofort zu verm. Näh.
bei Schüler, Hinterh._1470

Dotzheimer Straße 110, Vorderh. u.
Gartenh ., je eine Wohnung mit
Maus.. Bad zu vernr. Näh. bei
Oertel . 112, 3. « 329

Dotzh. Str . 150. Bdh., 3-Z.-W. « 8588
Dotzh. Str . 3-Z.-W., 2. St . Zu sehen

bis 11 Nhr. Näh. Goeth estr. 1. 1896
Drudcnstr . 4, 3, Toppelw., je 3 Zim.,

460 u. 430 Mk.  einz . od̂ zns.̂ 28531
Drudenstrs 6j_l3 -Z. -W., Zulb., Gas.
Trudenstraße 9 3 Zim. u. Zub. per

1. Okt. Näh. Nr . 7, b. Schneider.
Eckernfördestr. 2, 2 l., neuzeitl . eiuger.

ger. 3-Z.-W. preisw . Jos . Schwank,
Kaiser-Friedrich-Ring 52. 1774

Eckcrnfördestraße3, Htb., sch. 3-Zim.
Wohn. Näh. Part , links. L 8135

Eleonorenstraße 1, 2. St ., frdl . 3-Z.l
Wo hn., mit gr. Küche, zu v. 1947

Eleonorenstr. 4. P . u. 2 St ., je  schöne
3-Z.-W. z. Oktober. Näh. Wobn.-
Büro Dellwig, Luise nstraße 15.

Eleonorenstr . 8 3 Z . u. K. Näh. Nr . 5l
Ellenbogcngaffe 9 3-Zim.-Wohn. sos
Ellenbogcngaffc 11, 2, 3-Z.-W., Zub.,
_zum 1. 10.  z u v. N. das. 1 St . 1367
Eltviller Straße 7 schöne 8-Zünmei.

Wohnung per 1. Oktober, 1788

Eltviller Str . 9 schöne3-Zim.-Wohn„
^ 1. Et ., p. 1. 10. Näh. Verwalß 1852
Eltviller Str . 14, Hochp., niod. schöne

sonn. gr. 3-Zim.-W. m. Zub. 1521
Eltviller Str . 18 3 Zim. u. K., Mtb7,

ver sos. od. sp. N. Mtb. P . « 8867
Emser Str . 14, Gth., schöne3-Z.-W.

ab 1. 10. Näh. Nerostraße 32, 2,
Tel . 2328, u. Grabenstr . 20. Anzus.
Dienst. , Fr eit, u. Sainst . 5—7. __

Erbach. Str . 9, 1, 3-Z.-W. sof. o. Okt.
Feld str. 19  schöne^ 8-Z -̂W.,,450 Mk.
Feldstratze 22 3-Z.-W. mit Abschluß

(300 Mk.) zu verm. Näh. daselbst
bei Müller , 1 St. 1796

Frankcnstr . 24 neu herger. 3-Zim.-W.
gleich od. 1. Okt. Nah. P . « 8059

Friedrichstr. 37 3 Zimmer u. Küche
_im Hinterhaus zu verm.  1835
Friedrichstr. 44, 3, 3 gr. Z m. Kab.
_sofort . Näh, bei H. Jun g._ 1473
Friedrichstr. 44, Hth., 3 große Zim.,

Küche, Abschl., ans 1. Oktober zu
verm. Näh. Heinrich Jung ._ 1860

Friedrichstraße 55, H., 3-Z.-W. 1729
Gcorg-Nüguststr. 8 3 Z., H. P ., ev. m.

Waschk. od. Werkst., paffend für
Wäscherei. 1. Okt.  Näh . Hausmstr.

Gneisenaustr . 1 sch. 3-Z.-W. «8060
Gneisenaustr . 2, Ecke Elsäffer-Platz,
^ sonn, fr . Lage, 3—4-Z.-W. s. o. sp.
Gneisenaustr . lz 3-Zim.-W., V., für

-Oktober. Näh. P ., Göller. «8346
Gneisenaustraßr 14 sch. 3-Z.-W. u.

Zub, ver 1. 10. N. Part , r . «7793
Gneisenaustr . 16 sch. 3-Zim.-W. mit
_r . Zub.  a uf gl.  od . sp. N.  Nitzsche.
Gnciscnaustraßc 21, Sonnens ., große

3-Zim.-Woün. ver 1. Okt.„ « 8602
Gneiscnaustraße 24. Laden, schöne 3-
_Zim .-Wohn. sof. oder sp ät. «8062
«lneilenaustraße 33, 1. 3-Zimmer-

Wohnung zum 1. Oktober zu vm.
_N äh. Hausmeister Mo ders. 8/7887
Göbenstr. 2, V. P „ gr. 3-Z.-W. nebst

Zubeh. auf sofort od.  1 . Okt. B791.5
Göbenstr. 5, Mtb.. gr. 3-Z7W7M063
Göbenstr. 7, Mtb. 1, 3 Zim. m. Balk.
Göbenstr. 12, 1, 3 Z . m. Bad w, 148«
Göbenstraße 24, Vdh. u. Hth., schöne

3-Zim.-Wohn. zu  v erm. ^ B _8370
Göbenstraße 27, Hochp., 3 Zim. mit

Terrasse. Näh. Scha rnhorststr. 6, 1.
Goldgaffe 16 3-Zim.-Wohnung mit

Mansarde zu ve rmieten. 1965
Grabenstr . 28 3 'Zim. u. Küche z. v.
_Anzus . Di enstag u. Freitag , 3—6.
Gustav-Ädolfstrnße 14 3 Zim., Küche.

2 Maus .. Balk., z. 1. Okt. 1838
Gustav -Adolfstr. 16 3Z .-W. mit Zub.

per Okt. zu v. Näh. Laden. 1778
Häfnergaffe 16, 1. Etage, Kurtage,

8 Zim., 1 Balk., Küche u. Zubeb..
sof. od. spät, zu v. Näb. Lad. 1475

Hallgarter Str . 6, H., 3-Z.-W. mit
Zub . per 1. Okt. N. V. 1 l. «8720

Helenenstraße 6, Vdh. 1, 3 Zim. u.
_Zubeh . auf 1. Oktober. _
Helcnenstraße 12 3-Zim.-Wohn., Vdß

P . od. Hth. 1. St ., mit u. ohne
Werkstatt, sof. Näh. B. P . 1476

Helenenstr. 18, Vdh.. gr. helle, neu
herger. 3-Zimmer -Wohn. zu verm.
Näh. Hinterh . bei Kern. «8066

Helenenstr. 27 8 Z., Küche, Veranda,
Gas , elektr. Licht, gleich od. 1. 10.

Helenenstraße 31, Ecke Wellritzstraße,
_schöne 3-Z.-Wohn, s. od. sv.  1310
Hellmnndsträtz'e 17 gr. Z-Zim.-Wohn.
_ ziun 1. Oktober zu vm. Näh. P . !.
Hellmund str. 30 3 Zim. u. K. «8341
Hellmundstr. 33, H., .«Um . u. .Küche

sofort zu ve rni . 28  Mb «8066
Hellmundstr . 37, Mtb., 3-Z.-W. 1926
Hellmundstr 42 schöne ar . 3-Zimmer-

Wohn., 550  Mk . Näh. das.^ St.
He llmundstr . 44, B. 1, 3-Z.-W- 460.
Hellmundstr . 45, 1, gr. 3-Z.-W. 1722
Hellmundstr . 56, Vdh. 1 u. Stb . 1,

schöne große 3-Zimmcr -Wohnung
zu vernn Näh. S tb. 2 St . 1709

Hrrderstraße N. 1 r.  1477
Herderstraße 7, Hochp., 3-Zim.-Wohn.

zum 1. Oktober zu verm. 1783
Herderstr.  9 , Vdh.. 3-Z.-W., 1. Okt.
Hcrderstr . 13. 1, schöne3-Zim.-Wohn.

mit Zubehör ver 1. Oktober. Näh.
bei Hmismeister Landsrath . 1908

Hermannstr . 8, 1, 3-Zim.-Wohn. nebst
Zubehör auf sof. billig zu vm. Näh.
bei Wagner , Walramstr . 14. « 341

Hermannstr . 17 3-Zim.-W. gl. od. sp.
Hermannstr . 22 3 Ẑim.-Wohn. «6613
Hermanust r . 26 3-Z.-W. N. P . 1915
Hermannstr . 28, Bdh., '3 Zim. m. Zb.
Hirschgr. 5, P .. 3 Z. u. K„ Okt. 1«02
Hirschgraben 14. P .. schöne 3-Z.-W(

s. od. sp. N. Adlerstr. 7, Lad. 1304
Iahnstraße „ l2„ «roße 3- Zim.-Wohn.
Iahnstr . 22. 1, gr. 3-Z.-W. m. Zub.,Gas u. Elektr., per 1. 10. 15. 1830
Iahnstr . 29 3-Zim.-W.. Gth., mit od.

ohne Werkst, sof. zu verm. 14 79
Ioha nnisb . S tr . 3 sch. 3-Z.-W. «83 66
Kaiser -Friedrich-Ring 2, Hth., kleine

Dachwohn., 3 Zim., K. u. K., für
1. 10. Näh. Laden._ 1907

Kaiser-Fricdr .-Rinn 2. Hth., 3-Z.-W.
für 1. Okt. Näh. Ladern_ 1906

Kaistr -Friedr .-Ning 30, P ., sch. 3-Z.-
Wohn. sof. od. sp. Näh.  32, P . 1762

Kärlstraße 3 3 Zim. mit Zubeh. zu
verm.  Näh eres  Wirtschaft . _

Karlstr . 6 schöne 3-Zim.-Wohn. z. v.
Karlstr . 23 3-Z.-W., P . od. 2. St ., p.

1. Okt. N. 2. St . r„ b. 6 Ubr. 1794
Karlstr . 30, Vdh., schöne 3-Z.-Wohn.

auf 1. Okt. zu v. N. Vdh. P . 1929
Karlstr . 3:1 sch. 3-Zim.-Wohn., 1. St .',

mit Balkon u. Zubehör, auf 1. Okt.
_zu verm. Näh.  Pa rt , lin kŝ_ is ) •
Karlstr . 38, Mtb., 3 Z. u. Kü che sof.
Kellerstr. 9, Frontsp .-Wohn.. 3 Zim.

u. Küche ver sof. od. sbät. zu vm.
Näh eres Nr . 7, 1 links._ 1480

Klarenthaler Straße 3, H., 3 Z.. K.,
_an. ruhige Leute. Näh. Vdh V.  r.
Kleiststraße 47̂ Part ., 3-Zim.-Wohn.zum 1. Oktober zu. vermieten. 1784.

Kleiststraßc 5, 1. Stock, 8-Zrm.-M )hn.
auf 1. Oktober zu verm. 1488

Kleiststraße 15, 1, schöne 3-Zimmer-
Wohnungen per 1. -Okt. zu verm.
Näh. Wi clands traße 13, P . l. 1459

Knausstraße 4, gesunde Höhenlage, ist
wegzugshstlbcr eine schon? 6-Zrm.=
Wohn. für sof. od. 1. Okt. zu vm.
Pr . 625 Wk. Näb. das. Trefp. 15o9

Kranzplatz 1 sch. Frtsp .-W., 3 L- u.
K.. aanz od. geteilt . Nah. 1 r. 1484

Lehrstr. 14 neuheraer . 3-Z -̂W. 1485
Lcbrstr. 27. V.. n . b. 3-Z.-W.
Loreleyrina 6, Hochp., 3 Z., Kabrnett,
^Küchc. Bad , 580. Erb . Bis m.;M n.

Luisens» . 43, sch. 3-Z.-Frtsv -Wohn
zu v. Nab, im Restaurant . «8070

Luxemburgstraße 6 schöne 3-ZiM.-
Wohnung im 1. Stock zu v. 1487

Marktstr. 17 3-Zimmer -Wohnung zu
vm. Zu erfr . bei Lugenbuhl. 1488

Markts» . 22, Stb . 2, sind 3 Zim. u.
K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
heim Hausverwalter ._ I4q»

Mauergafle 3/5 3 Zim., K. u. Keller
> zu verm. Näh, im  L aden.
Michelsberg 11, 2, schöne E « iumige8- ev. 4-Zim .-Wohn. Nah. Laden.
Michelsberg 28, Mkb., sch. S-Z.-W.

Näh, bei Weib , Mtb . das. «8071
Moritzstraßc 12. 1, 3 gr. Z,, Küche u.

Zubehör sofort zu vermieten . 1491
Moritzstr. 33. 2, gr . 3-Z.-W- Zub.

auf 1. Oft , zu vm. Skäh. P . 202s.
Moi itzstraüe 47 3 Zim ^ u. K.,^ Hth.
Mor itzstraße 60. Hth., 3-Z. -W,^ illiL
Moritzstraße .72 kleine 3-Zimme^

Wohnung zu vermieten. 1S-?
Müllers» ^ l , B^ W.,̂ 3 Z(,,Zub^ lW9
Nerostr . 9 8^ im.-Wohn. zu vm. 190o
Neros» . 35, 1, 3-Z.-W. m. M  l . 10.zu verm. Nah. SchuhgLschäfft.
Nerostraße 36 3-Z im.-Wohnung z. v.
Nerostraße 37. 2, 3 Z., K,. ch Oktober,
Nettelbeckstr. 12 gr. 3-Z.-W., 520 Mk,
Nettelbeckstr. 15 schöne3-Z.-W., Part .,

mit Balkan , sof. od. ipater.  1771
Nettelbeck str. 21 gr . 3-Z. -W.. 550 M I
Nettelbeckstr. 26. P r ., 3-Z.-TS., Fsp.,

m. Balk., f. 420 Mk. aus 1. Oktober.
Neun. 14 Ms.-W., 3 WffchkZN. 1.
Neugaffe 18, 27W .-W.. ev. m. Ladu. Entresol . Nah. Ko rblad en. 1495
Niederwalds» . 5, H-, 3-Z.-W. u. K.
Niederwalds» . 8 Wohn. v. 3 Zim. u.

Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Niederwaldstr. 10, Hp.. sch. 3-Z.-W.

m. Zb. f. 1. Okt. N. b. Hausmeister
Zimmermann o. Brüh l, 2 St . 1909

Oranienstr . 35 3-Z.-W. im Mtb ., mit
_ob . ohne Stall , u. Remise p. CSt.
Phil ippsbergstraß e 39 3-Zim.-Wohn.
Plätter Straße 56 3 ZiM., 1 Küche,

Keller, Mittelbau , zu verm. 1498
Rauenthaler S » aße 21, 3 St . r . u.

1 St . l.. 3-Z.-W. a. 1. CSt. NSH.
das, od. Bismarck ring 40, ch. ,« 7857

Rauenthaler Str . 24, 2, sch. 8-Z.-W.
m. Bad a. 1. Okt. Näh. Part . 1841

Nhcinaauer S » aße 7» 1. St ., schöne
3-Zimmer -Wohnung per 1. Okt. zu
vermieten. Näheres  P arterr e.

Rheingaucr S » . 14, 1, 3-Zinn-Wohn.
im 1. od. 3. Stock. « 8380

Rheingaucr Str . 18, 3, schöne3-Zim^
Wohnung zu verm._ « 8600

Rheins» aße 30, Gth . Part ., schöne 3-
Zim.-Wohn. z. 1. CSt. od. früher.

_Nä h, bei Gottfried Glaser . 1717
Riehlstraße 2 3 -Z.-W. s. o. sp. 1561
Nichlstraße 8 sch. 3-Zim .-Wohn. sch.

oder sväter. Preis 410 Mk. 1777
Richlstr. 13, Dkt-b., 3^Zim . u. K. per

1. Oktober. Näb. Hth. Part.  1972
Richlstraße 19, Hochp., 3 Z. u. .Küche

zum 1. Okt. zu verm. Näh. 3 r.
Richlstraße 19, Stb ., 3-Z.-W. s. N, 3.
Richlstraße 27, Hth., 3-Zim.-Wohn.

zu v. Näh, bei Heuß, Hth. 1. 1500
Röderstr. 4 schöne große 3-Zim .-W..

1. St ., s. Anzus. v.  3 Uhr ab. 1501
Röderstraße 14 freundl . 3-Zim .-Wohin

Näheres Feldstratze 8, 1.__
Rödcrstraße  20 sch. 3-Zim .-Wo!bn.
Rödcrstraße 27, Vdh. 1, kleine 3=3 .«

Wohn, zu vm. Näh. Vdh. 1 r.
Röinerberg 3. 2, 3-Zim .-W. 1. Oks.

zu vm. Näh. Webergasse 54. 1828
Römerberg 7, Vdh. 1, 3 Z., 1 Küche,

1 Kell., 1 Dachk., Preis 480 Mk.,
ver 1. Okt. zu ve rm . _ 1880

9iümcrfierß l4 t 3 -Z.-M. N. P 1.
Röinerberg 28 sch. 3-Z.-W7̂ N. V. 1 r.
Roonstraße 5 3 Zimmer u. Küche zu

vm. Näh,  bei Stein , 3 St . «8776
Roonstr. 21 Wohn., 3 Z„ K., s. o. sp.

N. das,  u . Bism .-R. 9, Noll. « 807«
Roonstr. 22 schöne 3-Z.-W. m. Maus.

zum 1. Okt. Näh. 1. St . r . 8 8588
Rüdesh. S tr . 33. Sv .. 3 Z. u. Zb. 2011
Riidesheimer Str . 40, 3 r., sch. 3-Z^

W. z. 1. Okt. N. das, o.  1 I. « 8207
Saälaaffe 4/6 3 Ztm . u. Küche, SEI

2 St ., 1. Oktober. Näh . V. 1. 1902
Saalg , 32, Hth., 3 Z/Z K., z. 1. OL
'S charnh orsts». 6 mod. 3-Z.-W., 1. CSE
Scharnhorststr. 8 3-Zim .-Wohn. z. v
Schärnhorststr . 14 sch. 3-Z.-Balk.-W

mit Mans . a. Oktober._ Näh. P . r.
Scharnhorststr. 25, i . St . u. Hp.. gr.

3-Z.-W., letzt, f.  Wäsch , pass. «8478
Scharnhorststr. 34 3/Z7-W.. 1. 10.  N . 1
Scharnhorststr. 42 zwei schöne 3-Z.-

Wohn. z. 1. 10. zu vm. Näh. 1 L
Schcfsclstraße 6 3-Z.-W , d. Ncuz.

entsvr., gl. od. Okt. zu v. «7622
Schicrsteiner Str . 32, 3. herrsch. 3-Z.-

Wohn. z. 1.  Okt . Näh, das. « 7630
Schulbcrfl 8, 2. St ., 3 Zim. u. Zub.

ver 1. Okt. zu vm. Näh. P . r . 1898
Swulgaffe 7, 1, 3-Zim .-W. mit Zub.
_s of od. spät. Zu erfw,2 r. 1453
Schwalbacher Str . 23, 3, 3-Z.-W. m.

Balkon u. Mans . zu  v . Nah. Pa rt.
Schwalbacher Straße 23, Hth. 1. Sk7,
_8 Zi mmer u. Kü cke zu verm.
Schwalbacher Str . 23, Htb. 3 Z. u. K.,

Frontsp ., zu verm. Näh. Part.
iFortsctzung auf Seite 3.1
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bei Barzahlung
-- -- --- vom 19. bis 24 . Juli 1915. ^- — _ H!

H

LSCHWEM
KOaM̂ asseÄ -B
Lebenrmittelversorgung

der Stadt Wiesbaden.
Zucker (Kristall- Grieß»

ist eingetroffen und kann von den Wiesbadener Lebensmittelgeschäften
zum Wiederverkauf bezogen werden.

Der Kleinverkaufsprcis ist auf 28 Pfg . für das Pfund fest¬
gesetzt. Der Wiederverkäufer ist verpflichtet, das im Rathaus, Zimmer
^ir. 24, erhältliche Zucker- Plakat im Schaufenster gut sichtbar anzu¬
bringen. Bestellungen sind schriftlich oder telephonisch(Fernsprecher
Nr. 31) vormittags von 9—12 Uhr an das Büro der Stadt. Lebens¬
mittelversorgung, Steinmühle, Mainzer Straße 89a, zu richten. F299

Wiesbaden , den 15. Juli 1915.
_ _ Der Magistrat.

Nachlah-riiobiliar-versteigerung.
Heute Freitag, den 16. Juli,

nachmittags 2% Uhr beginnend, versteigere ich in der Wohnung
50 Zimniermanustraste 10 , 1. Ctage , -"MH

folgende zu einem Nachlasse gehörige Gegenstände, als:
2 vollst. Eichen-Betten , Waschtoilette, Nachttische, 1- u. 2türige
Kleiderschränke. Bücherschrank, 2 Losas , 2 Nußb .-Kommöden,
Schreibkommode, Schreibstkretär , ovale, viereckige. Näh-, Blumen -,
Servier - u. Nipptische, Stühle , Nähmaschine, Spiegel mit Gold¬
rahmen , kl. Spiegel , Bilder, Pendüle , Gaslampen , Gardinen,
Teppiche, Meyers Konversations -Lexikon. Klassiker, Andrees Hand-
Atlas , Tisch- u. Bettwäsche, Glas , Porzellan , Gebrauchsgegenstände,
Nippsachen, Küchen-Einrichtung , Küchen- und Kochgeschirr, Gesinde-
Möbel und dergleichen mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn der Versteigerung.
lllldlU Mellrich , Auktionator und beeidigter Taxator.

Telephon 2941. - 23  Schwalbacher Straße 23. - Telephon 2U4L

j[ Thea!« -Kyrie1
Restdeu?- Theater.

Freitag , de« 1«. Juli.
Gastspiel der Schauspiel-Gesellschaft

Nina Sandow.

Die erste Geige.
Lustspiel in 4 Akten von Gustav Wied

und Jens Petersen.
Deutsch von Jda Anders.

Clausen, Apotheker . . Rolf Gunold
Hans, Provisor, sein

Sohn . Hans Schweikart
Möller, Lehrer . . . . Adolf Jordan
Anna, seine Tochter . . . Luise Josö
Dilling, Tierarzt . . . Ludwig Stein
Jensen , Musiker . . Martin Wolfgang
Stine , Haushälterin des

Apothekers . . . Marly Markgraf
Niels, Hausdiener des

Apothekers . . . . Aribert Wäscher
Die Handlung spielt in einer Provinzial¬
stadt im Hause des Apothekers vom
Abend eines Tages bis zum Abend

des nächsten Tages.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9l/a Uhr.

IThalia-Theater
Kirchgasse 72. — Tel. 6137.

Heute letzter Tag!
Nachmittags 4—11 Uhr.

Studienbilder aus Aegypten.

Packendes Kriegsdrama.

Der Zufall des Glücks.
Nordischer Kunstfilm.

Der energische Schwiegersohn.
Eine Adele Komödie.

Befreie mich von Fanny.
Humor.

Neue Kriegsbilder.

Vergnügung;
:: :: :: Palast. :: :: :

Dotzheimer Straße 19.

CJrosstadt - Programm
vom 16. bis 31. Juli.

U. a. :

3eati faul
(Gastspiel ).

Som - Samsa,
der anatomische Wundermensch.

Jsäs,
preisgekr . Tanzkünstlerin.

Die Flucht durch den
Eisen -Ring.

Diese Produktion steht einzig da
und erregte überall das größte
:: :: Aufsehen usw. usw. :: ::
Außerdem : Auf vielfachen Wunsch

verlängert
Dcutsc .-Oesterr . Buntes Theater

in der urkom Burleske
Soldaten - Streiche!

Hauptrolle : Hans Alexander.
fB " Trotz der enormen Spesen

keine erhöhten Preise .g-mq
Eintritt auf allen Plätzen 50 Pf.

Wein - und Bier-Abteilung.
Anfang : Wochentags S Uhr.

Sonn- u. Feiertags 2 Vorstellungen:
V24 u. 8 Uhr (Nachmittags 30 Pf.)

Untermenge
fürs Seid

^ in jeder Preislage , ausgesucht erstklassige Fabrikate . J

filetjache , Baumwolle, zum Schlupfen . 80 pfg.
3el !enftoffjache , Baumwolle, 3um Knöpfen . . 1.45 (Dh.
Krocbetjache , gestrickt, Baumwolle. 1.20 ,
filetjache , Ia fil ö’ecosse , (ehr leicht. 1.50 .

Unterjoche , feinmaschig, weist, aus deutscher
Kolonialbaumwolle . 2 .— Mk.

Unterjoche , poröses Perlgewebe , Baumwolle . 1.85 ,
. Rettentwijt , weich und elastisch . . 2 .65 „

Unterböte , feinmaschig, weist, aus
beutfeber Kolonialbaumwolle 2 .25 Mk.

Unterböte , poröses Perlgewebe,
Baumwolle . . . . 3 .50 »

Unterböte , hettentwist, weich und elast. 3 .50 ,
. kurze Kniebose . . . . 2 .85 „

SCIÖS , hält Ungeziefer ab.
Seidene Bernden. von 6.50 Mk. an
Unterboten , ßalbfeibe . 2 .—Mk.

» Beinseide .14 .— »
netjjachen. von 5 .— Mk. an.

Vorsckriftsmätzige feldpost -Verpackung  kostenlos.

Spezialbaus 6cblrg

i1

1 Webergatte 1 Botel Nassau

K131 =
iiimiil%innniilllllll":iwi'Hlllllii

Heute Freitag, den 16. Juli»
vormittags 9Z4 Uhr beginnend, versteigere ich in der Wohnung

Kaiser-Friedr.-Ring 5, Part .»
folgende Mobiliar -Gegenstände, als:

1Heizmigs-n.1HeisMsser-AiilM für Bäder,
bestehend aus : 1 Rova-Kesscl, 3 Heizkörper, 1 Boiler mit Schlange,
1 Reservoir, 1 Schottische Dusche mit 2 Abstellhähuen, 1 Nickel-
Brause , 1 emaill. Waschtisch mit Spiegel und Glaskonsole, eine
emaill. Sitzbadewanue, 1 elektr. Holzbadewanne» Partie Koks, zwei
eis. lange Firmenschilder, Holz-Abteilungswände , Polstertüre,
7 Ruhesofas (Ottomanen mit Leder-Imitation ), 1 Personenwage,
24 Bl. Leinen-Portieren , Plüschportieren, 1 sechsflammiger elektr.
Zuglüster , div. elektr. Pendel , 7 Nutzb.-Toiletten -Spiegel , ovale
Spiegel , Kleiderhalter , 1 Kommode, 1 Kleiderschrank, 1 lack. Bett,
1 Jalousie -Aktenschränkchen, 1 Uhr, 2 Lederstüble, 1 Teppich, Läufer,
Bettvorlagen , wollene Kulten , eine Partie Bettücher, Hand- und
Frottiertücher

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Versteigerungstage.

HVilßrSlsrr iielfricfa,
Auktionator und beeidigter Taxator,

Telephon 2941. - 23 Schwalbacher Straße 23. - Telephon 2941.
Verwende!

„Kreuz-Pfennig“
Merken

auf Briefen, Karten usw.
8

Reiche Auswahl

F r Damen guMNNNISNisl
sowie Regenhautmäntel , empfehlenSaeutncher%Co.,

Langgasse 12, Ecke Schützenliofstrasse. 806

Abfuhr » von ankomnsenden Waggons
(Massengüter aller Art)

inkl. Ausladen n. Abladea , besorg ':
promp und billig durch geschultes
Personal und *eigene Gespanne uni

Wagen jeder Art . 736
Hofspediteur L. RETTENMAYER, 5 Nikolässtrasse 5. TeL 12, 124.
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iBgrinitlunjci?
Wiksbs-mcr Tsgblsll. Nargea-Aasgabe, zweites Natt.

(Fortsetzung von Seite 7.)
3 Zimmer.

Schwalbacher Str . 55 sind im Mittel-
zwer schöne 3-Zim.-Wohnung .,

Abschluß, auf 1. Okt. zu vermiet.
Näheres Vorderhaus P art. 1885

Sedanpl atz 3, 1. schöne 8-Z. -W. 86895
Sedanp latz 6. L>th., 3 -Z'snu-W. » 8188
Sedanstraße 3, 1. schöne gr. 3-Zim .-

Wohn. per 1. Okt. Räch. P . 88974
Sedanstrahe 5, Vdh., 3 Z. u. Küche
_z um 1.  Oktober zu verm, _ 1961
Scdanstraßc 5, Hth. 1, 3 Z., Küche u.

Zubeh., aal aleich oder  spät . 19 59
Sedanstrahe 6 kl. 3-Zim .-Wohn., t

zu verm. Näh. Part . 8 72
Sed anstr. 8, 3-Zi m.-Wo hn., 1. Okb
Sedanstraße 9 schöne 8-Zrm.-Wohn.

im Mittelbau  z u verm. B 8389
Sedanstraße 13, Hth.. sch. 3-Z.-Wohn.

Näheres bei A. Nocker. 88 074
Seerobenstr âßtj 3-Z.-Wohn._ 1933
Seerobeastrahe 10, 1, sch. 3-Zim .-W.,

B ad, Maas ., Erter . 1. Okt. 88 357
Steingasse 14 3 Zim ., Küche u. Zub.

Näher es Hinte rhaus Part . 1509
Steingaffe 20 3 Z. u. K. per 1. Okt'.
^ Näh. bei Heller das. 8374
Stei na. 34 3 Z. u. K.. 400 Mk. 1510
Stiftstr . 8 große 3-Z -̂W. gl. od. sp.
Stiftstr.  20 . 1. 3-Z.-W. sof. NahTLaL
Taunnsstr . 19, Vdh. Anb. 1, 3-Z.-W7,

seith. Baubür . N. Nr . 23, L., Horst.
Tannusstr . 44 schöne 3-Zim .-Wohn.,

Part ., beste Lage , f. Arzt od. Ge-
schäftszwecke. Näh. 2. S tock 1512

Walramstratze 5 3-Z.-Wohn. gleich
oder später zu v. Nä h. 3 l. 8 8520

Walramstr . 7, VdS.. 3-Z.-W7K i>h. T.
Walramstr . 13 3-Z.-W.. 1. 460 Mk.
Walramstraße 21 3-Zim .-Wohnung,

1. Stock, sof. od. spät, zu v. 88076
Walramstr . 23 3 Zim . u. Küche auf
__1. Oktober zu vm. Näh. P . I! 8598
Walramstr.  25 , 1, sch. gr.' 3-Z.-W.
Waterloostr . 2, P . 8, 3-Z.-W. sof. od.

sp. Näh. Nr. 4, bei Fr ensch. 88077
Weilstr . 4. 1, 3 gr. Z., K.. Msd. u.
_Zub ., 1, 10. N. das, ob. Nerotal 17.
Weilstraße 9, schörie 3-Zim .-Wohn7,

Part . Näh. Nr . 11, 1._ 1826
Weilstr . 23,  2 , schöne 3-Zim .-Wobn.
Weifienburgstr . 2, Erdgeschoß, 3-Z.-

Wohn. mit Ba d z. 1.  Okt . B 7054
Weiß enburg str. 10, £>., 3-Z.-W., 1. 10.
Wellritzstr. 50 3-Z.-Wohn . auf 1. 10.

zu verm. Näh . Part , lks._ B8601
Wellritzstraße 51, 1. u . 3. St ., je eine

schöne 3-Z.-W. z. Okt. N . Wohn.-
Büro Hellwi g, Luis enftraße 15.

Westendstr. 1 sch öne 8-Z.-W. 88079
Westendstr. 1 8- Z. -WI, 410  Mk. 88898
Westend str. 8, Vdh. 3, sch. 3-Zim .-W.
Westendstr. 10, Mtb . P . u. 1, je 3 gr.

Z. u. K. z. I . Okt. Näh . V. 1. 1514
Westendstr. 15, Vdh. 1. 3-3 .-W. soh

'sah . Luisenstraße 19, Part . 1515
Westendsträße 15, Hth. P .. 3-3im .-

Wohn. sof. Näh, Luisenstr . 19, P.
Westendstr. 18, Vdh. u. Hth., 3-Zim .-
. Wohrmng sofort zu verm. 8 8082
Westendstr. 20, Vdh., "schönH 'Zim .-

Wohnung mit Balk on. 8 8084
Westendsträße 22, Vdh., schöne 3-Z.-

Wohn. zu  v . Nä h. Hth. 1, Koch
Westendstr. 23 3-Zim .-Wo hn. zu vm.
Westendstr. 32, Hochv., '3 3 . u.  Küche.
Westendsträße 39, 3 St . r., 3.-Z.-W.'
_ Näh . Adelheidstr. 54, 2 St . 1886
Wielandstr . 9 3-Zim .-Wohn.. Hth. P)

Näh. Vdh. Part .. Kovv._1517
Wielandstr . 18 eiset. 3-Zim .Eohn.

Näheres Part , links ._ 1975
Wielandstraße 25, Vdh. u. tzth., 3-Z.-

Wohn. zu veiun. Näh. Hth. 1. _
Wörthstraüe 5, 1, 3-Zimmer -Wohu.
_mit Bal kon sofort zu verm. 1518
Wörthstr. 23 sch 3-3 --Wohnungen ni.

Ba lk., sof.  Näh . Kreidelstr . 7. 1759
Berkstraße 9 3-Z.-W., 1. Okt. 1842
Dorkstr. 13, Gartenhaus , 3-31-Wohn.
Vorkstraßc 23 3-Zim .-Wvhn . m. Zub.
' zu verm, Ncch. 1 S t. r._ 1992

Aor kstraße  31 schöne 3-3im .-Wohn.
Zimmern,annstr . 6 3-3 .-W., Balkon,

sofort oder  sväter . Räh . Parterre.
Zi mmermannstr . 7, V. 2, sch. 3-3 .-W.
Zimmermannstr.  9 3 3 . u. K. N. P . r.
Schöne 3- u. 2-Z.-Wohn., Gas , Bad,

Balkon , zu verm. Aarstraße 27,
bei Behrens. _ 1931

3 große Zimmer u. Küche, Hochparch
Preis 480 Mk., für 1. Okt. Näh.
Gustav -Ad olfstraße 1, 1 l.  1988

Frdl . 3-Z.-W., 1. St ., z. 1. OktTPiL
zu verm . Näh. Schachtstr. 28, 3.

4 Zimmer.

Adelheidstr. 18, P ., 4 Z., Zub., Bad,
elektr. Licht, Zentralh ., Okt. 1866

Adelheidstr. 35, P ., 4—6 Z.. Bad , el.
L., au ch für  Büro , sof. od. 1. Okt.

Ädolfoallec 17, Hth. 1. Stock, 4 Zim.
sof. od. sp. Näh. Vdh. Part . 1543

Adslfstraße 5, 1. St ., schöne 4-Zrm-
Wohn. per sof. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Haus¬
meister._ 1544

Alb rechtste. 10, 1, sch. 4-Z.-Wvhn. m.
Balkon zu v. N. 3 St .. Rehwinkel.

Äkb rechtstr.  34 4-Z.-W., 1. 10. N. 2H
Älbrechtstraße 3«. 1 St ., 4-Zim .-W..

nur Frontzim . Näh . Part , rechts
oder Röderstraße 39._ 1546

Am Kaiser -Friedrich-Bad lBudingen-
straße 2H 2. St ., 4-3immer -Wohn.
auf 1. O ktober zu verm._ 1547

Arndtstr. 3 Herrschaft!. Wohn., 4 Zim .,
gr. B̂alk., Bad u. r. Zub., 1. Okt.
zu dm. N. das. P ., b. Liüller . 1548

Bertramstraße 2, 3 r., schöne 4-Zim .-
Wohn . mit Zubehör für 650 Mk.
sofort oder später zu vermieten.

' Nah . 1 St . links , Moos ._ 8 8091
Bertramstraße 9, 1. Stock, 4-Z.-W.,

mit reicht. Zubeh . auf sof. od. spät,
zu vermieten . Zn erfrag . Hiidncr,

_Bismarckring 2, 1 St ._ B 8092
Be rtram str. 12, 1, 4-Z.-W. sof. od^ fp.
Bismarckring 1, Ecke Dotzh. Straße,

1. Et ., 4 Zim ., Veranda , Sonnens .,
_sof . od. spat. N äh. Drogerie . 1551
Bismarckring 12, 2 St ., 4 Z., Bad , el.

Licht, Gas usw ., für 1. 10. 88599
Bismarckring 21, 1, sch. 4-Z.-W. mit

Zubeh . auf 1. Okt. Näh.  3 t.
Bismarckri ng 26 4 Z. u. Zb. N. 1 l.
Blücherplatz 3 4-Z.-W. sof. od. spät,

zu v.  N . Mentel , Friseurla d. 1552
Blücherstratze 17, Vdh. Part , rechts,

schöne 4-Z.-Wohn . u. 2 Mansard .,
2 Keller , zum 1. Okt. zu v. Näh.
Helenenstr . 6, 2, Schwerde l. 1904

Blücherstr. 28. 2, 4-Z.-W., Okt.  R . h
Bülowstr . 3 hübsche sonnige 4-Z.-W.,

720 bis 800 Mk., elektr. L., sof. od.
spät. Näh , bei Zeltmann,  1 . Et . l.li/UU •'t-lUJ, Uv l |QI,1.U1IU4UI/ i-* V* « 4«

Bülowstr . 8, P ., sch. n. h. 4-Zim .-W.,
Terraffe , elektr. L., ev. Lagerraum.

Gr . Bu rgstr. 17, 2, 4-K m. -W.  1810
Kleine Bnrgstraße 10, 2 St ., 4-Zrm.-

Wohnung zu verm . 2020
Coulinstraße 3, 2 St ., 4-Z>W. sof.

od. sp ät . Näh,  das , von 3—5. 1554
Dambachtal 5 herrschaftliche große

4-Zinrmer -Wohnung zu . vermieten.
Dambachtal 10» Gth. Erdg., 4 Zim .,

Badez ., Warmwaffer -Einr .. Balkon
u. Zubehör auf s. od. sp. zu v. ”
bei C. Phi lipps, Dambach tal 12, _.

Dolch. Str . 6, 2. 4 Z. u. Zb. Anzus.
10— 12 u. 4—6 . Näh . Part . 1813

Körncrstr. 2. 1. St .. 4-Z.-W., Balk .,
Bad, elektr. L. u. Zub ., z. 1. Okt.
zu verm. Näh . Hth., bei Giller ._

Körner str. 5, 1, 4-Zim .-W. mit Zubl
_auf sof. od. sp. Näh. 1 St . t ._ 1569
Kreidelstr. 5, Villa , schöne Erdgesch.-

u. 2. Stcck-4— 5-Z.-Wohn . sof. zu
verm. Näh. Krei delstraße 7. 1760

Langgaffc 24, 2, 4-Z.-W., K., Speise¬
kammer u. Zub. per sof. od. 1. 10.
Nä h. Lang gasse 24, Hutgesch. 1921

Loreleyring 6, P „ kl. 4-Z.-W., 580 M.
Luxemburgstr . 2, 1, 4 Zim ., Badez .,

Balk., 2 Maus ., 2 Keller, sof. 1571
Marktstraße 6, 3, am Marktplatz,

schöne ger. 4-Zim .-Wohn . z. 1. Okt.
zu verm. Kein Hth. Näheres dw
selbst im Kontor Rorig u. Cie

Mauergaffe 8, 2, 4-Zim .-Wohnun!
auf sofo rt oder später zu v. 157!

Mori tzstraße 42 2 sch. 4-Zim .-Wöhn.
Moritzstr. 64, 1, Et ., 4-Zmn.-Wohn.
Rerostraße 3 Frontspitz -Wohn . mit

4—5 Räuinen zu vermieten ._ 2005
Nerostraße 9 4 Zim . nt. Zubeh. 1798
Nerostraße 17, 1, 4 Zim . u. Zubehör

zu verm. Näh. 2. Stock. 1350
Nerostr. 38 4-Z.-W., Balk ., Erk., Bad,

el. L., Gas , r. Zub., 1. 10. N. 1.
Nicderwaldstraße 9, Parterre rechts

u. links , je eine 4-Zim .-Wohnung
mit Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Näheres beim Ha usmeister . 1758

Oranienstr . 54, 2, 4-Zim .-Wohn . mit
~ u5. per 1. Okt. Näh . P . I. 1345Zu _ - -- .

Philippsbergstr . 4 4 Zim mit Zubeh.
sof. od. sväter zu vermieten . Näh.

_ bei Schäfer . _ _ _ 88104
Rheing . Str . 6 ^ -Z,-W,.„ 3 St . ,1526
Rheingauer Str . 8 sch. 4-Z.-W-., der

Neuz . entsp rcch. zu vm. Ääh . P .^ .
Rheingauer Straße 17, Vdh., schöne

4- Z. -W . per  Okt . N-ch. P . r. 88105
Nheinstraße 89, 2. St ., 4 Z. auf sof.
_ oder spä ter zu verm. Nah. Laden.
Nheinstraße 99, 1. St ., 4-Zim .-Wohn.
Rheinstr. 117, Süds. , 4-Z.-W . N. P,
Riehlstrafte 12 4 Zim . mit Balkon,

1 K . 1' Bd., 2 Ms. ü. 2 Kl. z. Pr.
v. 750,Mk .,per ,sof. od. 1^ Okt. z. v.

Riehlstr . 16 4-Zim .-Wohn . der Nen-
_zeit entspr., bill.  Näh . Part . 1991
Riehlstraße 22, 1. Stock, Ecke Ring,

schöne 4-Z.-Wohn., Gas , el. Lickt.
^per ^ 1. Oktober zu verm. _ 1922
Röderstr. 38, 2. Et ., schone 4-Z'immer-

Wohn . mit Zubeh. s. od. sp. 1575
Rüdesh . Str . 31, 2. St ., sonn . 4-Zim .-

Wohn . per sof. od. spa ter._ 8 8106
Saalgaffe 28 4 Zim . u. Küche gleich

oder später zu vermieten ._ 1578
Scharnhorststr. 1, 1, Ecke Dotzh. Str .,

mod. 4-Z.-Wohn . auf sof. od. spät,
zu verm. Nä h. Part , l.  8 8107

Scharnhorststr. 32» Eckh., gr. 4-Z.-W.
Schiersteiner Str . 1 4-Zim .-Wohn .,

2. St . hock, auf jetzt od. 1. Oktober
_ zu tun. Näh, das/ u. 3 St . 1770
Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche

4-Zimmer -Woh mrng zu vm.  1786
Schlichterstraße 13, Hochpart., schöne
_ 4-Z.-Wohn . per Okt. N. 3. Et . 1579
Sckwalbacher Straße 48, Gartenseite,

4 Zimmer . 3. Stock, Erker, Balkon,
Bad , Kohlenaufzug , Gas u. elektr.
Licht u. sonst. Zubehör sof. od. spät.

_Zu erfr . in  50 , j >ei Meinecke.,1580
Schwalbacher Str . 57. 2, mod. 4-Z.-

W.. Gas . Ba d, el. L., Mietnachlaß.
Stiftstr . 19. Gtb. 1. 4-Zim .-W.. Gas.

elektr. Lichi u. Zubeh. per sof. od.
spät er zu verm.  Näh . Part . ^ 1581

Stiftstr . 20, 1, 4-Z -W. söf'. Näh . Lad.'
Wagemannstratze 28, 1. Stock, schöne

4-Zimmer -Wohnung mit Bad , Gas
u. elektr. Licht sofort zu verm.
Näh. im „Tagblatt "-Haus , Lang-
gaffe 21, Schalte rhalle rechts,_ *

Wagemannstraße 28, 2. Steck, schöne
4-Zimmer -Wohnung , Gas u. elektr.
Lickt sofort zu verm. Näheres im
„Tagblatt "-Haus , Lmtggaffe 21,
Schalterhalle rech ts. _ *

Wagem annstr. 31, 1, 4 SIT K.. Zub.,
_ sofort oî r später. Näh , das. 1582
Wellritzstr. 11 4-Z.-W. m. Zb., 1. 10.',
_ geg enüb. Helen enstr., sonn . L.  1330
Wellritzstr. 45 4 Zim ., Küche u. Zub.

auf 1. Oktober zu _benn ^_ 8 8163
Westendsträße 1 schöne 4-Z.-Wohn .,
_ freie Lage , zu vermieterr _ 88615
Westendsträße 7, 1, schöne geraum.

4-Z.-Wohn . mit Zubeh . z. 1. Okt.
zu verm. Kein Hinterh . Näheres
Marktstraße 6, bei Rörig u. Cie.

Westendsträße 11 schöne 4-Zinrmer -
_ Wohn ., sonnige Lage^ sofort zu vm.
Wielan dstr. 4 4 -Z.-W. N.  2 l. 1733
Wieland ^- 12 schöne 4-Zim .-Wohn.

sof. od. spät, zu vm. Näh . das. P . l.
od. Hallg arter  Straße 4, 1. 8  8462

Winkelet Str . 3, P ., 4 Zim . m. Zub.
u. Zentr alheiz ., p. 1. Oktober. 1840

Winkelet Str . 8 4 Z., 1 K.. Bad!
2 K., auf soforh odê sväter . 1585

Aorkstraße 8 sch. 4-Zi m.-Wohn. 88110
Zietenring 3, 2, schöne 4-Z.-W. zum

1. Okt. zu verm. Näh , das. 88495

N.

Drtzheimer Straße 42 große 4-Z.-^.,.,
großes Badez . u. Zubehör , zu vm.
N.  Dotzheim . Str . 46 , V. P . 1747

Dvtzheimer Str . 73, 1, 4-Zim .-Wvhn.,
Bdb„ auf 1. Okt., 750 Mk., z. vm.
Näheres Vdh. Part . _ _ 1998

Dotz deimer Str . 80, 1, 4-Z.-W" 88097
Dotzheimer Str . 107 4—5-Z -Wohn .,

große Diele , Gas u. Elektr.. auf
1. Oktober zu  vermieten . 8 8099

Eckernfördestr. 17 schöne sonn . 4-Z.
Wohn , ver 1. Oktober z. vm. 88340

Elle nboge ngaffc 15, 2, 4-Zim .-Wobn.
Eltviller Str . 1 mod. gr. 4- Zim .-W.
Eltviller Straße 7 schöne 4-Zimmer-

Wohn ., 1. Stock, per 1. Oktober zu
verm. Näh , bei Be st._ 1789

Emser Str . 8 gr. 4-Zim .-W. m. gr.
vergl. Ball on. Näh . P . links , 3—5.

Emser Str . 10, 2, 4-Z.-W., schöne gr.
Räume , sof. od. sipät. zu  v . R . P.

Emser Str . 25 4-Z.-W ., l. o. mbl . 2009
Emser Str . 44 herrsch. 4-Z.-Wohn.

Näh . daselbst bei  Dormann . _
Erbacher Str . 8 ger. 4-Z.-W. N. 1 r.
Frankcnstraße 25 lam Rings , 2 St .,

sch. 4-Z.-Wohn . s. od. spat. 1483
Fricdrichstr. 50, 2 . gr. 4-Zim .-Wvhn.

per sofort od. später zu verm. 2004
Friedrichstr. 55. Vd hß sch7' 4'-Zim.-W.
0!eorg-Auanststrns;e Part ., 4 Zim.,

Küche, B ad u . Zub. sos/ od. spät.
Gneisenaustr . 13 gr. 4-Z.-W. 8 8109
Göbcnstraße 2, P .. gr. 4-Zim .-Wohn.
_auf foK>rt_ ob. später  zu vermieten.
Göbenstr . 2, Vdh. 1. Et ., 4 gr. Zim.

u. Zubeh. auf  1 . Oktober._ B 8101
GSbenstr. S»_1^ 4-Z. -W ., Gas , El ., sof.
Göbenstr . 12, 1 l., 4-Z.-W., Bad , Gas

u. Elektr ., k. Hth. Näh, das. 2001
Clöbenstr. 16 schöne 4-Z.-Wohn . mit

Zubehör  per 1. Oktober. _ B 7100
Gocthrstr. 18, 2 . gr. 4L .̂ Wohn . zu v.
Gnstav -Adolfstrlrße 10, 1, schöne sonn.

4—5-Zim .^ 8ohn ^ zu vernu 1761
Hartinqstraße 13, 3. Stock. 4 Zim .,
_r eich!. Zubehör . Näh . Pa rt . 1358
Helenenstr . 14, 2, 4 Zim . . Küche, ev.

mit Werkstätte, sof.  od . spät. 1562
Hellmundstr . 12, 1, 4 Zim ., Küche,

Kab. u. scmft. Zwb. Näh . Lad. 1980
Hell mnn dstr. 43 gr. 4-Z.-W. Haybach.
Hellmundstraße 53 schöne 4-Z.-W.,

nahe der Emser Str ., auf Okt. zu
vm. Näh , bei Gebt . Schmitt . 87617

Herderstr. 15, 3. St ., 4 Zim ., Küche
u. Zubehör . Näh , im Laden . 1563

Herderstraße 19, 1. Et ., 4 Zim . per
sof. od. sväter . Näh . ' Laden. 1533

Kaiser -Friedrich -Ring 12, 2. Etage,
_4 -Zim .-Wohn . auf _1. Oki. ^ 88654
Kaiser -Friedrich -Ring 76.. Part ist

eine Wohn, von 4—5 Z., m. Zub.
_z u verm. Näh , daselbst. 1934
Kapellenstraße 18, Part ., 4-Zim .-W.

mit Küche u. Zub . a. 1. Ökt.  1782
Kapellcnftraße 20, 1, 4-Zim .-Wohn.

mit Küche u. Zubeh., ev. m. Garten,
per sofo rt ad.  später zu verm. 1781

Karlstr . 17, a. d. Rheinstr ., mod. 4 Z'.
_nt. Erk, li. Zub . Näh . 2 r,  1352

Karlstraße 35 schöne geräumige 4-
Zim .-Wohn. mit reich!. Zubehör
sofort oder sväter . Nä h. 2 I._ 1565

Karlstraße 37 sch. 4-Z.-W. 720 Mk..
. Part , od. 2. St ., s. N . 1 I . 8 8727
Karkstraße 39, Vdh.. frcundl . 4-Zim .-

Wohn. zu verm. Nä h. P ^ l .̂ 8 8102
Kellerstr. 11, 1. sch. 4- Z.-W. N. Nr . 13.
Kellerstr aße 13, 1, sch. 4-Z.-W. 1935
Kirchaaffe 11. 1. 4-Zimmer -Wobn..
—auch für Ge schäfts zwecke. _ 1913
Kirchaaffe 22 sch. gr. 4-Z.-W. m. Zub.,

3. St ., ver 1. Okt. Näh.  2 . 1755
Klarenthaler Str . 3 4 Zim . u. Kirche,

2. Stock, Gas , Elektr., Bad u. Zub.,
_auf 1. O ktober  zu vermieten .^
Kleiststr. 2, 2, 4-Z.-Wohn. mit rcichh
. . Zub._ N. b. Hausmstr . Peez . 1530
KleiMr . 8 4-Zim .-W. Zu erfr . 1 St.
Klopstockstraße 11, P ., herrschaftliche

4-Zim .-Wohnung auf sofort oder
später , NA - Part , rechts. 1568

Schöne 4-Zim .-Wobn. mit Zubeh . auf
1. Okt. N . Wörthstr. 14. Lad. 2019

Dotzheimer Str . 10, 2. St ., Wohn. v.
5 Zimmer nebst Zubehör zu^verm.

Dotzheimer Str . 13 6-Z.-W., Balk.,
reich. Zub .. 1. 10. N.̂ Hth. ,P .̂ 850

Dotzheimer Str . 18 5 Z., n. hcrg., sof.
Dotzheimer Straße 32, 2, neu herger.
_5 -Zim .-Wo hn., gr. Balkon . ^ 1593
Dobheimer Str . 40, 1, herrsch. 5-Z -

Wohn . mit Bad u. Zubeh., Elektr
u. Gas mit größerem Nachlaß auf
sofort oder später zu verm. 8 8113

Emser Straße 43, Part ., 5-Z.-Wohn.
auf 1. Oktober, auch früher , zu
vermieten.  Näheres da selbst. 1910

Emser Str . 44 herrsch. S-Z.-Wohn.
Näh, daselbst bei Dorm ann.

Emser Str . 48 hochherrsch. 5-Z.-W.
Räh . Emser Str . 44, Dorm ann ._

Erbacher Straße 3, 2, 5-Z'im.-Wohn.
mit reicht. Zubeh. zum 1. Okt. zu
verm. Näh , daselb st Pa rt. V 3 74

Goethestr. 15, 2, gr. 5-Z.-W. m. Zb.
_sof . od. sp. zu vm. Näh, das. 1594
Gocthestraße 25, 1, 5-Zim .-Wohnung

sofort oder später zu verm. Näh.
, ^Kaiser -Friedrich -Ring ^56._ F3fS
Goethestraße 27, P . u. 1, sch. 5-Zim .-

Wohn . mit Zubehör , neu herger.,
Elektr., Ga s , billig zu  ve rmieten.

Gnstav -Ädolfstr . 12» 1. schöne freigel.
5-Z.-Wvhn . mit reichl. Zub. zum
1. 10. 15  zu verm. Näh, daselbst P,.

Hallgarter Str . 1 sehr schöne 5-Z.-W.,
2. Et ., per Oktober. Nä h. , P . 1585

Helenenstraße 31, Ecke Wellritzffr?,
2. St ., schöne 5-Zim .-Wohn. für

_ gl eich od.  sväte r billig  zu vm.  1596
Herderstr. 10, 2, 5— 6-Zim .-Wohn.

mit Zubeh ör zum 1.  Okt ober. 1815
Herrngartenstr . 4, P ., 6 Zim . u. Zub.

sofort . Näh . 2. Stock._ _1597
Kaiser -Friedrich-Ring 30 sch. 5-Z.-
_ Wohn ., 1.' St ., sof. od. spät. 1599
Kaiser -Friedr .-Ring 33 herrschaftliche

5-Zim .-W . p. 1. Okt. zu vm. Näh.
das. u. Wallufer Str . 3, 2, sowie

_ Bismarck ring 36, 1, Mü ller . 88151
Kärlstraße 18 5 Zim . u. Zub. sofort

od. später zu vm . Näh . Part . 1600
Karlftraße 37 schöne 5-Z.-W., neu

herg ., 780 M ., s. N.  ß l. 88728
Kirchaaffe 5, 1. 5-Zim .-Wohnung mit

Zubehör auf 1. Okt. zu vin._ 1881
Klarenthaler Str . 5 schöne 5-Zim .-W.
_m . all .Lnheh . a. 1. Okt. Näh, das.
Klopstockstraße 11, 1. Etage , herrsch.

5-Z.-Wohn . m. Bad u. all . Zubeh.
sof. od. spät.  N äh. P art, r.  1602

Lnremburgstr . 1, 1, 5 Zim . u. Zub!
für  sof . od. spät. Näh. Part . 1603

Lnremburgstr . 11, 1 l., gr. sch. 5-Z.-
W. an kl.  r . Fam . zum 1. Okt. 1523

Marktvlatz 7 5-Zimmer -Wvhn., 1. u.
2. Etage , mit Zubeh.. sofort oder
später zu verm. Näheres Markt¬
platz 7, Erdaesckoß, und Anwalts-
bure au, Adelh eidstraße 32. 8341

Marktstr . 12 5 Zim ., Küche, Speise !?,
1. Okt. Näh . Vdh. 2 r.

Marktstr . 19. Ecke Grabenstr .. 1. St ..
Lu gen bühl,  5 -Zimmer -Wohn._ 1606

Moritzstr. 7 6-Zim .°Wohn. sof. 1528
Moritzstraße 12, 1. Stock, neu herg.

6-Zim .-W. u. Zubeh. sogleich. 1607
Moritzstraße 25, 2. Etage , 5 schöne

große Zimmer mit Zubeh._ 1608
M oritzstr. 45, 1,  5 ZÎ El .. 2 B .. soß
Moritzstraße 62, 2. Et ., 5 g. Z., Balk.,

el ektr. Li cht, zu vermiet en. _ J748
Müllerstr . 3, 2, 5-Zlmmer -Wohn. u.

Zubeh ., neuzeitl ., Bad , Gas , elektr.
Licht, Garten , für Okto ber._ 1329

Billa Renberg 2, Hochp. od. 2. Stock,
gr . herrsch. 5-Z.-W., reichl. Zubeh.,
f. aleich od. spät. Näh . 2 Tr . 1611

Nikolasstr . 20 Part .-Wohn., 5 Zim .,
Zubch . sof. oder spät, zu v. Näh.
rarl Koch, Luisenstr . 15, 1. 1612

Nikolasstr . 2V, 4. 5-Zim .-W. m. Zub.
per gl. od. spät, zu v. Preis 900 Mk.
Näh . C. Koch, Luisenstr . 15. 1613

Nikolasstr . 24. 3, gr. 5-Zim7-Wohn.
mit reichl. Zubeh . zu vm. Anzus.
von 10%— 1 u. 3—6 Uhr. Näheres
Gg . Abler , Nikola sstr. 24,  P . 1427

Oranienstr . 12, 1, bei der Rheinstr .,
schöne 5-Zim .-Wohn . mit Zubehör
zum 1. Ok tober. Näh. 2. S t. 1980

5 Zimmer.

Adclheidstraße 82 5-Z.-W. s. o. svät.
, N . Zorn, Dotzh. Str.  85 . _ 87751
Ädolfstrafie 1 6-Zim .-Wohn. Näh.

im Spedi tion sbureau . _̂ 1587
Älbrechtstraße 35, Vdh. 1, 5 Zimmer.

Küche usw.  sofort od. später._ 1588
Bismarckring 9, 1. Stock» 5 Zimmer

ver Oktober zu vermieten . 8 7618
Bismärckr. 25, 1 u. 2, 6-Z.-W. m. Zb.

z. 1. Okt. Näh, b. Gaiser . 8 8112
Dambachtal 10, Vdh. 1. Oberg ., 5 Z.,

Bad , Warmwaffer -Einr ., Balkon u.
Zub ., auf sor. od. sväter . Näh . bei
C. Philippi , Dambachtal 12,1 . 1590

Oranienstraße 33, 3 St ., vollst. neu
herger . 5-Z.-Wohn . mit reichl. Zub.

^ gu verm . Näh. Stb . Pari ._ 1460
Oranienstr . 45, 1, herrsch. 5-Zimmer-

Wobnung auf 1. 10. zu verm. 16 14
Oranienstr . 50. Ecke Goethestr., 1. St .,

herrsch. 5-Zim .-Eckwohn. z. Preise
von 1100 Mk.. sof7  od. später. 1615

Oranienstraße 60, 1 St ., 5 Zim . mit
all . Zubeh ., Gas , elektr. Licht, aus

_ 1. Oktober zu  vm . Näh , das. 1616
Philippsbergstraße 29 5-Z.-W. sofort

oder svät . Näh. Becker, 2. St ock._
Rauenttzaler Straße 20, 1, moderne

5-Zimmer -Wohnung mit reichlichem
Zubehör , Veranda , Zentralheizung

_billig . Nä h. Erdgesch.,_ Mössinger.
Rheingauer Straße 2 herrschaftliche

5-Z.-W. mit all .^Zubeh . p. l .̂ Okt.
Rheingauer Str . 8 sch. 5-Z.-W., der
- Neuz eit en tspr. Näh. Part,  links^
Rheingauer Str . 10 sonn., gr. 5-Zim .-

Wohn . an ruh. Miete r zu vm. 1617
Nheinstraße 47 5- u. 6-Z.-Wohnung,

ganz der Neuzeit entspr., auf sof.
oder sp.  zu v^ N. Blumenlad . 1618

Rheinstrape 69 5-Zim .-Wohn. nebst
Zubehör im 2. Stock auf 1. Okt.
1915 zu vm. Anzus . 10—1 vorm.,
3—5 nackm. Näh . Rechtsanwalt
Kaschau, Moritzstraße 10^ 1. _ 1986

Rheinstraße 70, Erdgeschoß, bestehend
aus 5 Zim .. als Wohnung und
Büro besonders geeignet , sofort
oder sväter zu verm. Näh. Kaiser-
F-riedrich-Ring 56.  8362

Nheinstraße 94, 1. Et ., 5-Z.-Wohn.
auf sofort oder sväter zu vermieten.
Wetz, Wörthstraße 12, 1 St . 1620

Rheinstr . 117« Süds „ 5-Z.-W, N. P.

Rheinstraße 113 5 schöne Zimmer,
Parterre , per sofort oder später zu
ve rmieten . Näh . 1. Et age.

Rb»instraße 123, Ecke Kaiser -Friedr .-
Ring , 1.  St. . 5 Z . m all . Zub . 2000

Riehlstraße 19 5-Z .-W. zu äußerst
_bill . Preis per 1. Okt. Näh . 3 r.
Röderstr. 40, 1. Et ., 5 Z., Zub ., Balk .,
_gl . ob. spät,  z u v. N äh. 2. St . 1621
Rüdesheimer Str . 23 , 2, 5— 6-Zim .-
_ Wohn, z. 1. Okt. Näh . P , l. , 1325
Rüdesh . Str . 29. 2, herrsch. 5-Z.-W.,

sof. ad.  s pät. Nä h, daselbst. 8 8109
Rüdesheimer Straße 31, 1. Sonnen-
, feite , herrsch. 5-Z.-W ., O kt. 1319
Rüdesh . Str . 33,  Sv ., 5 Z. u. Ab. 2012
Schef'felstr. 1, Ecke Kaiser -Fr .-Ring,

ist in herrsch. Hause die 1. Etage,
5 Zim . mit reichl. Zubehör , auf
gleich oder später zu vermieten.
Nä her es daselbst Part ._ 1622

Schefielstraße 6 5-Z.-Wohn ., d. Neuz.
entspr., per 1. Oktober  zu v. 88586

Schenkendorfstr. 5, 3, b-Zim .-Wohn.
_ mit Zentra lh eiz,  z . 1.  Okt. _ 1623
Schiersteiner Str . 18 herrsch. b-Z.-W.
_mit Ze ntralheizu ng zu verm . 1625
Schkichterstr. 11, 3, gr. 5-Z.-W. mit

Bad, gr. Balk., 1. Okt. N . d. 1833
Schulberg 6, Hochpart., 5 Z. u. Zub.

per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
_S chulberg  8 . Par t, rechts._ 1899
Schulgaffe 6 5-Z.-W . lv . Zahn -Dent.
_bewohnt ) zu v. Näh , irn Lad. 2006
Schwalbacher Straße 9, 3. Stock,

6-Z.-W. u. Zub . auf 1. Okt N . das.
_Hof rechts u. Bismarckr . 8, Hochp.
Stiftstr . 20,  1 , 5-Z.-W. sof. Nä h. SabT
Tannusstr . 77, Gth., 5 Zim ., Bad rc.,

sofort od. spät, zu vermieten . 1629
Wa llufer Str . 3, 1,  5 -Z .-W ., 1. Okt,.
Webergaffe8 Ärzt-Wohn. von 5 Z.,

Kücheu. Zubeh. sof. od. spät. Alles
_Näh , das, u.  Parkstraße 10._ 1780
Wei ße nburg str. 5 sch. 5-Z.-W . N . Nr . 3.
Wellritzstr. 3, P .. sch. 6-Z.-WI m. Zb.
, 1. Okt. N. das, od. Rheinstr . 119,1.
Wielandstr . 5, 1, 5 Zim ., Küche, Bad,

Zentralheiz ., sof.  oder spät . 1631
Wilhelmstraße 4, 1. Stock, bochherrsch.

aroße 5-Zim .-Wohn .. Gas u. El .,
mit reichl. Zub ., auf sof. od. spät.
Näheres Ringkirche 4, Part.  1731

Wilhclminenstr . 37 (Villa ), n . Wald,
pracktv. 5-Z.-W., Hv. s., 1. u 2. s.
N. Bie rst. Str . 7. T . 1021 . , 1632

Kleine Wilhelmftraße 3. 3. Stock, 5
bis 7 Zim ., Balkon , Bad , Küche ü.
Zube hör per 1. 10. N. das. P . 1956

Wörthstraße 17, 1, 5-Zim .-Wohn . sof.
od er später. Nä h. Laden . 83 62

Schöne sonnige 5-Zim .-Wohn . mit
Zubehör auf 1. Okt. Preis 720 Mk.
Nab GnOav -NdoMir . 1. 1 l. 1633

6 Ziurmer.
Adelhciditraste 45 (Südieite ), I St .,

6 Z.. Balk ., B ad 2L, sof. o.  sp . 1637
Adelheidstraße 56, 2. Etage , 6-Zim .-

Wohnung ver sofort oder später zu
verm. Näh . Hausm eister. _ 1638

Adolfstraße 8 6 Zim ., Vdh. Erdgesch..
sof. od. spät. (Merrges , Hth.) 1639

An d. Ringkirche 6 zwei herrsch. Wohn ',
v. je 6 Zim . m. Zubeh ., Part , per
Oktober, 2. Stock per sofort od. spät,
zu vm. Anzus . v. 12—2 Uhr. 1640

Bahnhofstr . 6, 1. Et ., 6-Z.-W . m. Erk',
u . gr. Badezim . nebst reichem Zub .,
für Konfektionsgesch geeignet , sof.
oder später zn verm . Näh . Büro
L. Franke , Wrlhelmftraße 28 ._

Bismarckr. 20 sch. 6-Zim .-Wohn . sof.
od. sp. ; el. Licht u. Gas . 88 118

Dambachtal 47, 1 Et ., 6 Zim . nebst
Frontsp .-Zim . u. Zub . auf 1. Okt.
zu vm. Anzus . v. 11— 12 u. 3—6.
Näh . Geisbergs tr. 4, W erz. 1974

Dotzheimer Str . 58, P ., nahe Kaiser-
Friedrich-Ring , herrschaftl . 6-Zim .-
Wshn . mit reichl. Zubeh . z. 1. Okt.
zu vm. Näh. Rheinstr . 106, 2. 1834

Emser Straße 39 6-Zim .-Wohn . mit
Garten billig zu vermieten. __

Herrngartenstr . 15. 1, 6 Z.. r. Zub..
sofort od. später ._ Näh . Part . 1643

Humboldtstr. 11, 2, herrschaftl . 6-Z.-
Wohn., 3 Maus ., 3 Keller , elektr. L.

_usw ., für 1. Okt., a. W . a. früher.
Kaiser-Fr .-Ring 60, 3, herrsch. 6-Z.-

W. sofort od. später . Näh . 2 l. u.
Rüde sh eimer Str . 29 , 2 r. 88 119

Kaiser -Friedrich-Ring 64, 2, 6 Zim.
_u . Zubehör. Näh. P art . _ 1871
Kaiser -Friedrich-Ring 69 Hochpart.-

Wohn.. 6 Zim .. 2 Balk .. 2 Mans .,
2 Kell., 1. Okt. Näh. Svut . _ 1644

Langgaffe 16, 2, sch. Wohn ., 6 od. 7 Z.,
Warmwafferheiz ., f. Arzt , Anwalt,
Bureaus geeign ., s. o. sp. zu vm.
Näheres , auch betr. Berichtigung,
Nerotal 10, Hochp̂ lTel . 578 ), 1646

Lanzstr. 15 hochherrschaftl. 6-Z.-WI
mit reichl. Zubehör sofort zu verm.
Näh. Taunusstraße 33/35 , Lad en.

Luisenstraße 24 moderne 6-Zim -W.
Näh, daselbst Tapeteng es chäft. 1647

Moritzstr. 31, 3, sch. Wohn ., 6 Zim .,
Bad , Balkon , reichl. Zubehör , auf
sofort oder svät . zu verm . Näh . im

_ Kont or I . Rapv daselbst. _ 1648
Moribst'r. 35, 2. u. 3. St ., sch. 6-Z.-

Wohmrngen preisw . auf sof. zu vm.
Näh Hausbesitzer-Verein . 8 381

Nerostr. 20, 3, Wohnung , 6 Zimmer
, u. Küche, Zubehör, per 1. Oktober.
Oranienstr . 46. 1. od. 2. Obergesch ',

sch. 6-Z.-Wobn. m. Zubeh . zu vrn.
_K ein Hth. Näh . Or anienstr . 44 , 1.
Rheinstr . 72 herrsch. 6-Z.-W.. Speise !..

Bad , 2 Msd., Gas , el . Licht, aus
sof. oder spät, zu v. Näh . P̂ . 1649

Rüdesheimer Str . 14, 2 . sch. herrsch.
6-Zim .-Wohn. mit allem Zubehör
(Personenaufzug ) sor. od. später zu
verm. Näh . Part , links . 1660

Rüdesh . Str . 15. Erdg., 6-Z.-W. kos',
od. sp. N. Kais.-Fr .-Rina 56. 8296
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Schlichterstraße 14, 3, 6-Z.-W,, Gas,
El., reich!. Zub.. 1. 10. Näh. Part.

Schwalb. Str . '57, 3, sch. 6-Z.-W. m.
hohem Mietnachlaß. Näh. 2 r._

Schwalb. Str . 65, Ecke Michelsberg,
1. St ., 6 Z., Zb., a.  als Geschäftsr.
f. Amt, Den tist, Konfekt, g., su _b.

Wagemannstraße 28, 1. Stock, schöne
6-Zimmer -Wohnung mit Bad, Gas
u. elektr. Licht sofort zu vermieten.
Näh. im „Tagblatt "-Haus , Lang¬
gasse 21, Schalterhalle rechts.  *

Wielarrdsiraße 2, 2. Et ., herrschaftl.
ö-Zim.-Wohn. sos. od. später. Näh.
Nikolasstra ße 3g, Part , r .^ 1973

Mielandstrnße 19 hochherrschaftliche
6-Zim.-Wohnung mit Wobndiele,
Zentralheiz ., Warmwasserve rs. 1661

Etthelminenstr . 8 herrsch. 6-Zim.-W..
1. Ei ., Olt . MH. 4 .Et. 1652

8—7 Zim., Küche, Bad, Speisekammer
n . Zubeh.. elektr. Licht, Zentral¬
heizung. Aufzug, sos. zu vm. Näh.
Taunusstr.  13 , 1. bei Haas . 1663

_ 7 Zimmer._
Adolssttaße 10, 1. St ., 7 Zim. aus

1. Okt. zu verm. Räh. Part . 1654
ka mbachtäl 20 7—10 Z. z. Okt. 1846
ßriedrichstratze 9 ist der 2. u. 3. Stock,

7 Zim., Bad, Gas , elektr. Licht u.
reichl. Zubeb., aus sofort od. 1. Okt.
zu vm. Näh. daselbst 3. Stock, von
9—1 rwrm. u. 3—6 nachm. 1797

Eettchtsftr . 3, 2, 7-Z.-W., Bad, Balk.,
Gas , elektr. Licht, sos. zu vm. 1464

Nikvlasstraße 15. 2. Et ., 7 Z., Zub.,
herrsch, einger., zum 1. Okt. zu v.
Besicht. 11—1, 4—6. Näh. das. od.
Adelh ei dstraße 28, 1, Bür o.___ _ _

ßTeinstraße 105 sind 7-Zimmer-
Wohnungen zu vermieten. Zu
erfragen im 8. Stock._1874

Schwalbacher Striche 36, Meeseite,
7-Zim.-Wohn.. schön u. bell, große
Räume , 1. Etage , alls. frei , Vor¬
garten . ev. elektr. Licht, sofort. 1666

_ 8 Zimmer  und mehr._
Taunusstr . 55, 2. Et ., 8 Zim., Küche.

Gas , Elektr.. Aufzug, Balkons u.
reichl. Zub. sos. od. später. 88120

Läden  und Geschäftsräume.
Adelheidstr. 38, P .. 3 Räume f._Büro.
Adolfstraüe 1 Laden  z u verm. 17 32
Adolistr. 1 große Geschäfts ! , saf. ,1656
Ad olsstr . 10 Arbeitsr ., Bur , rc. Zu v.
Albrechtftr. 34, Eck!. m. 3-Z.-W. bill.
Bahnhofstraße 8 ar . hell. Büroraum

sof. od. spat. Nah, bei Leber. 16 64
Bertram strebe 20 Werk st, zu v. 1745
Lleichstraße 20 Werkstätte od. Lagerr.
Große Burgstraße 15, 2, 3—4 Zim.

für ärztliche oder zahnärztliche
Sprechzimmer oder Büro . 1666

Dotzheimer Str . 61 sch. hoh. Laden m.
gr. Ladenz., auch s. Schuhgeschäft
geeign., zu v. Näh. 1 lks.  8 8121

ldotzheimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
dotzhei mer Str . 83 Werkst. 8296
Faukdrunnenstraße 10 Laden zu vm.

MiheresÄ . Leisch erst 1668
Friedrichstr. 27 Werkst, u Lagerraum.|]* lUf Ml l l.l.p■u A, wv****»*,
Friedrichstr. 44 kl. Saal , 51 gm, für

Bur ., Werkst., Lagerr ., sof. od. spat,
zu verm. Näh. Heinr . Jung . 1670

Göbenstr. 5_ Laden_s^ Kolonialwaren.
Hellmuudstr. 34, i . Lad, m. Zub. .1450
Hellmundstr. 42 schöner gr. Laden

mit 2 Schaufenst. u. 2-Zim.-Wohn.,
900 Ddk., zu verm. Näh, das. 1.

Hr llmun dst raße 43/45 Läden b. 1721
Herderftraße 11 Laden mit Küche u.

2 Nebenväume sofort od. spät, sehr
preisw . Näh, hei Jerono , Stb . 1.

Herderstraßc 11 gr . Werkstätte zu vnu
M h. bei Je rono, Stb . 1.

Langgasse 4, Hinterh . als Wcrkstätte
od.  z um  Mübeleinstellen._ 1671

Marktstraße 17 Laden fof■zu verm.
_ Zu erfragen bei Lugenbühl. 1672
Marktstr. 22 ist e. Lad. m. od. o. W. zu

verm. Näh. daselvst oder Nikolas-
straße 41, bei Meier ._ 1673

Mauritiusstraße 5 Laden mit Zim.
per sofort oder später billig zu
verm. Näh, im Tavetengesch. 1337

Michelsberg 13 Laden pre isw. 8817»
Oranienstraße 48 Laden mit schönem

Keller sofort zu vermie ten. 8 352
Nheinstrastc 56 Laden mit Neben-

ramn für sofort oder später zu vm.
Näh, nebenan im Eckladen. 1969

Rheinstr. 70, Hlh., als Lager. Atelier
od. Werkst., ev. m. 2-Z.-W.. Kücke.
Kell. N. Kais.-Fr .-Ring 56. P . F296

Römcrberg 27, Bäckerei, Laden mit
schöner Einrichtun g zu verm. 1321

Scharnhorststr. 25 Laden mit 2-Z.-
Wohn.. seit 14 I . Kol.-, Milch- u.
Gemüfe-Gesch., w. Einberuf, zu v.

Schwalbacher Straße 21 Laden mit
. Zimmer per sofort zu verm. 1679
Schwalbacher Str . 23 Laden mit cd.

ohne Wohnung zu vm. Näh. Pa rt.
Seerobenstr . 10 gr. Laden, m. a. ohne

Wohn., 1. Okt„ mit Laden-Einr icht.
Taunusstraße 55 Laden mit Wohn.

sEntresol), 5 Zim., Küche u. reichl.
Zubehör zu vermieten.  8 8123

Bordcrc Taunusstr ., beste Kurlage,
sch. Lad., 2 Schauf ., 4 gr. Nebenr.,
a. als Wohn., w. Einber . alsbalo
z. vm. Näh. Ta gbl.-Berla g. 8k

Wagemannstraße 28, 1. Stock, zwei
leere Zimmer mit elektr. Licht als
Büro - od. Lagerräume zu verm.
Näh. im „Tagblatt "-Haus , Lang¬

te 21, Schalterballe rechts.
Wagemannstraße 31 1 Laden sof. zu

vm. Näh. K.-Friedr .-R. 74, P . 1682
Wallnser Str . 9 Helle Werkst. 881 24
Webergaffc 25 ist der 1. St ., für Ge-

schästszwecke zum 1. Jam. 1916 zu
verm. Näh, im 2. Stock._ 2003

Wcbergasse 46 Ladeu m. Ladenz. sos.
od. spät. Näh. Zigarrcngesch. 1684

Zimmer mannstr . 10 Wkst., ca. 50 gm.
Geschäftsraum, in welchem mehrere

Jahre eine Herrenschneiderei, be¬
trieben wurde, sofort zu vermieten
Langgasse 39,vl . Näheres Kircb-
gäßner , Langgasse 42.  1240

Laden Rauenthaler Str . 10, schöner
großer Laden mit groß. Keller , u.
Wohnung per 1. 10. sehr bill., seith.
Butter -, Eiechdl., eignet sich für
jedes Geschäft. Näheres daselbst
Mittelbau , bei Koch, Part . 8 8327

Laden Röderstr. 47, an der Taunus¬
straße, aut gleich od. spät, bill. 1776

Laden u. 2-Zim.-Wohn. auf 1. Okt.
billig zu vermieten. Näheres
Walramstraße 5. 8 8127

Bäckerei nebst Wohnung aus 1. Okt.
1915 Rauenthaler Str . 23. zu vm.
Nähere? daselbst 1. Stock r. 1976

Billen und. Häuser.
Das Haus Dolcheimer Str . 21, Ecke

Hellmundstr.. enth. 8—10 Zim. u.
Zubeh.. ist zum 1. Oktober zu vm.
Näh. nebenan, Hellmundstratze 1.
Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Herderstr. 3 , 1, kl. .Mans^Wohnung.
iVagemannstraße 16 kleine Wohnung

billig zu verm. Näh, im Laden.
Walkmühlstraße 32, Nit . Kopp, kleine

frdl . Wobn. für , einz. Dame od. kl.
Familie per gleich od. später. 13„6

Auswärtige Wohnungen.
Iägerstr . 15 2 Zim. n. Küche, sowie

sch. Frontsp ., 2 Zim. u. Küche, io| .
zu  verm . MH. Rheinstr . 62, Büro.

Bierstadt , Privatstr . 2, Eing . Wies¬
badener Str ., sch. 4-Z.-W., m. 8b -,

_1 . St ., gleich od. spät. Pr . 350 Mk,
SÄvnbcrgstr . 2 in Dotzheim, Wiesü.

Gemark.-Gr ., 2 Z. n . K., Speiset ..
Gas . Klos. i. A.. m. 22 Mk., dieselbe
Wobn. i. Ms.-Stock 16 Mk. R. P.

Erbcnhcim , Frankfurter Str . 56, 3-
bis 4-Zim.-W„ elektr. Licht, Bad,
Balkon, sof. od. bis 1. Okt. zu vm.

Sonncnberg , Adolsstr. 5, 2 Z. m . ..
Näh. Gemeinderecün. Traudt . b373

Sonnenberg , Adolfstrahe 9, 6-ZiM.-
Wohn. auf 1. Okt. u. 5-Zrm^ Wohn.
sof. od. spät, zu vm. Näh. Schwal-
bacher Str . 43, 2, Wiesbaden. 1688

Sonnenberg , Gartcnstr . 9, Fsp.-W. p.
1. Okt. N. Son nenberg, Adolsstr. 7.

Sonneuberg , Kapellenstr. 19,
Frontsp .-Wobn., 3 Zim., per

Sonneuberg , Wiesbadener Str . 102,
1. Stock, herrschaftl. 4-Zim.-Wohn.,
Bad, reichl. Zubshör , Gas , elektr.
Licht, ans sofort od. später, sowie
Giebel-Wohnung, 8 Zim., Küche, an
kinderl. Mieter aus sofort preiswert
zu verm. Näheres daselbst._

Sonnenderg » Villenkolonie Wilhelms-
böhe lHans Grauer Stein ), schöne
Frontspitz-Wohnung, 2 gr. Zim. u.
K., mit Zubeh., ver 1. Oktober an
ruh . Leute zu v. Näh. « ormen-
berg, Kaiser-Friedrichstr. 6. 1911

Sonneuberg , Rambach. Str . 68, neuh.
Wohn., Gas , Wasser, 2- 4 Z. 1689

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.
Adelbeidftraße 28, Frsp ., schön m. Z.
Adlerstraße 10 möbl. Zim. zu  verm.
Adolssallcc 3. Gib., m. W.- u. Schlz.
Adolsitrafie 7. Stb . 2,  gut m. Z. bill,
Albrechtftr. 25, 1, gr. beh, m. Balkz.,

ruh . Familie , evk. 2 Zim-, zu vm.
Albrechtftr. 25 nr. schöne mhl. Maus.
Albrechtftr. 30. B.. m.' Z.. sep. Eing.
Arndtstr. 8, U , sch, m. Fsp. u. Mans.
Bismarckring 36, 2 l., gut möbl. gr.

Ziim. m. Sch reibt., separ., siof._j ._ v,
BiSmarckring 42, 2 I.. sch, nu sep. Z.
Blci chstraße 26, 2, sch7 möbl. Zimmer.
Bleichktr . 32, 1, mK. Z. m.  P ens, sos.
Blüchcrftraßc 3. Mtb. 1 r .,_scĥ m. Z.
Blücherstr. 22, 2 l„ sch. m. Z-, 16 Mk.

Bliicherstrnsic 26, 2 St . r ., großes,
gut möbl. Zim. mit 2 Betten z. vm.

Blücherstr. 30, 2, Wohn- u. Schlas-
zimirier,_auch einzeln, sGar .,_billig.

Blü cherstr. 42, 2 l., 1—2 möbl. ZiM.
Dotzheimer Straße 12 ein oder zweimöblierte Zimmer frei.  _
Dotzheimer Str . 31, 1, eins. möbl.

Zim mer mit guter P ension srer,_
Dotzheimer Str . 31, 3 l„ sch, m. Z. fr.
Dotzheimer Str . 54 mbl. Z., 1—3 ,B_-
Ellenbogen«. 3, 1, 1—2 möbl.  Zim,
Flnilbrunnenit r. 6, 1, schön_möbl._Z.
Friedrich str. 48, 4, möbl. Zi mmer bill.
Goethrstr. 22, P ., sein m. Z-, 1—2 B-
Helcneiistrahe 27, P ., möbl. Mans,
Hellmundstr . 27, S . P -, 2_sch. Schlst.
Hellmu ndstr. 40, 1, mbli^Z-, W. 3.50.
Herderftraße 11. 2 r., möbl.M̂anß
Hermannstraße 9 Mans. mit_Bett_sr,
Luisenstr. 2774k.. möbl. Zimmer  z ._v.

Wagemannstraße 28, k. Stock, zwer
leere Zimmer mit elektr. Lrcht zu
vermieten. Näh. rui . Tagblatt -
Haus . Langgasse 21, Schalterhalle

^rechts. _ _ _ ,. ■
Borkstraße 1 schön, groß. Frontspchz.

Keller. Remisen, Stallungen -c.

Luisenstr . 43. 3,' sch, gr. mobl7 Zim,
Oranienstraße 10, 1, gut möbl. Zim.,

volle Penston , 70  Mk.
Philippsbcrgstr . 14, P'._rechts, elsg. m.

Zimmer mit FrüWuck u. elektr. L.
für 25 Mk. zu verm.

Rauenthaler Str . 21, 1. sch, mbt. Z.
Römerbcrg 14, 1, m. Zim. an anst.

Fräulein , w. im Geschäft ist.
Schwalbacher Str . 23, 1, m. Zim. m.

u. ohne Pension . Näh. Par t._
Dedanstr. 7, V. 1, sch.̂ m. Fsp.-Z. bill.
Seerobenstr . 3 ick, möbl. Hochp.-Z'im.
Weilstraße 17. V., m. Msd., Kochofen
Westendstratze 34, 1 r ., schön möbl.

Zim . zu verm. Vo rm, anzuschen.
Wörtbstras-c 14. 1. möbl. Zim., sep.
Wörthstraße 14, 2, separ. möbl. Zim.

Leere Zimmer , Mansarden rc.
Adolfstra ße 7, Stb . 2, sch, l. Msd. b,
Albrechtstr. 25. 1. 2 frdl . l. Z., Watt.
Albrechtftr? 25, 1. Mans . an anst. ,
Bl ttcherstraße 8, 3 l.. gr. le eres Zim.
Blücherstr. 24, P ., he rzb. Mans,Jcr,
Blücher str. 42. 2 leeres Zimmer.
Frankenstraße 17 beizb. Mans . gleich.
Friedrichstr. 37 1 leeres Zimmer im

S eitenbau zu ve rmieten.
Gneisena ustr. 16 sch, l. s. Z._Mtzsche,
Hellmundstr . 15, D., gr. Z„ 18 gm.
Hellmundstr . 54. 1, Ms. m.  H . u. W.
Herderstr . 1 Mans . zu vm. Näh. 1 r.
Herrngartcnstr . 12 1—2 l. Zim.. das.

«ine l. Mans . sof. Anzus. 9—2 Uh r.
Kaünftraße 36 Frontspz . Bes. 12—3.
Karlstraße 3 Mans . Kochosen u.

Wasser zu verm. Näh. Wirtschaft.
Klarenth . S tr . 3 V.-Z._ ẑ Möbelmnst.
Krau zvlav 1 sch. Frontspitz-Z. N. 1 r.
Marttstraße IN Vdst, 1 leeres Zim.

zu verm. Nahs Vo rderhaus 2_r.
Moritzstr. 64 gr. F rontsp.-Z. m. GaS.
Niederwaldstr . 11 P .-Z. z. Mübelernst.
Öranienstr . 49, 1, Msd., leer od. mbl.
Rauenthaler Str . 18 Räume f. Mobek

eirizm'tell. Nah. Schesselstr. 1, P.
Röderstr. 7 leer « Ma nsarde zu verm.
Römerbera 14. V. 1. leer. Z. N. V. 1.
Schiersteiner Straße 13, Part ., 1, 2

oder B leere  Zimmer zu verm._
Seerobenstr . 28» Bdh., 1 l. Z. Laden.

Adclheidstraße 82 gr. Stall , od. Lag.
LU v. N. Do hh erm. Str . 85. -pT/dO

Eleonorenstr . 4 Stall , u. SHwnifD.
od. ohne Wohnung, zum Okt. Rotz.
Wobn.-Büro Hellwig^ LmjMtr ^ld,

Frankenstr.  17 _Stall7^ nit Zubeh^ gl,
Herderstr. 11 Stall m. 3 Standen u.

Zub . Näb. bei Jerorw , Stb . 1.
ßihcins tr. 50 Stall .. Rem.i Lag. 1431.
Schicrsteiner Straße 27 schöne Auto-v v*-vr>tSVr» f irvt am nTTT.Garage sehr preisw . f. so5 su vm.Räb do rt,' , bei Auer, Part . F3 52
Slbwälb . Str . 67, gegcnüb. d. Ems er

Str ., S tallung , a. ' Lagerr ., zu v.
Stein ». 36, 1 1,  mod . Auw-GcrraM

mit od. ohne 2-Zim.-Wohn. zu vm.
Wcllritzstr. 16 Stall zu verm. 1194
Westendstratze 4 Stallung für 1 brs

2 Vierde. Näh. 1 l. 7917
S >all f. 2 Pf . Bertramskr . 20. 1942
Stall mit gross. Keller imd 2. ober

8-Zim.-Wohn. v. kos. od. spat. z. v.
Dotzheimer Str . 98, P . 2 r.

Weinkeller zu v. Öranienstr . 6. 1944
Garage mit Wohnung zu verm. Nah.

Steingasse 15, 3 Sr . l.

M>l>ej»lhk I
Suche zum 1. Okt. 2 schöne Zimmer
m. Küche. P . od. 1. St ., VA ., Südv.
Off, m. Preisang . P.  2 94 Tagbl .-Vl.

Von kleiner Familie gesucht
2-Znn .-Wohn. in best. -Hause
unter E, 304 an den Tagb!
Schöne 2-Zim.-Wobn. «. Mansarde,

Bdh., Preis 400—450 MS., bis 1. OL
gesucht. Näh. Michelsberg 3, b. Krlb.
Große 3-Zim.-Wohn., 1. od. 2. St .,
Sonnenseite , m. Maus . u . Zubeh. rm
Preise v. 580—630 Mk. v alt . Ehep.
gesucht. Oii . Ha llaarter Str . 2, 2 r.

Eine 3-Zimmer -W»hrrung
aus die Dauer des- Krieges p«
1. August zu mieten gesucht, ©ab’
viertel bevorzugt. Angebote unter
ff. 302 an den Tagbl .-Der!« - _ _
"Gesucht frdl . Frontsp, , 3 Zim.,
od. 2 Zim. n. Mans . Preos brs 350 M.
Schnitzer, Soerolbcnstratze_ l 1 _Hkh-__

Modi 3—4-Zim.-Wohn., Hochvarch
frei gelegen, Sonmen-s., v. 1- OSt- ges-
Offs, m. Pr - u. W. 58 TaM .-Verlag.
Beamten -Famrlie inckst für Oktober

Frontspitz-Wohn., 3 ZiM. mst Zubeh^
Preis 350 bis 380 Mk. Offs, unter
O. 303 an den Taabl. -Berlag.

Fräulein
sucht mM . Küche u. 't -
nt. Preis u. M. 303 a. o. T _

Einfach möbliertes Zimmer ,
ob.  saub. Drcms. yesucht̂ A . mrt Psch.
jedoch nicht Bedmg. Oßf. m. ß̂ eiS-
angabe u. B. 304 cm den Tarchll--ULi1>

Aeltere aeb. ruhige .Dame,
viel verreist, sucht in Villa 1 ZrMM
leer oder möbliert, nnt Kochgetegen-
beit. für jetzt oder spater. GAalligo
Offerten imter L. 303 cm den Tagbü-
Verlag erbeten.

I LkmielmW
1 Zimmer.

Versetzimgshalber
1-Z.-W., Bdh., Kicdricher Straße 3,

Part ., Maus .» Bad. 2 Keller, zwei
Balk., Gas , für 275 M. s. o. 1. 9.

’_ 2 Zimmer._

Adelheidstr. 38, P ..
best. 2—3-Z.-W., m. Borg., a. für
Bü ro aee iauet. mit Laaerkell. zu v.

DWitze,Kapellenstraße 49.
2 gr. Z., Gas , el. Licht, zu verm.

1. Oktober. N. b. Köhler, das. 1839
Sck. 2-Ziur .-Woh»., Küche, Klosett im

Abschl., Seitenb . 1. St ., per 1. Okt.
zu v. Pr . mit . 28 Mk. Lage West.,
a. Zieteur . Sulzbach, Bärenftr . 4.

3 Zimmer.

Göbenstraste 2V
fveundl. 3-Zim.-Wohn. zum 1. Okkt.

Näh, daselbst beim Hausmeister.

Luisenstraste 19
herrschaftl. 3-Zim.-Wohn., Zentralh .,

PersonenaufMg u. alle neuzeitlich.
Eiuricht ., bes. geeign. für Arzt,
Rechtsanwalt zum 1. Oktober

_zu verm. Näh. Part . E381

Villa.lvalkmüWr.48,
hocheleg. 3-Zim.-Wohn. mit Zubeh.,
gr. Veranda , Zentralheiz ., cm nur
ruh . Mieter aus 1. Oktober. 1764

Wielandstr . 14 , 1,
hochh. 3-Zrm.-Wohn. mit Heizung u.

Wcrrmw.-Vers. aus 1. 10. Mih. das.
od. Wielandstr . 13, Part , l. 1928

Gattcnwohnmlg, ÄK
evt. auch 2 Mans „ per Okt. zu vm.
Näheres Kapellenstraße 49.

_ 4 Zimmer._

«dolfsallee 11, Gth.
sch. geraum. 4-Z.-W., 1. St ., separ.,
vor hrraer . LÄ . Hausmstr . 1695

Landh. Jdsteiner Str . 18 4- od. 5-Z.-
W. m. Garten z. v. Näh. P . 1450
Kirchgaste 44, 1,

sind die 4 Zimmer der Earowschen
Zahnpraris sofort oder später
anderweitig zu verm. Näheres bei
Löwenstein, Kirchgaffe 44, 2. 1678

Klopstoctstr. 1, 3 . Et .,
4-Z.-Wohn. sofort zu verm. Näh.

_Gutenberg vlatz 3, Parterre. 1278
Mainzer Straße 177

in herrschaftl. Hause, feinste ruhige
Laae, mit parkartig . Garten , 4 b.
6 Zim^ mit Badez., sofort zu ver¬
mieten. Näheres daselbst

!. 4 kill, mid)
In der nächsten Nähe d. Wilhelm¬
straße, Kurhaus , Theater , Mitte d.
Stadt , Dclaspcestraße 6, ist eine
schöne 4-Z.-Woh«., evt. auch 3 Z.,
auf 1. Okt. zu v. Näh. das. Part.

WerwaldflrGe No. 7. 2.
Süds ., b. Kcriser-Friedrich-Ring,
zwei hochherrschastliche4-Zimmer-
Wohnungen, Parkett u. Linoleurn-
Bel., Speisezimmer mit Linkrusta-
sockel, Erker, Balkon, Vorgarten,
Bad, elektr. Licht und Gas preis¬
wert für sofort bezw. zum 1. Okt.
d. I . zu verm. Anzusehen von
10—12 Uhr bezw. nachmittags
von 3—5 Uhr. Näh. beim Haus¬
meister Wiederich dort oder Mau-
rittnsstraße 7. Parterre.  F353

Mod. 4-Zimmer-Wohu.
Rauenthaler Str. 15, 1,

mit allem neuzeitl . Komfort <Zen-
tralüeiz ., elektt. Licht, Bad), ab
1. Okt. oder früher weg. Umzugs
mit Nachlaß zu verm. (Ansragen
daselbst sowie Kirchgaffe 5. 1.)
Tannusstratze 32

schöne 4-Zim.-Wohnung zu vermiet.
Rah. Nr . 34, Kondi torei._ 1696
Wagenramistr . 28,

1. Stock, schöne 4-Zimmer -Wohnnng
mit Bad, Gas n. elektr. Licht sofort
zu verm. Räh . im „Tagblatt "-
Haus , Langgasse 21, Schalterhalle
rechts.
Wagemannstr . 28,

2. Stock, schöne 4-Zimmer -Wohnung,
Gas u. elektr. Licht, sofott zu verm.
Näh. im .,Tagblatt "-Haus , Lang-
gasse 21, Schalterhalle rechts.

Mm  großel -I .-WolinnW,
sep. Eing ., einberufungsh . m. Nach¬
laß sofort zu vermieten. Näheres
Elsälscr-Blatz 5. Parterre . L888I

!Mn.v.43tn..l.Sf.,
in herrschaftl. Hause, Schenkeu-
dorfstr . 1»a. 1. Ott . zu vm. 1697

In schön, freier Lage, Zietrnring 13,
4-Zim.-Wohn., 3. Etage links, aus
1. Okt. zu verm. Anzus. 1—3. 1795

5 Zimmer.

Adelheidstr . 29,1,
neu Hergericht. 5-Zim .-Wohn. wegen

Wegzugs sos. od. spät, mit Nachl.
zu verm. NLH. durch Lion
Geisbergstraste 29

1. Stock, 5-Zimmer -Wohmrng zu ver-
mieteu. Näheres P arterre

Goethestratze 25, 2. Stock, 5 Zimmer
», stubehör zum 1. Oktober zu vm.

iaung 10—1 u. 2—4. F296
Haiucrweg 10, Etagen -Billa , ruhige,

vornehme Kurtage , nahe Kurlmus
u. Wilhelmstr., 2. Stock od. Hvch-
part ., z. 1. Okt. 5 Zim., 1 Badez.,
großer Balkon, Mansard ., Gartcn-
beuutz., Gas , elektr. Licht. Näheres
Hochpart., 10—12, 3—5% Uhr.

Kojser-Mer>r.-Njng 47Jpt.,
eleg. prakt. 5-Zimmer -Wohn. mit
reicht. Zubehör in feinem Hause
mit Bor - u. Hintergarten cm ruh.
Leute p. Okt. z. v. Preis 1400 Mk.
Näh. 2. Stock, Lehmann. 1433

Langgasse 28,
Ecke Römertor , 5-Zim.-Wohnnng für

Büro usw. auf sofort zu verm.
Näheres 3. Stock._ 1858

Mainzer Str.28, Villa,
5 Zim., 2 Mans ., 2 stell.. Balkon,
Speise-Aufz„ Bad, Gas u. elektr. L.,
Gartciüienutz. Näh. 1. Stock. 1605

Schenkeudorfstratze 9,
1. Stock, herrsch. 5-Z.-Wohn., sof. od.

1. Ott . zu vm. Näh. das. P . 1891

mit Heiz. usw. Schrnkendorfstr. 7 zu
verm. Näh. beim Hausmeister.

5-Zim.-Wohnung
mit Etagen-Zenttalheiz ., Luisen¬

platz 4, 2, z. 1. Okt. 15 zu ver¬
mieten. Näh. Baubüro Heß,
Luisenplatz 1. 1911

MherrslhaftWe5-M.-W.
Wielandstr . 14, mit Warmwasser-
Hcizung u. -Versorgmüz.,mit Miet¬
nachlaß sofort zu vm. Näh. daselbst
oder Wielandstraße 13, P . l. 1744

6 Zimmer.

Adelheidstratze 88,
Eckbaus, frei gelegen, 1. St ., schöne

6-Zim.-Wohn., 2 ar . Balk., mrt
reichl. Zubeh., elektr. Licht usw.,
auf 1. Oktober. Näh. daselbst u.
Luisenstraße 19. 1737

Früllz-AbiltrHe6.1.Kt..
5 große , 1 kleineres Zimmer
mit reichlichem Zubehör auf
gleich oder später zu vermieten.
Näh. bei 1340

Cari Finger , Herrnmühlc.

Rikolasstraße 5, 1, 6 Zimmer , mtt
reichlichem Zubehör, Balko«, elek¬
trische «. Gasbeleucht., sof. bezieh¬
bar . Näh. bei den Bermittelungs-
BüroS od. Hoffpedit. L. Retten-
matzer, im Büro daselbst.

. 22,
2. Stock, eleg. ti-Zini .-Wohn. mit
viel Beigelaß, Balkon, Erker, sofort
zu vermieten. Näheres daselbst nur
im Kontor od. 3. Stock. 1700

Wagemannstr . 28,
1. Stock, schöne 6-Zimmcr -Wohnung

mit Bad, Gas u. elektr. Licht sofort
zu vermieten. Näh. im „Tagblatt "-
Haus , Larrggasie 21,  Schalterhalle
rechts. »

In 2-Etagen -Villa herrschaftl. ueu-
zeitliche große 6-Zim.-Woün«ng.
mit Zentralheizung zu v. Alles
Nähere Wiesbadener Straße 77. b
Sonnenberg , Haltest. Teanelbach.

7 Zimmer.

Oranienstraße 15 , 2,
große 7-Zrmmer -Wohuun«, mit

reichlichem Zubehör, umständehtttb.
zum 1. Oktober billig zu vermiet.
Näheres Gartenhaus 1 rechts, van
10—12 u. 3—5 Uhr nachm. F53t>

Wnsleim mit  3
ist der 1. Stock, bestehend aus 7 Zim.

u. Zubeliör, zum 1. Oktober zu v.
21.  K .-Friedrich-Ring 56, P.

©mumsftrnft 34,
1. Stock, 7 Zimmer und Zubehör per

1. Okt. zu vm. Näh. 2. St . Wild.
Abler. Nnzuseh. 11—1 Uhr. 1801

lielmftt.40, im
hochherrschafü. 7-Zünmer-Wohnuug
mit reichl. Zubehör, Bad, Ballon»
Personenaufzug, Gas, elektr. Licht
sofott oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Vieitz  und
Adelheidstr. 32, AnwaltsbürS. F341

Nttern MM
eine 7-Zimmer -Wohn«ng zu verm.

Näh. Franz -Abt-Sttaße 3, 1. 1701

_ 8 Zimmer uud mehr.

Arzt -Wohnnng.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubehör, *

mod. einger., Zentralhciz ., Aufzug,
event. auch an zwei Äerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildner, Dotzheimer Stt . 43. 28131

Hangende 28/30,
Ecke Römertor , 9-Zrm.-Wohn. mit

Zubehör, Zentralheiz ., elektr. Licht
usw., für Arzt, Büro , Pension sehr
geeignet, zu v. Räh . 3. Stock. 1859

Rheinstr . 34 , 1. St .,
herrschaftliche 8-Zim.-Wohnung, mit

reichl. Zubehör, Schrankzlmm« »!
Bad, groß, geschloff. Balkon. GaS»
elektr. Licht, sofort oder später za
verm. Lüh. Gartenh . 1 St . r.

mur
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» » ! Kr{Itnfiontnt
We WWW.^ Siui ., Küche, Bad, Speiset , und

" “Vfif - Lrcht, Zentralh .. Aufz., in
^it. ?2 Jahr . Fremdeu -Heim

mrt Erfolg betr., sofort oder spät,
lasch qeteuD zu vermieten. Näh.

—SaOTt agftt . 13, L fei  Saas . 1702
ovS »”1 mer-Wohn. mit reich!. Zubehör

Tauuusstratze 23,
8, St ., sof. zu mm ., evt. auch spät.Näheres daselbst bei F341

__—__ Dr^ Kranz-Busch. 1 St.
«8e m ,rm Sause Wilhelmstr. 15

hochherrschaftliche
8-Zimmer -Wohnunq,

wwre  dre großen Buroräumlich-
rerten sind zu vermieten.

Wiesbadener Bank,
S . Bielefeld u. Söhne i . 8.

Läden und Geschäftsräume.

KütznWrnft6.
«itL Laden m. Ladenzrm., moö.

Schaufenster für Spezialgeschäfte
m bester Geschäftslage z. 1. Okt.

_ N. Büro L. Kranke, Wilhelmstr. 28.
Große MrOraße 19,

fi»tb im Zwischenstock
2taottc Helle Raume, geeignet als

der«^' sofort preiswert zuJmu  N . Buchhandlung Pfeil . 1820
Laden

Veka-E , tk . mit Wahn. u. Zub..
zum 1. Okt. zu vm. N 1. St . 1837

Hcllmundftr. 26, mit
öd. ohne Eftrr., nebst

2-Z^W . Näh. Adolfstr. 6, 1. 1743
Lahen Kaiser-Friedrich-Platz 2,

gegenüber Kurhaus , zu verm. Näh.
bei den Bermittlungsbiiros oder
L. Rettrnmaver , Nikolasstraße 5

Sckladen Kaiser-Friedrich-Rina 60.
bisher Delik.-Gesch.< weg. Einher,
sofort zu verm. Näh. 2 l. 85266

Laden,
Meaeffeme.ra« .i.
2 große Schaufenster u. helles
Untergeschoß, sofort oder später
zu vermieten. Wh . b. Architekt
HMner , Bismarckr. 2, I. 1706

Oranienstratze 48
"große helle Betriebsräume (je zirka

64 qm), Souterrain , 1. u. 2. Stock,
__ au ch einz. z. vm. N. 3. S tock. 8353
Saalgaffe 24/26 ist der von Friseur

Sattler inuegehabte Laden per
1. Oktober zu verm. Näheres bei
Pfeiffer , S . P . r._ 1894
Wagemanrrstr. 28,

1. Stock, 2 leere  Zimmer mit elektr.
Licht als Büro - od. Lagerräume zu ‘
denn . Nab. im „Tagblatt "-Haus,
Langgasse 21, Schalterha lle recht s.

Laden Webergasse 25
sofort zu verm. Näh. 2. St . 2002
Wilhelmstratze 46,

beste Lage der Stadt,
rst irrem z. Z. vom Roten Kreuz inne¬

gehabtes Ladenlokal mit Hinter¬
räumen u. Zwischenstock ab 1. Ang.
zu verm. Frau Fr . Blum , Wwe.,

dolfsberq 4, 1. Tel . 3790.  1971
Moderne Laden

Billa Riederbergstraße 3,
an der Emser Straße , 8—9 Zimmer

nebst reicht. Zubehör per sofort od.
später zu vm. Habcrstock, Albrecht
strastc 7. Telephon 759.

mst Rebenräumen zu vm. Näh.
Hildn er. Bismarckr. 2,1 . B8132 I

GeslyW- Md Mrikrauni
Gartenfeldstr . 25» g. Bahnhof, 200  qm

(Gas , Elektr., Heiz, vorh.) zu vm. ;
ferner

1 e!Wck. Eeddllde,
10,5 X 6ch m, mft Hofraum.

._ C. Kalkbrenner , F ri edrickstraße 12.
M %  mki schöner Laden kl.ou « II. CJ Uill . Wohnung. Lager.

Heizung, im Eckhause am Restd-
Theat ., sofort.  Luisenstr . 46. 1. 1485

8ovUvkel. Wev. VMej.
Nikolasstr. 12, mit Inventar , so» .
Vorhand. Wohn, nebst reich!. Zub.
z. 1. Okt. ev. früh , zu v. Näh. nur
ber Georg Ab ler , Nikolasstr. 24. «

Wegen Einberufung
Vordere Tmmnsstraße

beste Kurlage, 4 gr.
Mlvv » , Rebenräume, auch
als Wohnung pass., alsbald bMg
zu verm . Näh. Tagbh-Berl. 8g

Moritzstratze 8 ,
schöner großer Laden sof. preisw.
zu verm. Näh. Buchhandl. Pfeil,
Gr . Burgstr . 19. Ecke Mübla . 1818
eÄ» MwUOr 6

kof. od. spät, zu vm. Näh. Nikolas¬
str. 24, P i, be, Georg Abler. 1708

KikolaSstraße 21, Seitenbau , für
Wäsch., Werkst., Lagerräume , gew.
Zwecke, sofort z« verm. 1824

Großer Eckladen,
in bester Kurtage , am Kochbrunnen,

285 qm Fläche, 7 Schaufenster,
Zentral -Heiz., elektr. Beleucht., für
Möbelgesch, fein. veg. Speisehaus,
Bank, od. dergl. geeia., sof. oder
später zu verm. Näheres Haas,
Tonm, «strafte 18. 1._1711

Billen und Häuser._

Billa Freseninsstr. 47
»u Herrn., 8 Zim . u. Zub., oder zu
verkaufen. Nähere« Carl Koch.
Lulseustraße 15, 1. 1712
Billa Nerotal 36

9 sehr große Zimmer u. Zubehör,
Loggia, Balkons, Zentralheiz ., sch.
Autogarage , billig zu verm. Rah
Bierstadter Str . 7. Tel. 1021. 171?

ElusMl.-MMlltdlllHlvr.19
7 Z. u. reichl. Zub. gl. od. sp. 1714

Landhaus
mit schönem großen Garten
P. 1. Okt. zu verm. Näh. bei
K . Bolz, Dotzheim, Mühlg. 1.

Landhaus , nahe Nerotal u. Wald,
p. 1. Okt. f. 1500 Mk. zu vm. od. zu
vk. Näh. Gneisenaustr . 2, 1 l . B8134

Auswärtige Wohnungen.

In Wenviertkl Adslsshöye
herrschaftl. Zweisamilien -Villa, die

1. Etage mit Frontsp ., 4—6 Zim.
u . gr. Garten z. 1. Qkt. Anzus.

. 10—12 u. 3—4 , Eherus kerweg 7, P.
. Zum 1. Oktober
3«SM. in Sinn MkkMe.

gegenüber der Herz - Jesu - Kirche,
Biebrich, schöne in 2 Räume ge¬
teilte große 1-Z.-Wohn. nebst Küche
u . reichl. Zubehör, schöner Garten.
Preis 300 Mk. jährlich. Anzusehen
täglich von 12  bis 2 Uhr ._

Möblierte Wohnungen.
Adolfstr. 3, 1, 2—3 m. Z. u. Küche.
Jv Villa im Dambachtal

2,  3 , ev. 4 Zim., möbl., mit Kvch-
gelegenheft sofort zu vermieten.
Freseniusstra ße 23.

Mainzer Str . 50, 1, 4—5 Z.. Küche,
mobl., zum 1. Ang., auch geteilt.
zu vm. Gartea benud. Näh. Pa rt.

Schön möbl. Wohn.. 4—5 Z u K„
_ billig zu verm.  Michelsberg 2, 2.
Abgeschloff. möbl. Wohn., 3 Zim . u.
_ Küche, billig P agenstrcher str. 1, 1.
Kriegersgattin wünscht ihre

möblierte Wohnung,
3 Zimmer u. Küche, während der
Dauer des Krieges zu vermieten.

_Adresse im Tagbl .-Berlag ._ Sm«oenraffi, BerwraBe,
möbl. kleines Haus , 5 Zimmer und

Gartenzim .» elektr. Licht. Gasherd,
zu verm. Näheres zu erfahren u.
B. 302 an den Tagbl .-Berlag oder
Schreibm-Handl. Greve, Auerbach.

Luisenpl. 1, 2, Zim. frei, 1—2 Betten,
billi ge Pe nsion für Dauerm ictcr.

Minjer Strafe 17,
in herrschaftl. Hause mit parkartig.

Garten elegant möbl. Zimmer zu
vermieten. Näheres daselbst.

Moritzstr. 51, 3, EckeK.-Friedr .-Ring,
elffl. m. Z., S chreibt., elektr.  Licht.

Schwalbacher Str . 8, 2 !., 1—2 eleg.
n»öbl. Zim. mit u. ohne Pen s., sof.

Wohn- u. Schlafzim., schön möbliert,
sofort zu v.  Adolfsa llee 18, Part.

Wohn - und Schlafzimmer,
gut möbliert , mit separ . Eingang , sof.

zu verm. Faulbrunnenslr . 9, II.
schön mbl. Zim.» nahe Kochbrunnen,

ev. auch an Danermieter , zu vm.
_Nähe res im Tagbl.-Berlaa . 8»

Ms- 1. SMOlmer.
elegant eingerichtet, in freier schön.

Lage, 1. Etage, Abschluß, separat,
an Danermieter zum Preise von
45 Mk. zu vermieten. (Haltestelle).
Näher es im Tagbl.-Berlaa ._ Tf

MMendes Ml. MD.
für junge Dame, in guter Fam .,
Adelheidstraße, frei. Balkon, Tel.,
Klav., 35 Mk. mon., evt. Küchcnb.
Adresse im Tagbl .-Berlag. TL

Leere Zimmer , Mansarden rc.

Wagemannstr. 28,
1. Stock, 2 leere Zimmer mit elektr.

Licht zu vermieten. Näheres im
„Tagblatt " - Haus , Langgaffe 21,
Schalterhalle rechts

2 Zimmer , leer ober möbl., von einer
Part .-Wohn. an alleinsteh. Dame
abzug. Näh. Rheinstraße 111, P.

K Mlgesiilhe J
Soliftefi fättBEt-flieirant

sucht in gutem Hause Wohnung geg.
Hausverwaltung und Garten -In¬
standhaltung , zum 1. Oktober. Gefl.
Offert , it. B. 304 an d. Tagbl.-Berl.
^1 -Z.-Wohn. von beff. Herrn ges.
Off,  an D. 305 an den Tagbl.-Berl.

Möblierte Zimmer , Mansarden re.
Adelheidstr. 28, Frt sip., sch, möbl. Zim.
Adelheidstraße 85, 3, gr eleg. m. Zim.

mit Schreibt.. Gas . Elektr . Televb.
Arndtstraße 8, P ., eleg. m. Wohn- u.

Schlafzim.. evt. einzeln, zu verm.
Dotzheimer Str . 46, 1 L , schön möbl.

Z. mit Ballon  an tu  Oles chästsfrl
In Mltn KMMHe 49

2 herrsch , möbl. od. unmöblierte
Zumner an  Danermieter abzngeb.

Ruhige, gesunde, gut heizbare
2—Z-Z.-Wohn., ohne Ueberbewohn.,
von einz. Dame auf 1. Okt. gesucht.
Preis bis 480 Mk. Offerten unter
T. 303 an  ben Tagbl. Verlag,

2—3-Zimmer -Wohnung,
üj besserer Lage und gutem Hause,
Parterre oder 1. Stock, sofort von
zwei Herren gesucht. Offerten unt.
F . D. A. 8445 an Rudolf M- ffe,
Fr ankfurt  am Manu_ F148Mod. 3-MMr-MHllMg
in. 2 Ms., a. l. in Villa, z. 1. 10. ges.
Off , m. Pr . u. G. 304 Tagbll-Verl.

Moderne
4—5-Zim. - Wohnung
in feinem ruhigeu Hause, 1.—2. St .,
gesucht. Offerten mit Angabe der

des Preises u. der Zimmer-

Schöne große moderne 3- »d. auch
4-Zimmer -Wohnung von ruhig , ält.
Ehepaar spens. Beamter ) gesucht.
Bevorzugt Bierstadter Höhe, Tnnu-
bachtal, Walkmühlstraße und Nähe
derselben. Südviertel . Offerte « mit
genauer Meisangabe unter M. 304
an den Tagbl .-Berlaa. __

4 Zimmer WohnnnK
1. Stock, Sonnenseite , gute Lage, zu
mieten gesucht. Off . mit Preisang.
Dioa . Graefe . Weberaaffe 39._
ZWne4-llMer-MoHllllg
mit Bad, elektr. Licht, Nähe Bieb-
richcr Straße , zum 1. Okt. gesucht.
Briefe u. F . 59 an den Taab l.-8 erl.

Ein möbliertes Zimmer,
2 Betten, mit Küche, Kochgas, in
bess. Hause, sucht verh. Beamter m.
Töchterchen (3*4 I .). Preisofferte«
u. T. 58 an den Tagbl .-Berlug.

Herr
sucht zum 15. 7. sev. möbl. Zimmer
mit Morgenkaffee (Nähe der Artill .-
Kaserneft Offert , mit Preisangabe
u. A. 588 an den Tagbl .-Berlag.

Beamter sucht möbl. Zimmer
mit Pension in der Nähe des West¬
bahnhofs. Offert , mit Preisangabe
u. Z. 58 an den Tagbl .-Berlaa.

Gesucht für Mitte August von
einer Dame auf längere Zeit in
guter Pension ein leeres sonniges
Zimmer mit vollständiger gut. Ber-
pflegung. Bevorzugte Lage. Taunus -,
Tonnenberger - od. Frankfurter Str.
Offerten mit Preisangabe unter
U. 304 an den Tagbl .-Berlaa.

Geslllhtf. 14 jHr. ItiBbtn
Landpension mit Privatstunden (sechs
Wochen), bei Pfarrer od. Akademrk.
Off. u. F. 305 an den Tagbl .-Berlag.

§r ~ gftlllilaij)«IIK
Pension TJtlanfa,

Frankfurter Str . 14, schöne ruhige
La ge , Zimmer nt itu . ohne Verpfleg.
Freundl . möbl. Zimmer per sofort

an Dauerm . od. Fremde . Frankfurter
Str . 25,  gegenüber Langenbeck platz.

Fein möbl. Zimmer,
Zentralh ., Elektr^ vorzügl . Berpsle«^
4 Mk. P. Tag . Näh. Tagbl .-Berl . Sy

Wohttungs -Na «hweiS>
Bureair

Lion&Cie..
Bahnhofstratz « 8.

Telephon 708.
Größt» Auswahl von Miet» « ch

Kaufobststr» ieder Art.

Geld- und Immobilien-Martt des Wiesbadener Taablatts.
Örtliche Anzeige« ,m „Geld- und JmmobilleEarkt " 2« Pfg ., auswärtige Anzeigen  30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlb?

GeliiverkehrH
Kapitalien - Gesuche.

Svv« Mk.
gesuchtm GWWversrHmllg

*u hohen Zinsen. Gute hvvothekar.
Sicherheit, pünktliche Zinszahlung.
Werte Offerte « unter H. 304 an den
Tagbl .-Berlaa.  _

5000 Mk. gesucht (dovv. Sicherh.).
Näheres im Tagbl.-Berlag . Th

Kapitalien - Angebote.

.30.000  MsI.KjWW,
nur aus ein gutes Wohnhaus in
Wiesbaden auszuleihen . Näheres
Lulscnstraße 19, Parterre.

Immobilien - Verkäufe.

Rene moderne
Billen

von 3 « —» O' OOO Mk.
5« verkaufe« « delheidstraße 45, Seite «,
bau, 2. Stock.

in ruhiger Lage, an den Kuranlagen
in Wiesbaden, zuSoDifoMOJaiiieiHMotiiit
vorzüglich geeignet, per sofort zu ver¬
kaufen oder zu vermieten. Auskunft
bei dem Eigentümer 8 . Briitag,
Düren, oder K. Christ, Sonnenberg
bei Wiesbaden.

Billa Hetzstraße 7
mod. ringer., 7 Z.. m. Nebenr. und
Autogaragr , zu v. Näh. daselbst.

Billa zu verkaufen oder zu verm.
NM. Frankfurter Str . 18» Hochpart.

Millen -KoLonie
Eigenheim.

In herrlicher Höhenlage am Wies¬
badener Wald, durchs Dambachtal
vom Kochbrunnen in 25 Minute«
oder von der Haltestelle Tennelbach¬
tal in 10 Min . beaueur zu erreichen,Pillen.§llllHllllsern.Kllll!)lHe

prelmett fj nerknnsen.
Kanal , Wasser, Ga», Elek tr . Lickt.
Billa , hochgelegen,

nahe Wald, 10 Min . v. Kochbrunnen,
als Ruhesitz, Pensionat oder kleines
Sanatorium sofort zu verk. od. zu
verm. Zentralheizung , großer Obst¬
garten , 14 heizbare Räume usw.
Näheres im Tagbl .-Berlag . 81

Immobilien - Kansgefnche.

Kaufgesuch.
Billa, der Neuzeit entspreche mit

Garten , von älterem Ehepaar zu
kaufen gesucht. Offerte » u. A. 589
an den Tagbl .-Berlag erbeten.

Suche Baugelände
in oder bei Wiesbaden . Offerten
u. I . 304 a. d. Tagbl .-Berlag.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
vrttiche Anzeigen ,m „Kleinen Anzeiger*' in einheitlicher Satzform 15 Pfg .. davon abweichend 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

-III II I' IH1MMg WIMII'I 1 I .. . INI IIW  I MIHI i miin ,! min i ■■■

Berdönse
Privat - Verkäufe.

Aerch. wachse treuer u. kiäft . Hund,
% 5 - alt , sehr bill. zu vk. Seeroben-

e 12, 1, vorm, bis 12  u . nachm.
7 Uhr. Händl er verbeten.

Junges Rehhündchen zu verk
Westritzstraße 7, Hinterhaus

Gold. H.-Nadel (Hirschzähne)
,u . eine sich. H.-Uhr (3 Deckel) zu vk.
Katzkstraße 2, Laden.

zu
Satinkleid , dklbl., Gr . 44, f. 4 Mk.

verk. HellimnnÄstraße 49, 2 l.
Trauerst ., Hut mit Schleier,

SorrmverK., Jackettkl. u. heller
Hut zu verk. Werderstraße 9, Part , r.

Frack und Weste,
schlanke Frg., billig zu verk. Marckt-
straße 8, Dc«v>v-elstern._
Knaben- u. Müdcheirll., 10 I

billig zu verk. Orrmienstr . 51,  '
1 Rock «. Weste f. Jung . v. 16
2 MöhcheM ., Steppdecke, neu, tx
Herrerchüte zu vk. Ovamenstr . 22, 2

Gut erh. blaue Militär -Uniformen,
mittlere Figur , billig o-bzng. GroßeBurg straße 16, S eftenbau.

Neue Damen - u. Bettwäsche
bill. zu verk. Grabenstr atze 2, 1. St.

1 Paar neue weiße Hälbschuhr
sehr bill. cchz. SchenkenLrntr 121

Schöne, fast neue Marstse
zu verk. Klcrrentbaler/Straße 8, 2 L

Wafferttffen zu verkaufen.
Rah. Schiersterner Straße 5. isPart.

Mklitar -seldstechcr, „Goerz",
6mal Bergr ., fast neu, billig zu verk.
Anzus. Zie te nring 14, S ? P art.
Grammophon mit Platten zu verk.

Näheres im TaM .-Verlaa._Ex
Wer kauft ca. 20,000 alte Photo-

Platten , 13/18 u. 18/24 ? 2Ingeb. u.
I . 300 cm den Taabl .-Verlaa._

Großes gut erh. Büfett
Ausziehtisch, Nußb., zu verk.
^imer Straße 40, 1 links.

Frisier -Kom., versch. weißlack. Möbel,
Kleid.- u. Wäscheschr., 2 Seff., Waschk.
Bild, u. a. m. b. Do tzb. Str . 28, M. 1.

Wenig gebr. Möbel
billig M verk. Händler verüeten.
rbm, . . ■ ■PhjuppSbergstraße 45, Part , l.

Verschieden es abzugeben.
Näheres im Tagbl .-Berlag. Dl

Säsöner Korb-Liegewagen
bill. m  verk. Werderstraße 8, 2 links.

Gut erhaltenes Herrenrad,
aut geeignetes Geschäftsrad zu verk.

Nlhelmstraße 82.
Ern Gasherd u. ein Küchentisch

bill. zu verl. Well ritzstraße 9, 1.
2flam. Gaskocher, Zinkbadewanne,

eins. Sportw . Hallaarter Str . 2, 2r.
Gut erb. emaill. Badewanne

bill. zu verk. Aarstraß e 25, 1 l.
1 Kinder -Badcwanne, Küchenbrett,

eins. Kinderwagen u. Haushallsacben
weg. Umz. bill. zu verk. Schwalbacher
Sir . 55, MW. P . r„ v. 10—4 mittags.

_Händler - Verkäufe.
Gftarre , Mand ., Violine mit Etui b..
Kla rinette 6 Mk . Jabnstr . 34, 1 r?
Möbel u. attertümliche Gegenstärrde

bill. zu verk. Frankenstraße 8.
Bertiko 28, Kleidcrfchr. 8—15 Mk.,

Kom. 8—.15, Tische 3—5, Nacht- u.
Waschtisch, Betten 15—35, Deckbetten
6—10 Mk., Spiegel usw.

WalrEstraLe 17,1 . St.

Ein Posten sehr eleg. Damensteider.
fast neu, Gr . 46—48, sehr billig zu
verk. Wagemannstraße 27, Laden.L 1

Alte Jllnftr . Zeitungen , Woche,
Wochenschau usw., seit KrieeBbegum
zu kaufen gesucht. Angebote u. D. 59
Tagbl .-Zweigstelle, Bismar ckring 19.

Gut erh. Rußb.-Bücherschrank
gesucht.  A dresse  i m Ta gbl. -Berl . Tc

Gut erhaltene Küche
u. Zimmer -Einrichtung gesucht. Qss.
unter R. 303 an den Tagbl .-Berlag.
Möbel all. Art,
ausaest . Tiere

dderbetten, Geweihe,
Walra mstt. 17. 1

Gebe. EiSfchrank, mittelgroß»
z. t ges. Schierst. Str . 18. Friedrichs.

Gut erhalt . Kinder-Leiierwagem
groß, bAig zu kaufen gesucht
graben 20, Laden._

Kläppwagen mit Verdeck,
sehr aut erhalten , zu kaufen gesucht
Frcmkenstraße 28, 2 links ._ _

Gut erhaltener Puppenwagen
zu kaufen gesucht. Off. mit Preis u.
D. 304 au dem Tasbll -Verlag,

Gr . Messing- od.
Off . m. Preis ~

M
Zu kaufen gesucht

großer, gebrauchter, aber sonst noch
guter Herd, Größe 120 cm. Gefällige
Offerten unter H. 303 an den Tagbll-
Verlag._

Schmieröle, jedes Quantum,
kauft Seerobenstratze 4, Part.

1[Mm»•Gesunde»J
Damen -Nhr mit Kettchm«

von Krankenschwester verl. Ilbz. (tax.
Belohn. Hellmundstraße 14, 3.

Verloren g. Lorgnon
Skftt - oder Rerastraße . Gegen Be,
lohnung ab zug. Sttftstraße 10, 1.K 1
Student gibt Nachhilfe, Beaufficht.

der Ausgaben, Repetitionen in den
Zerien . Angeb. an W. QrWÄh,Aarstraße 40, 2.
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w. tnäfir. der Ferien latein . Nachhilfe
v. e. tücht. ält . Schüler gef. Off. m.
Preis u. P . 303 er. d. Tagbl .-BeÄag.

Ferien -Kursns
in Weiß- u. Buntsticken zu ermaß.
Preise . Wielandstraße 25, Part . I.

lt W )pJmiiie | luflp11
Guter Privat -Mittagstisch 70 Pf.

Orcmienstraße 10, 1.

Gutbürgerl . Mittagstisch
80 Ps . Kirchgastc 43, 2.

Perfekte Frikense empfiehlt sich.
Dotzheimer Straße 55, im Laden.

Beizen, Polieren , Umbeizen
ganzer Einrichtungen , Modernes. bill.
W. Eppstein, Fraukenstraße 5. K VerschiedenesJ

Ofensetzer Jak . Mohr empf. sich
im Ofen- u. Herdausmauern u. Putz.
Dotzheim, Oberg. 78. Postkarte gen.

Diejenigen Kinder,
welche am Samstagnachm . auf dem
Exerzierplatz ein weiß-graues Kätzchen
geschenkt bekamen, werden gebeten,
dass. Schiersteffi. Laudstr. 6, vis-a-vis
der Kaserne, gegen Belohn, abzugeben.

Perf . Schneiderin sucht Kunden
in u. a. d. Hause. Karlstraße 41, 4.

Schneiderin empfiehlt sich
in u. a. d. Hause. Vorkstraße 18, 2 r.

Freitag , 16 . Juli 1915. Nr . 325.

Aeltere f. Dame
s. Kränzchen, auch Skat . Offerten u.
N. 300 an den Tagbl .-Berlag._

Ein neuer elcg. Krankenwagen
ist an einen noblen Abnehmer zu vm.
Adolsshöhe, Wiesbadener Allee 82.

Fräulein Laux, Göbcnstraße 3, 1,
bittet um einen gebrauchten Krankcn-
fahrstuhl , wenn auch nur leihweise,
für das zehnjährige Mädchen einer
Kriegersfrau . B 9016

Wer würde Ivjähr . Jungen
w. d. Ferien ohne Vergüt , aulfnehm. ;
Off, u. I . 304 an den Tägbl .-Verlag,

Jungen in gute Pflege zu geben»
2 Jahre  alt . La hnstraße 20._ .

Junge gesunde Frau
w. Kind mi^ ustillen. Nah. Wellrltz»
straße -18, Laden ._

Die Dame, w. Mittw . u. %7 m.
Kind d. Seerobenstr . ginn, w. v. Herr
in schw. Kleidung um Adresse gebet.
Off. u. E. 305 an den Tagbl .-Berlag.

^ VMnse 1
Privat - Verkäufe.

Zwei Foxterrier -Rüden,
rasserein, 2% Man. alt, zu 15 Mk.
zu verk. Anzuseh. Samstagabend von
8 Uhr ab bei Gastwirt Menz, Nork-
straße 33._

Vier schöne Enten zu verkaufen
Westendstraße 15, Schuhmacherladen.

2 Anzüge
für kleine gesetzte Figur billig abzug.
Schücker, Walramstraße 5._

Gut erh. l. Break, 1- u. 2sv., für
Pouh -Fnhrwerk , billig zu verkaufen.

W. Sommer,
Langenschwalbach, Adolfstraße 75.

Händler - Verkäufe.
Bon heute ab nachverzeichnetes

Mobiliar zu verk. : Kleiderschränke,
Betten , Waschk., Spiegel , Diwans,
Tische, Bilder , Vorhänge und versch.
mehr, alles gut erhalten.

Friedrichstraße 57, 1 rechts.

gaBlgejäir
Alle Sorten Gbst

auf dem Baum kaust
Bleichstraße 51, Torfahrt.

m\ l:
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-,
Daiuen - u. Kinderkleider. Schuhe,
Wäsche. Pelze, .Gold, Silb ., Brillant .,,
Pfandscheine und Zahnaebisse.

IlUiger Dachshund. xuannU,
zu kauf, gesucht. Adressen- u. Preis-
ang. u. W. 304 an den Tagbl .-Berl.

Alte Kupferstiche
u. Stickereien von Sammlerin ge-
sikcht. Offerten unter S . 300 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.m

Hotel-
Einrichtung»

gebraucht, als:
Tische, Stühle,
Ausziehtische,
Wirtschaftsbüfett,
Teppiche usw.,

gegen Kasse sofort zu kaufe«
gesucht. F82

Ang. u. C. D. 3 an Haasen-
stein & Vogler, Worms.

Größere Partie
neue oder gebrauchte gut erhaltene
Fuderfäfser zu kaufen gesucht. An¬
gebote mit Preis u. Vorrat unter
Nr. 347 an die Mainzer Annoncen-
Erv ., Mainz , Gr . Bl., erbeten. F200

Schreibmaschine,
deutsche Marke, aut erh., gef. Offert.
mit Pr . u. N. 304 Tagbl.-Berlag.

Zahle die höchsten Meise
für alt . Blei, Kupfer, Zink, Messing,
Zinn , Lumpen, Papier , Gummi und
Ncutuchabfälle. Gestrickte Wollumven
das Kilo 1 Mk. B7689

A. Wenzel, Borkstraße 14.

Für Schneider!
Feldgraue u. and. neue Abfälle kauft

Ph . Lied u. Sohn,
Adlerstraße 31. Telephon 2601.
Kl. Schwalbacher Str . 4. Tel. 1883.

IT lllckmcht
Herlitz Schule

Sprachlebrinstitut
ÜSJieinsir . SS.I I

Am 1. August beginnt ein neuerMflneiMiiiifus
zu halbem Preis . Gründliche Aus¬
bildung zur Direktrice.Mnelde-M-Anstall.
H. Müller , Taunusstraße 29, 1 St.

Daselbst Schnittmuster -Bcrkauf.

Zer!»« » - EchmSen
BcrlorcnIPorlcmomiaic
mit 20 Mk. Inhalt in der Aarstraße,
Sonntagnachm . Abzug, gegen Bel.
Schwester Auguste, Paulinenstift.

Berloreu
BrillllutsteiumitFassung.
'Abzugeben gegen gute Belohnung
Hotel Continental , Langgafse 36.

Klemer Perl -Ohrring
verloren , (siegen Belohnung abzug.
Gustav-Freptag -Stratze 1.

Ein goldener Kneifer
mit Kettchen vom Kaffee Wilhelms-
HLHc, Sonnenberg , aus verloren.
Abzugeben gegen Belohnung
_Bierstadter Straße 53.

^öfcrDtinMn entlaufen*
Gegen Belohnung abzugeben.

Bufchow, Luisenstraße 43.

MelÄAl!.Eo!l>ieh!»»N»W
ZUeitRlMr» il'ÄL

Wagner , Rbeinstraße 48. Tel. 5957.

>4°ßrauenleiden*§*
Opcratwnsl . Behandl. v Schülerin

Dr . Thure Brandt (Berlin ).
Fr . Käthe Nusert , Seerobenstr . 4, 1.

Sprechstunden 10—12, 3—0.
Amalie Adrian,

ärztl. gepr..
Schulberg 15, Part.»

am Römertor.
mm

Massage. — Heilgymnastik.
Frieda Michel, ärztlich geprüft.

_ Tauuusftratze 19, 2._
Massage. — Ufigclpfleser

Ottilie Kaßberger. ärztlich nevrüft.
_Tannusstraf? e 17. 2._

Massage—NagelMge,
Käte Wcsp (ärztl . gepr.),

Nerostraße 3. 2, am Kochbrunnen.

MassageGesichts- u.
Körper¬

erteilt in u. außer dem Hause
Mar;' Lomersheim , ärztl. gepr.,
Nerostraße 5, 1. Teleph. 4332.

Massage,
Enimy Sammet,

ärztlich gepr.

Langg. 39,
U.

Ihure -Brasidt-
Marj Kamellsky , JLäâ MS!
crztl. gepr.. Bahnhofstratze 1

lasen
MW« ». ieMts-M.

Jda Glauche,
jetzt Michelsberg 22, 1.

V» sW « e;
Generss-Nerlrelms

der Nahrungsmittclbranche f. Hessen
u. Hessen-Nassau wegen Einberufung
sofort abzutretcn . Angebote unter
O. 304 an den T aabl. -Verlag.__

Suche zum I . Oktober
Mise suseinre MMN

zu übernehmen. Gefl. Offerten unk
Z. 303 an  de n Tagbl .-Berlaa ._

Umzug Wiesbadcn -Sobernheim
(Nahest Preisoff . D. 302 b. Taabk.-V.

Mat-CM. and Denstan.
Fr . Schöner , Hebamme,

Bismarckring 15, 2.
Vornehm WMMtlung.

Frau Hnack, Luisenstraße 22, 1.

Bekanntmachung.
Betrifft Verbot der Ausfuhr von

Pferden.
Im Anschluß an die Bekannt¬

machungen dom 1. Mai 1915 (Ia,
111b, Nr . 4225) und 3. Mai llll5
(1«, Illd , Nr . 9530/4289) bestimme ich
mit Zustimmung des stellvertreten¬
den Generalkommandos 11. Llrmee-
korps:

Aus den Kreisen Hevsseld, Hün-
feld, Marburg , Kirchhain, Ziegerr-
hain und Biedenkopf dürfen Pferde
nur in den Bereich des 18. Armee¬
korps ausgeführt werden.

Ausnahmen bedürfen meiner Ge¬
nehmigung.

Die vorstehende Bekanntmachung,
sowie die Bekanntmachungen vom 1.
und 3. Mkai 1915 gelten nicht für
solche Ankäufer von Pferden , die
einen von der Remonte-Juspektion
neu ausgestellten Erlaubnisschein be¬
sitzen und beziehen sich nicht auf
Fohlen bis zu % Jahr.

Frankfurt a. M.» den 1. Juli 1915.
18. Armeekorps.

Stellvertretendes Generalkommando.
Der kommandierende General,

,gez. : Frhr . von Gall,
Gen eral der Inf anterie.

Bekanntmachung.
Nach Mitteilung des Kriegs-

ministeriwns sind den Artillerie-
depots von Zollämtern , Landrcrts-
ämtern usw. teils mit der Post, teils
nett der Eisenbahn , aus dem Felde
stammende Blindgänger und sonstige
scharfe Artilleriegeschosse in be¬
schädigtem Zustand übersandt worden,
die anscheinend an irgend einer Stelle
von den betreffenden Behörden pp.
anoehalten oder sonst gesunden
worden sind.

Jedes Bewegen und Aufnehmer»
scharfer Artillerie -Munition und von
Blindgängern oder ihre sonstige Be-
bandlnng durch Nichtsachverständige
ist äußerst gefährlich. Wo solche Ge¬
schosse angetrofsen werden, sind sie
an Ort und Stelle zu belaffen,
während das nächste Artrllerie -Depot
schleunigst zu verständigen ist. Dieses
wird das weiterhin Erforderliche ver¬
anlassen.

Berlin , den 4. Juli 1915.
Der Minister des Innern.

Vorstehende Bekanntmachung wird
mit dem Ersuchen veröffentlicht, von
dem Auffinden vorstehend näher bc-
zcichneter Geschosse dem nächsten
Polizeirevier umgehend Kenntnis zu
geben. Geslhosfe, die aus dom Felde
hierher gesandt oder mitgebracht
werden, sind alsbald an das zu¬
ständige Polizeirevier abguliesern. *

Wiesbaden , den 12. Juli 1915.
Der Polizeivräüden t. v. Schen ck._

Bekanntmachung,
betr . An- und Abmeldung von

Gewerbebetrieben.
Die hiesigen Gewerbetreibenden

werden zur Vermeidung von Ver¬
stößen gegen die bestehenden gesetz¬
lichen Bestimmungen darauf auf¬
merksam gemacht, daß gemäß 8 52
des Gewerbesteuergesetzes vom 24.
Juni 1891 und der dazu ergemgenen
Anweisung des Herrn Finanz-
ministcrs vom 4. November 1895,
Abschnitt 4, Artikel 25, ein jeder.

welcher hier den Betrieb eines
stehenden Gewerbes anfängt , dem
Magistrat vorher oder spätestens
gleichzeitig mit dem Beginn des Be¬
triebs Anzeige davon zu machen hat.
Die Anzeige hat schriftlich zu er¬
folgen; sie kann auch im Rathaus,
Zimmer 10, mündlich während der
üblichen Bormittagsdienststunden zu
Protokoll gegeben werden.

Diese Verpflichtung trifft auch
denjenigen, welcher

a) das Gewerbe eines anderen
übernimmt und fortsetzt.

b) neben seinem bisherigen Ge¬
werbe oder an Stelle desselben ein
anderes Gewerbe ansängt.

Wer die gesetzliche Verpflichtung
zur Anmeldung eines steuerpflich¬
tiger! Gewerbes innerhalb der vor¬
geschriebenen Frist nicht erfüllt , ver¬
fällt nach 8 70 des Gewerbesteuer-
gesetzes in eine dem doppelten Be¬
trag der einjährigen Steuer gleichen
Geldstrafe, daneben ist die vorent¬
haltene Steuer zu entrichten.

Das Aushören eines steuerpflich¬
tigen Getverbes ist dagegen nach
8 10, Absatz 2 des Gesetzes vom 14.
Juli 1893 und Artikel 28 der zitiert.
Anweisung, bei dem Herrn Vorsitzen¬
den des ffir die Veranlagung zustän¬
digen Steuerausschusses der Ge¬
werbesteuerklassen 1—4, Friedrich¬
straße 32 hier , schriftlich abzumelden.

Wird ein Gewerbebetrieb einge¬
stellt, aber nicht rechtzeitig abge-
meldet, so ist die Gewerbesteuer nach
8 33 des Gewerbesteuergesetzcs bis
zur Abmeldung fortzuentrichten.

Wiesbaden, 9. Juli 1915. *
Der Magistrat . Steirerverwalt irng.

MiäüWeMM^WiesöadßnerXHTc.
Samstag , den 17 . d. Mts .,

abends H,h c . t . :

8. C. Abend
im Gartensaal des Hotels
Vogel , Rheinstrasse 27.

Auswärtige, hier anwesende
Corpsstudenten werden hierdurch
freundlichst dazu eingeladen.

Der Vorstand.

Ges chästs-Berlegung.
Meiner werten Kundschaft, werten

Nachbarschaft, sowie Bekannten zur
Kenntnis , daß ich meine Schlosserei
von Jahnstraße 20 nach
Schiersteiuer Straße 11
verlegt habe.

Achtungsvoll
Josef Herber._ S chlofsermeister.

33 Bleichste . 33:
Große Rehkeulen. . 6—7Mi.

„ Rehziemer 7—8 „
Reh im Ausschnitt. _

Die noch Vorhand. Reise-, Schiffs-,
Hand- u. Kaiserkoffer, vr . Leder, pr.
Ausf., kaufen Sie bill. Neu  a aste 22.

Lestellen Sie frühzeitig
sur Einmachzeit!

ro©

Krumeieh ’s
Einkoch -Konssrvenkrug,

enge und weite Modelle, in allen
Größen , tausendfach bewährt . Adler-
Progress -Konserven gläser, Einmach-
hafen , Gelee - Gläser, Einkochtöpfe
etc. billigst bei 611

M. Stiliger,
Häfnergasse 16. Telephon 2082.

Mal ûlalur r
Pfg., der Zentner Mk. 4_
eu haben im

Tagblatt-Yerlag
Langgasse

21
*

runter Mode 1915 in Weiß u. in
Lack, inSpangen -, Knopf- u. Schnür.,
verschied. Leder- und Macharten,

werden sehr billig verkauft NM 22,

Rest-Muster- und
Einzelpaarc für
Herren, Damen
und Kinder, da-

Part.
und

erster
Stock.

I  Am Mittwochnachmittag31/, Uhr verschied nach schweremLeiden meine liebe Frau , unsere gute Mutter , Schwester, Schwägerin
und Tante,

Frau Agnes Knapp,
geb. Wiedemaier,

im 53. Lebensjahre.
In tiefer Trauer:

Ferdinand Knapp u. Kinder.
Die Beerdigung findet Samstag , 17. Juli , 31/2 Uhr nach¬

mittags , auf dem Südsriedhof statt.

Wiesbadener
Krauen-Worein.
Zu der am Donnerstag , 22. Juli,

nachmittags 4 Uhr, in den Räumen
des Bankhauses Marens Perle & Co.,
Wilhelmstraße 38, stattfindenden

iMItölteüer-PeiTßmmlana
laden wir ergebenst ein.

Tagesordnung:
1. Rechnungsablage und Entlastung

des Rechners.
2. Verschiedenes. F207

Die Vorsitzende:
Helene von Boeder,

Nach langem Bangen und Hoffen wurde uns heute die traurige Nachricht , daß
mein innigstgeliebter , mir unvergeßlicher Gatte , der treusorgende Vater seiner Kinder,
unser guter Sohn , Bruder , Schwager und Onkel,

der Sekretär des Handwerksamtes Wiesbaden

Otto Poser,
Wehrmann im Res.-Inf .-Regt. Nr. 80, 8. Komp.,

schon am 22. August 1914 bei Neuf Chateau in Belgien im 31. Lebensjahre den Helden¬
tod erlitten hat.

Wiesbaden — jetzt Zwötzen (Elster ), Pfarrstraße 3.
In tiefster Trauer:

Helene Poser und Kinder
nebst übrigen Hinterbliebenen . 808

{
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